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Alle Informationen zur aktuellen Corona-Entwicklung unter
www.bruchsal.de/corona

Achtung, 

geänderte 

Anmeldezeiten 

auf Seite 2.

07251 /  
79-5522 

Die Zahl  
zur Wahl   
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Informationen zur Anmeldung an weiterführende Schulen 
Aufgrund des Pandemiegeschehens 
können die geplanten Informations-Ver-
anstaltungen leider nicht stattfinden.
Die Schulen informieren stattdessen auf 
ihren Homepages. Dort gibt es Informatio-
nen über Schulprofile, Schulfächer, Ganz-
tagesangebote, Mittagsverpflegung und 

vieles andere mehr. Interessierte werden 
gebeten, sich hier auch zu informieren,  wie 
das Anmeldeverfahren unter Pandemiebe-
dingungen an der jeweiligen Schule orga-
nisiert ist.
Zur Anmeldung muss von den Eltern Blatt 3 
und 4 der Grundschulempfehlung im Origi-

nal sowie ein Identitätsnachweis (Ausweis 
oder Geburtsurkunde) und der Impfaus-
weis vorgelegt werden. 
Bei getrenntlebenden Erziehungsberech-
tigten ist für die Anmeldung die schriftliche 
Zustimmung des anderen sorgeberechtig-
ten Elternteils erforderlich.

Brusler Narrenschiff trug Narrenkappe
Ein Denkmal mit Kopfbedeckung: Pünkt-
lich um 11.11 Uhr wurde am Schmutzi-
gen Donnerstag eine Narrenkappe auf 
dem Narrenschiff am Otto-Oppenheimer-
Platz von Graf Kuno enthüllt.
„Wir möchten ein Zeichen setzen in der 
tristen Zeit der Pandemie“, so Rüdiger W. 
Lupp, erster Vorsitzender des Narrenrats 
Brusl. Zudem sei vor kurzem der 70. To-
destag von Otto Oppenheimer gewesen, 
und es wäre doch an der Zeit, ihm nach 
70 Jahren wieder eine Narrenkappe auf-
zusetzen. Die Aktion war mit Künstler 

Wolfgang Thiel abgestimmt. Auch Graf 
Kuno schmetterte einen Reim zur Enthül-
lung und sagte „Drum bitt ich Euch alle 
– Tut Euch selbst etwas Gutes, seid we-
nigstens zu Hause ein paar Stunden fröh-
lich, heiter und frohen Mutes. Wenn es 
auch schwer fällt – die Pandemie fordert 
ihren Tribut, aber – ich bin zuversichtlich – 
nächste Kampagne ist alles wieder gut.“
Bedankt hat sich der Narrenrat bei der 
Stadt Bruchsal und dem Baubetriebshof, 
die ihre Vorstellung der Narrenkappe de-
tailgetreu umgesetzt hatten.

Ein Zeichen in Zeiten der Pandemie set-
zen Graf Kuno und Rüdiger W. Lupp 
 Foto: PM 

Schule Anmeldung 2021
Konrad-Adenauer-Schule 
Gemeinschaftsschule 
Hardfeldplatz 8 
Tel: 07251/79840 
poststelle@kas-bruchsal.schule.bwl.de 
www.kas-bruchsal.de 

Montag, 8. März – Donnerstag, 11. März
08.00 – 14.00 Uhr 

Albert-Schweitzer-Realschule 
Schnabel-Henning-Straße 4 
Tel: 07251/9753-0 
sekretariat@asrbruchsal.de 
www.asr-bruchsal.de 

Montag, 8. März – Donnerstag, 11. März
08.00 – 12.30 Uhr 
Anmeldeformular zum Download auf www.asr-bruchsal.de; 
Anmeldung postalisch, per Posteinwurf oder per E-Mail bevorzugt. 

Joß-Fritz-Realschule 
Joß-Fritz-Straße 30 
Tel: 07251/79-810 
sekretariat@joss-fritz-realschule.de 
www.joss-fritz-realschule.de 

Mittwoch, 10. März
08.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 11. März
08.00 – 12.00 Uhr 

Schönborn-Gymnasium 
Belvedere 6 
Tel: 07251/79-760 
sekretariat@sbg-bruchsal.de 
www.sbg-bruchsal.de 

Montag, 8. März – Donnerstag, 11. März
Bitte lassen Sie uns die Anmeldeunterlagen (ausschließlich) per 
Postsendung/Posteinwurf zukommen (spätester Eingang am 11. März 
um 16.00 Uhr). Informationen zu den erforderlichen Anmeldeunterlagen 
und/oder zu Beratungsmöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage. 

Justus-Knecht-Gymnasium 
Moltkestraße 33 
Tel: 07251/79-5611 
Tel: 07251/79-5612 
sekretariat@jkg-bruchsal.de 
www.jkg-bruchsal.de 

Montag, 8. März und Dienstag, 9. März
08.00 – 14.00 Uhr 
Mittwoch, 10. März und Donnerstag, 11. März
08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
Die Anmeldeformulare zur Online-Anmeldung finden Sie auf unserer 
Homepage. Bei Fragen zur Anmeldung und zu Beratungsangeboten 
können Sie uns zu den oben genannten Zeiten telefonisch erreichen. 
Die Anmeldeunterlagen müssen im Original entweder per Postsendung 
oder Posteinwurf in den Briefkasten am JKG spätestens am 11. März, 
16.00 Uhr vorliegen. 

Stadt Bruchsal, Fachbereich Bildung, Soziales und Sport 
E-Mail: anja.kuhlee@bruchsal.de, Tel.: 07251/79-1967 Amt für Bildung und Sport Bruchsal
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Auf ein Wort 

Foto: Simone Staron

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,
in der vergangenen Gemeinderatssitzung 
haben die Stadträte/-innen sich einstim-
mig dafür ausgesprochen, den Auftrag 
zur Produktion unseres Amtsblattes er-
neut an den Nussbaum Verlag zu verge-
ben. Unser bisheriger Vertragspartner ist 
also auch unser neuer Vertragspartner. 

Damit ist sichergestellt, dass wir Sie auch 
über den September hinaus in gewohnter 
Weise über die wichtigsten Bekanntma-
chungen aus dem Rathaus informieren 
und die Vereine, vor Ort ansässigen In-
stitutionen, die Kirchen und die Parteien 
eine Plattform für die Darstellung ihres 
Engagements in der Stadt haben. Wir 
werden Ihnen die Printausgabe nach wie 
vor kostenlos ins Haus liefern und das 
flächendeckend. Darüber hinaus werden 
wir Ihnen das Amtsblatt zukünftig aber 
auch in digitalen Formaten zur Verfügung 
stellen. Mit unserem bewährten Partner 
bieten wir damit sehr viel Kontinuität und 
entwickeln uns zugleich weiter. Eine gute 
Basis für eine erfolgreiche weitere Zu-
sammenarbeit.
Am 14. März wird der baden-württember-
gische Landtag neu gewählt. Von Verwal-
tungsseite sind wir seit Monaten mit den 
Vorbereitungen dieser Wahl beschäftigt. 
Sie findet aufgrund der Corona-Pande-
mie unter besonderen Voraussetzungen 
statt. Seit Anfang des Monats und noch 
bis zum Sonntag werden die Wahlmit-
teilungen versendet. Damit erhalten alle 
Bürger/-innen, die über 18 Jahre alt sind, 
die die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen und seit mehr als drei Monaten 
in Baden-Württemberg wohnen, die Be-
rechtigung am 14. März ihre Stimme ab-
zugeben. Möglich ist die Stimmabgabe 

sowohl durch Briefwahl – die Unterlagen 
kann jede/-r anfordern – als auch in den 
Wahllokalen, die am Wahltag von 8 bis 18 
Uhr geöffnet sein werden. Um die AHA-
Corona-Regeln einhalten zu können, ha-
ben wir die Wahllokale in Bruchsal und 
den Stadtteilen in große Hallen verlegt 
und mit einem separaten Ein- und Aus-
gang ausgestattet. Achten Sie also auf 
die veränderten Standorte Ihres Wahllo-
kales. Wir haben zudem ein umfassendes 
Hygienekonzept ausgearbeitet und die 
Zahl der Briefwahlbezirke erweitert. Das 
sind die Rahmenbedingungen, die wir ge-
schaffen haben, damit die Wahl Corona-
konform und reibungslos abläuft.
Am Wahltag selbst sind dann vor allem 
Sie gefragt. Nutzen Sie das Privileg, wäh-
len gehen zu können. Wenn Sie zur Wahl 
gehen, stärken Sie unsere Demokratie. 
Unsere Demokratie lebt davon, wenn sich 
möglichst viele Bürger/-innen aktiv betei-
ligen. Mit Ihrer Stimme nehmen Sie direk-
ten Einfluss auf die Politik. Deshalb: In-
formieren Sie sich und gehen Sie am 14. 
März zur Wahl oder nutzen Sie im Vorfeld 
die Möglichkeit der Briefwahl.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Jetzt Bienenpatenschaft übernehmen!
Wer ein Zeichen für nachhaltige Entwick-
lung, biologische Vielfalt und naturnahe 
Bildung setzen möchte, für den ist eine 
Bienenpatenschaft des Projektgartens 
Heubühl genau das Richtige! Als Bienen-
pate oder -patin erhält man einen persön-
lichen Einblick in die faszinierende Welt 
der Honigbienen: Ab März lässt Imker 
Martin Rausch Neu gierige vor Ort an sei-
nem Wissen über Theorie und Praxis der 
Bienenhaltung teilhaben. 
Die Patenschaft für 175 Euro beinhaltet 
vier Termine mit dem Imker während der 
Bienensaison (März bis Ende Juli); jeweils 
samstags. 
Die Termine richten sich nach Wetterlage 
und nach dem Bienenvolk, werden aber 
rechtzeitig bekanntgegeben. Nach der 
Honigernte erhalten die Pa tinnen und Pa-

ten zwei Gläser Heubühl honig mit je 500 
Gramm sowie eine persönliche Paten-
schaftsurkunde. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, das Bie nenvolk auch außerhalb 
der Termine jeden Freitagnachmittag zu 
besuchen oder über die Homepage des 
Projektgartens Heubühl auf dem Laufen-
den zu bleiben. 
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatori-
schen Gründen auf maximal sechs 
Bienen patenschaften begrenzt. Wenn 
eine Bie nenpatenschaft nicht in Frage 
kommt, kann das Bienenprojekt im Heu-
bühl dennoch über eine einjährige För-
derpatenschaft un terstützt werden. 
Für einen Spendenbeitrag ab 60 Euro 
kann eine Förderpatenschaft für ein 
Jahr übernommen werden. Am Jahres-
ende endet die Patenschaft automatisch. 

Bei Verlängerungs-
wunsch reicht eine 
kur ze Mitteilung. Als 
Dankeschön gibt es 
ein Glas Heubühlho-
nig mit je 500 Gramm 
und eine Urkunde. 
Der Erlös aus den 
Patenschaften fließt 
ausschließlich in die 
Durchführung und 
Auf rechterhaltung des 
Bienenprojekts im Pro jektegarten Heubühl 
sowie in professionelle Betreuung der Bie-
nen. 

Anmeldungen und Infos di rekt beim Imker 
unter kontakt@erza ehler-martinrausch.de

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick findet am 4. März ab 16.45 Uhr 
statt. Die Bürgersprechstunde wird auch 

dieses Mal ausschließlich fernmündlich 
stattfinden, das heißt es gibt die Mög-
lichkeit, telefonisch oder per Videokon-
ferenz mit Oberbürgermeisterin Corne-

lia Petzold-Schick in Kontakt zu treten. 
Anmeldungen zur Bürgersprechstunde 
sind telefonisch über (072 51) 79-264 bis 
1. März möglich.

Foto: iStock/Getty Images Plus
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Wählen mit Sehbehinderung
Zur Wahl der Abgeordneten des 17. Land-
tags von Baden-Württemberg am 14. März 
sind alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufge rufen. 
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der 
Landtagswahl bieten die Blinden-und Sehbe-
hindertenverbände kostenlos die Zusendung 
von sogenannten Stimmzettelschablonen an. 
Diese wird auf den Stimmzettel gelegt, die 

Felder für das „Kreuz“ sind in der Schablone 
ausgespart. Auf der Schablone sind in großer, 
tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. 
Zusammen mit der Schablone wird, ebenfalls 
kostenlos, eine Audio-CD mitgeliefert. Auf 
dieser CD wird die Benutzung der Schablone 
erklärt. Außerdem wird der Inhalt des Stimm-
zettels vollständig aufgesprochen und auch 
darauf hingewiesen, falls eine entsprechende 

Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag be-
legt ist. Wer selbst stark seheingeschränkt ist 
oder Personen kennt, die sich für dieses An-
gebot interessieren könnten, kann die Scha-
blone und eine Audio-CD mit der Aufsprache 
des Inhaltes des amtlichen Stimmzettels 
kostenlos bei den Blinden- und Sehbehin-
dertenverbänden unter der Telefonnummer 
0761/36122 anfordern. .

Augen auf beim Weg in das Wahllokal!
Wer sich am Wahlsonntag auf den Weg in 
sein altbekanntes Wahllokal machen will, 
um seine Stimme für die Landtagswahl ab-
zugeben, soll te vorher nochmal einen Blick 
auf seine Wahl benachrichtigung werfen, um 
nicht vor verschlossenen Türen zu stehen. 
Bei der kommenden Landtagswahl am 14. 
März ist coronabedingt vieles anders – auch 
die Standorte der Wahllokale. Die Stadt 
Bruchsal hat sich daher zum Schutze der 
Wähler/-innen und aller Wahlhelfer/-innen 
für die Standortverlagerungen entschie-
den. Weg von den kleinen Wahllokalen in 
Klassenzim mern, Kindergärten und Alten-
zentren, hin zu großen Sporthallen mit Belüf-
tungssystemen und großzügigen Flächen. 
„Der Schutz aller an der Landtagswahl Be-
teiligten steht für uns an erster Stelle“, be-

tont Rathauschefin Oberbür germeisterin 
Cornelia Petzold-Schick. „Jeder muss die 
Möglichkeit haben, bei der Stimmab gabe im 
Wahllokal die Abstände von 1,50 Me tern zu 
seinem Nebenmann/seiner Nebenfrau und 
dem Wahlvorstand einzuhalten. Das geht 
nur in Wahllokalen, die auch über entspre-
chende Fläche verfügen.“ 
Eine Übersicht der Wahlloka le gibt es unter 
www.bruchsal.de/landtagswahl2021.
Auch in Sachen Hygiene hat die Stadt ihre 
Wahllokale im Blick. Neben dem gängi gen 
Angebot an Händedesinfektionsmitteln, 
Handwaschmöglichkeiten und medizini-
schen Schutzmasken kümmert sich eine 
Reini gungsfirma regelmäßig darum, alle 
Kontakt flächen in den Wahlräumen zu des-
infizieren. Auch Bürgeramtsleiterin Susan-

ne Kaiser zeigt sich optimistisch, was die 
Hygienemaßnah men bei der Landtagswahl 
betrifft: „Um Über tragungswege zu vermei-
den, bekommt jeder Wähler und jede Wäh-
lerin mit dem Stimmzet tel auch einen eige-
nen Kugelschreiber ausge händigt, der nach 
der Stimmabgabe mit nach Hause genom-
men werden darf. Natürlich kann auch ein 
eignes Schreibutensil mitge bacht werden. 
Es gilt auch bei der Landtags wahl im März 
die Devise: so wenig Kontakte wie möglich.“ 
Wer von zu Hause sein Kreuz machen 
möchte, kann bequem unter www.bruchsal. 
de/briefwahl Briefwahlunterlagen beantra-
gen. Diese sind innerhalb weniger Tage im 
Briefkasten! Bereits auf der Startseite von 
www.bruchsal.de befindet sich ein entspre-
chender Button.

CDU-Bürgerdialog online
Im Rahmen des virtuellen CDU-Bürger-
dialogs zum Thema „Energie – Wasser 
– Abfall“ lädt die CDU Obergrombach 
zur Diskussion über ortsrelevante Sach-
verhalte am Donnerstag, 25. Februar, 
19 Uhr, ein. Unter dem Motto „Ideen für 
Obergrombach“ können Fragen, Meinun-

gen und Wünsche per E-Mail an info@
cdu-obergrombach.de oder per Telefon 
an (072 57) 31 56 gerichtet werden. Der 
Geschäftsführer der Stadtwerke Bruch-
sal, Armin Baumgärtner, wird speziell zur 
Frage „Welche Energie für Obergrom-
bach?“ referieren. Mit dabei ist auch Ulli 

Hockenberger, MdL. Die Veranstaltung 
findet in Form einer Video-/Telefonkonfe-
renz statt. 
Den Teilnahme-Link finden Sie unter: 
www.cdu-obergrombach.de. 
Telefon-Teilnehmer/-innen bitte +49-619-
6781-9736 wählen.

Infostände der CDU Heidelsheim/Helmsheim
Der CDU-Ortsverein Heidelsheim/Helms-
heim plant folgende Informationsstände:
Samstag, 20. Februar, ab 8 Uhr, 
Heidelsheim, Marktplatz
Samstag, 27. Februar, ab 8 Uhr, 
Helmsheim, Kurpfalzstraße (vor Metzgerei)
Samstag, 6. März, ab 8 Uhr, 
Heidelsheim, Marktplatz

Die Stände werden jeweils nur von einer 
beauftragten Person besetzt sein, die als 
Ansprechperson dient. Die Stände die-
nen somit bevorzugt der Abgabe bzw. 
dem Mitnehmen von Informationsmateri-
al. Zusätzlich erinnern an den genannten 
Stellen im öffentlichen Raum abgestell-
te Fahrräder in den Farben der CDU an 

die bevorstehende Wahl. Aus einer Box 
beziehungsweise einem Rohr an diesen 
Rädern kann aktuelles Werbematerial 
entnommen werden. Weitere Informatio-
nen zum Ortsverband und zur Wahl, auch 
Hinweise auf digital durchgeführte Veran-
staltungen, gibt es unter: 
https://cdu-heidelsheim-helmsheim.de.

Termine von Bündnis 90/Die Grünen
23. Februar, 19 bis 20.15 Uhr, Landtags-
kandidatin Nicole Heger und der Wieslo-
cher Nachhaltigkeitsexperte Jürgen Kretz 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, diskutie-
ren gemeinsam darüber, was zu tun ist, 
um die Bedingungen in globalen Liefer-
ketten zu verbessern.
Anmeldung unter ltw2021@nicole-heger.de

Digitaler Talk „Was hat das Schnitzel mit 
dem Klima zu tun?“ mit Zoe Mayer & Ni-
cole Heger
25. Februar, 19 bis 20.15 Uhr, Bündnis 
90/Die Grünen Waghäusel laden zu einer 
Diskussion ein. Anmeldung unter: 
info@gruene-waghaeusel.de

Digitaler Talk zum Equal Care Day 2021
28. Februar, 17 bis 18.15 Uhr, die stellver-
tretende Bundesvorsitzende von Bündnis 
90/Die Grünen‚ Ricarda Lang‚ und die 
Vorsitzende des Landesfrauenrats‚ Anja 
Reinalter‚ diskutieren mit der Kandidatin 
zur Landtagswahl im Wahlkreis Bruchsal, 
Nicole Heger‚ über Fürsorgearbeit. 
Anmeldung unter ltw2021@nicole-heger.de.
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aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen.
6. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.
7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person
 7.1. einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
 7.2.  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl 

und
 7.3.  einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die voll-

ständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden ist, sowie 
die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, die den Wahl-
schein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnum-
mer oder der Wahlbezirk angegeben sind. 

8. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den Wahlbe-
rechtigten persönlich abgeholt werden. An eine andere Person können 
diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen bei der Stadtver-
waltung Bruchsal selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die 
Briefwahl ausüben. 
9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsper-
son muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, 
die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer ande-
ren Person erlangt hat.
Bruchsal, 11.02.2021

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsamer Gutachterausschuss bei der 
Stadt Bruchsal - 
Öffentliche Bekanntmachung der Erstreckungssatzung mit Gutach-
terausschussgebührensatzung
Zum 1. Mai 2020 wurde der Gemeinsame Gutachterausschuss bei der 
Stadt Bruchsal als interkommunale Zusammenarbeit der Kommunen 
Eggenstein-Leopoldshafen, Stutensee, Walzbachtal und Bruchsal gebil-
det. Seit 1. Oktober 2020 sind auch Forst, Kronau und Weingarten Teil 
der interkommunalen Zusammenarbeit.
Der Aufwand für die Tätigkeiten der Gutachterausschüsse wird teilweise 
durch die Erhebung von Verwaltungsgebühren gedeckt. Die Geschäfts-
stelle des Gemeinsamen Gutachterausschusses erhebt demnach ins-
besondere für die Erstellung von Verkehrswertgutachten sowie für die 
Erteilung schriftlicher Auskünfte aus der Bodenrichtwertkarte und der 
Kaufpreissammlung Verwaltungsgebühren.
Durch Beschluss einer Erstreckungssatzung wurde die rechtliche 
Grundlage geschaffen, dass die Gutachterausschussgebührensatzung 
der Stadt Bruchsal auch für die Gebiete der Kommunen Forst, Kronau 
und Weingarten anwendbar ist. Darauf hatten sich die beteiligten Kom-
munen in einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung geeinigt. Für Eggen-
stein-Leopoldshafen, Stutensee und Walzbachtal besteht bereits eine 
entsprechende Erstreckungssatzung.
Die Erstreckungssatzung sowie die maßgebliche Gutachterausschuss-
gebührensatzung der Stadt Bruchsal werden hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

Erstreckungssatzung
zur Gutachterausschussgebührensatzung auf die Gebiete der Ge-
meinden Forst, Kronau und Weingarten
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GO) 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl S. 581, ber. S. 698), zuletzt geän-
dert durch Art. 16 des Gesetzes zur Umsetzung der Neuorganisation der 
Forstverwaltung BW vom 21. Mai 2019 (GBl. S. 161) in Verbindung mit 
den §§ 2, 11 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005 (GBl S. 206), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. November 2017 (GBl. S. 
592, 593) in Verbindung mit § 26 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) vom 16. September 1974, zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 15. Dezember 2015 (GBl. S. 1147, 1149) 
und § 4 Abs. 3 des Landesgebührengesetzes für Baden-Württemberg 
(LGebG) in der Fassung vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895), zuletzt 
geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBl. S. 161, 
185), hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 17. Oktober 2020 fol-
gende Satzung beschlossen:

Amtliche Bekanntmachungen 
Wahlbekanntmachungen

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag am 14. März 2021
1.  Das Wählerverzeichnis für die Landtagswahl  

der Gemeinde Stadt Bruchsal  
wird in der Zeit vom 22. Februar bis 26. Februar 2021 

während der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgeramtes – Bürger-
büro, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5 
bzw. bei den Verwaltungsstellen Büchenau, Au in den Buchen 81, Hei-
delsheim, Merianstr. 18, Helmsheim, Kurpfalzstr. 58, Obergrombach, 
Rathausplatz 1 und Untergrombach, Schulstr. 4 für Wahlberechtigte zur 
Einsicht bereitgehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von 
anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Wahlbe-
rechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister 
eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die 
Einsicht ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor der Wahl, spätestens 
am 26. Februar 2021 bis 13.00 Uhr im Bürgeramt – Bürgerbüro, Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5 bzw. bei den 
Verwaltungsstellen Büchenau, Au in den Buchen 81, Heidelsheim, Me-
rianstr. 18, Helmsheim, Kurpfalzstr. 58, Obergrombach, Rathausplatz 1 
und Untergrombach, Schulstr. 4 Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift 
eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens am 21. Februar 2021 eine Wahlbenachrichtigung 
samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer 
keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt 
zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn 
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 29 Bruchsal 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der Briefwahl muss 
der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1  eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Per-

son.
 5.2  eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 

Person, wenn
  a)  sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist 

auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 11 Abs. 2 Satz 
2 der Landeswahlordnung (bis zum 21. Februar 2021) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 
Sätze 1 und 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

  b)  ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 11 Abs. 2 der Landeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Sätze 1 und 3 des Landtags-
wahlgesetzes entstanden ist, 

  c)  ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren fest-
gestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden 
ist.

Der Wahlschein kann bis zum 12. März 2021, 18:00 Uhr
beim Bürgeramt – Bürgerbüro, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, 
Otto-Oppenheimer-Platz 5 bzw. bei den Verwaltungsstellen Büchenau, 
Au in den Buchen 81, Heidelsheim, Merianstr. 18, Helmsheim, Kurpfalz-
str. 58, Obergrombach, Rathausplatz 1 und Untergrombach, Schulstr. 4 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt 
werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der 
Anordnung einer Absonderung nach dem Infektionsschutzgesetz der 
Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr 
beim Bürgeramt-Wahlamt, Rathaus am Campus, Campus 1, gestellt 
werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, beim Bürgeramt – Bürgerbüro, Rathaus am Otto-Oppenheimer-
Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5 ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können 
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Vorbemerkung
Die Städte Bruchsal, Östringen und Stutensee sowie die Gemeinden 
Bad Schönborn, Eggenstein-Leopoldshafen, Forst, Hambrücken, Karls-
dorf-Neuthard, Kronau, Ubstadt-Weiher, Walzbachtal und Weingarten 
haben zur Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses aufgrund 
von § 1 Absatz 1 Satz 2 der Verordnung der Landesregierung über die 
Gutachterausschüsse, Kaufpreissammlungen und Bodenrichtwerte 
nach dem Baugesetzbuch (Gutachterausschussverordnung – GuAVO) 
in Verbindung mit § 25 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung geschlossen.  
Mit Inkrafttreten dieser Vereinbarung sind zum 1. Oktober 2020 die Auf-
gaben der Grundstückswertermittlung durch den Gutachterausschuss 
der Gemeinden Forst, Kronau und Weingarten, die den Städten und Ge-
meinden durch Gesetz oder Verordnung zugewiesen sind, auf die Stadt 
Bruchsal übergegangen.
Die Stadt Bruchsal kann im Rahmen der ihr damit übertragenen Aufga-
bengebiete auf Grundlage des GKZ daher Satzungen erlassen, die auch 
für das gesamte Gebiet der abgebenden Kommunen gelten (§ 26 Abs. 
1 GKZ).

§ 1 Erstreckung
Die Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Gebühren für 
die Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle 
(Gutachterausschussgebührensatzung) vom 17. Dezember 2019 in der 
jeweils geltenden Fassung erstreckt sich auf die Gemeindegebiete der 
Gemeinden Forst, Kronau und Weingarten.

§ 2 Übergangsregelung
Für vor dem 1. Oktober 2020 bereits begonnene Wertermittlungen in 
den Gemeinden Forst, Kronau und Weingarten, die erst nach dem In-
krafttreten dieser Satzung abgeschlossen werden, ist die jeweils bei 
Antragstellung geltende Gebührenregelung entsprechend anzuwenden, 
wenn der zugehörige Antrag dort bis zum Inkrafttreten dieser Satzung 
gestellt worden ist.

§ 3 Inkrafttreten
Diese Erstreckungssatzung tritt rückwirkend zum 1. Oktober 2020 in 
Kraft.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen Ver-
fahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie dennoch ein 
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind, 

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb der Jahresfrist un-
ter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ausgefertigt:
Bruchsal, den 28. Oktober 2020

Andreas Glaser
Bürgermeister

Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung von Gebühren für 
die Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle 
(Gutachterausschussgebührensatzung)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GO) 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl S. 581, ber. S. 698), zuletzt geän-
dert durch Art. 16 des Gesetzes zur Umsetzung der Neuorganisation der 
Forstverwaltung BW vom 21. Mai 2019 (GBl. S. 161) in Verbindung mit 
den §§ 2, 11 und 12 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Würt-
temberg (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005 (GBl S. 206), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 7. November 2017 (GBl. S. 
592, 593) und § 4 Abs. 3 des Landesgebührengesetzes für Baden-Würt-
temberg (LGebG) in der Fassung vom 14. Dezember 2004 (GBl. S. 895), 
zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 21. Mai 2019 (GBl. 
S. 161, 185) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 17. Dezember 
2019 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gebührenpflicht
(1) Die Stadt Bruchsal erhebt Gebühren für die Erstattung von Gutachten 
durch den Gutachterausschuss gemäß § 192 ff des Baugesetzbuches 
(BauGB) und für Leistungen der Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses nach Maßgabe dieser Satzung.
(2) Werden Gutachten für Gerichte oder Staatsanwaltschaften zu Be-
weiszwecken erstattet, bestimmt sich die Entschädigung des Gut-
achterausschusses nach den Vorschriften des Justizvergütungs- und 
-entschädigungsgesetzes. Für Gutachten, die auf der Rechtsgrundlage 
der §§ 44, 45 des Landesgesetzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit 
erstattet werden, gilt dies nur, so weit sie für Gerichte oder Staatsan-
waltschaften bestimmt sind. Für sonstige Gutachten sowie für Gutach-

ten der Grundstücksbewertungsstelle werden Gebühren nach Maßgabe 
dieser Satzung erhoben.
(3) Für Amtshandlungen des Gutachterausschusses oder der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses, insbesondere für Auskünfte 
nach § 196 Abs. 3 BauGB und die Gewährung von Auskünften aus der 
Kaufpreissammlung gemäß § 13 Abs. 1 Gutachterausschussverordnung 
sowie für Handlungen im Rahmen einer gesonderten Erläuterung, wer-
den Gebühren nach Maßgabe dieser Satzung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner, Haftung
(1) Gebührenschuldner ist, wer die Erstattung des Gutachtens veran-
lasst oder in wessen Interesse sie vorgenommen wird.
(2) Neben dem Gebührenschuldner haftet, wer die Gebührenschuld 
durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Gutachterausschuss der 
Stadt Bruchsal übernommen hat; dies gilt auch für denjenigen, der für 
die Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.
(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Gebühren für Auskünfte aus der Kaufpreissammlung oder der 
Bodenrichtwertkarte
(1) Für die Erstellung eines Auszugs aus der aktuellen Bodenrichtwert-
karte für ein Grundstück werden Gebühren in Höhe von 19,00 € erhoben. 
Werden mit einem Antrag Auszüge aus der Bodenrichtwertkarte für meh-
rere Grundstücke beantragt, so wird für ein Grundstück eine Gebühr in 
Höhe von 19,00 €, für jedes weitere Grundstück eine Gebühr über 5,00 
€ erhoben.
(2) Für alle weiteren Auskünfte aus der Kaufpreissammlung oder der 
Bodenrichtwertkarte bemisst sich die Gebührenhöhe nach dem Verwal-
tungsaufwand sowie nach der wirtschaftlichen oder der sonstigen Be-
deutung für den Gebührenschuldner.

§ 4 Gebührenmaßstab und Gebührensatz für die Erstattung von 
Verkehrswertgutachten und für die Ermittlung durchschnittlicher 
Lagewerte für Grundstücke auf gesonderten Antrag
(1) Die Höhe der Verwaltungsgebühren für Leistungen nach diesem § 4 
ergibt sich aus der Anlage 1 zu dieser Satzung. Grundlage der Gebühr 
ist der dort aufgeführte Bemessungswert.
(2) Der Bemessungswert für die Erhebung der Verwaltungsgebühr bei 
der Erstattung von Verkehrswertgutachten auf Grundlage dieser Sat-
zung ist - bezogen auf das jeweils beantragte Gutachten - grundsätzlich 
die Summe aller zur Verkehrswertermittlung im jeweiligen Einzelfall rele-
vanten Werte. Dies betrifft insbesondere folgende Werte:
• Bodenwert des Grundstücks/der Grundstücke
• Werte grundstücksgleicher Rechte
• Werte baulicher Anlagen
• Werte des Grundstückszubehörs
• Rechte an Grundstücken
• Belastungen an Grundstücken (z. B. objektspezifische Grundstücks-

merkmale oder Altlasten)
Belastungen werden dieser Summe dabei als Absolutbetrag (positiver 
Betrag) hinzugerechnet, um den zu ihrer Ermittlung erforderlichen zusätz-
lichen Aufwand zu decken. Belastungen aus der Abteilung III des Grund-
buchs werden bei der Berechnung der Gebühr nicht berücksichtigt.
(3) Bei Erstattung von Gutachten über den Wert von Grundstücken, 
von grundstücksgleichen Rechten, von baulichen Anlagen, von Grund-
stückszubehör, von Rechten an Grundstücken und von Belastungen an 
Grundstücken richtet sich die Bemessungsgrundlage für die Erhebung 
der Verwaltungsgebühr nach Absatz 2.
(4) Wird der Wert eines Miteigentumsanteils an einem bebauten oder un-
bebauten Grundstück ermittelt, der nicht mit dem Sondereigentum nach 
dem Wohnungseigentumsgesetz verbunden ist, so ist Bemessungs-
grundlage der Gebühr der Wert des gesamten Grundstücks.
(5) Bei Gutachten über die Ermittlung sanierungsbedingter Bodenwert-
erhöhungen (§ 154 Abs. 2 BauGB) ist der Neuordnungswert des gesam-
ten Grundstücks Bemessungsgrundlage nach dieser Satzung.
(6) Bei Wertermittlungen für Umlegungsverfahren auf Antrag der Um-
legungsstelle bildet der Wert der Verteilungsmasse die Bemessungs-
grundlage für die Gebührenfestsetzung nach dieser Satzung.
(7) So weit die Leistungen nach dieser Satzung umsatzsteuerpflichtig 
sind, wird zu der Gebühr die Umsatzsteuer in der jeweiligen gesetzlichen 
Höhe hinzugerechnet.

§ 5 Erhöhte Gebühr
(1) Bei zusätzlichem Aufwand (z. B. umfangreiche bzw. schwierige Er-
mittlung von Wertermittlungsmerkmalen oder -faktoren, Ermittlung 
von Abbruchkosten, gesonderte Berücksichtigung von Entschädi-
gungsgesichtspunkten, zusätzliche Ausarbeitung auf Verlangen des 
Antragstellers, örtliche Aufnahme der baulichen Anlagen einschließlich 
Berechnungen, umfangreiche Teilnahme an Besprechungen bzw. Be-
ratungsleistungen) erhöht sich die Gebühr nach dem zusätzlichen Ver-
waltungsaufwand sowie nach der wirtschaftlichen oder der sonstigen 
Bedeutung für den Gebührenschuldner.
(2) Erschwert ein Antragsteller mutwillig die Wertermittlung oder veran-
lasst er den Gutachterausschuss nach Abschluss der Wertermittlung ohne 
zwingenden Grund zu einer erneuten Erörterung und verursacht er durch 
sein Verhalten einen besonderen Aufwand, so bemisst sich die erhöhte 
Gebühr nach dem zusätzlichen Verwaltungsaufwand sowie nach der wirt-
schaftlichen oder der sonstigen Bedeutung für den Gebührenschuldner.

§ 6 Ermäßigte Gebühr
Fällt für die Wertermittlung ein außergewöhnlich geringer Aufwand an, 
wie z. B. bei Kleinbauten (Garagen, Gartenhäuser, Schuppen), bei un-
bebauten Grundstücken im Außenbereich oder wenn dieselben Sachen 
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Diese Rechtswirkung tritt nicht ein, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden 
sind, 

2. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemeinde-
ordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb der Jahresfrist un-
ter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Bruchsal, den 17. Dezember 2019

Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Nördlich Schollengarten“, Gemarkung Untergrombach
Hier: Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und 
§ 74 Abs. 7 LBO in seiner öffentlichen Sitzung am 09.02.2021 die Auf-
stellung des Bebauungsplans „Nördlich Schollengarten“, Gemarkung 
Untergrombach beschlossen. In derselben Sitzung hat der Gemeinderat 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
durch öffentliche Auslegung und die frühzeitige Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung von Einrichtungen für die 
Wohnungsnotfallhilfe (Container für Personen mit besonderem Unter-
stützungsbedarf). Der Gemeinderat hat zuletzt am 27.11.2018 mehr-
heitlich beschlossen, in der Südstadt Container für die Unterbringung 
von wohnungslosen Personen als Sofortmaßnahme zu errichten. Die-
se Maßnahme soll eine Übergangslösung für ca. 3 Jahre sein. Für die 
Personengruppe mit besonderem Unterstützungsbedarf muss jetzt ein 
langfristiger Standort anstelle der temporären Container in der Südstadt 
vorbereitet werden.
Nach Abwägung verschiedener Aspekte wurde ein Standort in Unter-
grombach nördlich des Gewerbegebiets Schollengarten gewählt. Zur 
planungsrechtlichen Sicherung der dringend benötigten Container für 
die Wohnungsnotfallhilfe ist die Aufstellung eines Bebauungsplans er-
forderlich. Das Plangebiet liegt nördlich des Gewerbegebietes „Schol-
lengarten“ zwischen der Bahntrasse Karlsruhe-Bruchsal und der B3. Der 
Geltungsbereich ist insgesamt rd. 0,41 ha groß und umfasst die Zuwe-
gung über den bestehenden Radweg am Ende der Straße „Im Schollen-
garten“ und die Teilfläche für die Aufstellung der Container.
Der Weg führt parallel zur B3 in Richtung Norden/Bruchsal, biegt dann 
am nördlichen Rand des Gewerbegrundstücks „Im Schollengarten 40“ 
nach Westen in Richtung Bahnlinie und verläuft dann am Grundstück 
Flst. Nr. 1996 wieder ein Stück nach Norden parallel zur Bahnlinie bis zur 
Aufstellfläche der Container auf Flst. Nr. 1996. Für einen ggf. notwendi-
gen Ausbau des Radwegs wird eine Teilfläche des B3-Grundstücks in 
einer Breite von 0,5 m in den Geltungsbereich einbezogen. Für die Siche-
rung der Zuwegung vom Radweg zum Grundstück werden Teilflächen 
der Grundstücke Flst.-Nr. 1993 bis 1995 in den Geltungsbereich einbe-
zogen. Das Sondergebiet selbst umfasst eine Fläche von rd. 0,22 ha.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen:

 

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Vorentwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
mit Begründung und Fachgutachten (Artenschutz) liegen in der Zeit vom
Montag, 01.03.2021 bis einschließlich Donnerstag, 01.04.2021
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, 
während der Dienststunden:
Montag 8:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr

und/oder Rechte innerhalb von drei Jahren nach Beschlussfassung 
durch den Gutachterausschuss erneut zu bewerten sind, ohne dass 
sich die tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse geändert haben, er-
mäßigt sich die Gebühr nach pflichtgemäßem Ermessen unter Berück-
sichtigung der wirtschaftlichen oder der sonstigen Bedeutung für den 
Gebührenschuldner um die Hälfte der regulären Gebühr.

§ 7 Gebühren bei Zurücknahme oder Ablehnung eines Antrags
(1) Wird ein Antrag auf Erstattung eines Gutachtens zurückgenommen 
oder abgelehnt, bevor der Gutachterausschuss oder die Grundstücks-
bewertungsstelle einen Beschluss über den Wert der Sachen und/oder 
Rechte gefasst hat, so bemisst sich die Gebührenhöhe nach dem bis 
dahin entstandenen Verwaltungsaufwand sowie nach der wirtschaftli-
chen oder der sonstigen Bedeutung für den Gebührenschuldner.
(2) Wird ein Antrag erst nach dem Beschluss des Gutachterausschusses 
zurückgenommen, so entsteht die volle Gebühr nach Maßgabe dieser 
Satzung.

§ 8 Besondere Sachverständige, erhöhte Auslagen
(1) Werden mit Zustimmung des Antragstellers für die Wertermittlung 
oder für sonstige gutachterliche Äußerungen besondere Sachverständi-
ge im Sinne des § 197 Abs. 1 BauGB zugezogen, so hat der Gebühren-
schuldner die hierdurch entstehenden Auslagen neben den Gebühren 
entsprechend dieser Satzung zu entrichten.
(2) So weit die sonstigen Auslagen das übliche Maß erheblich überstei-
gen, sind sie neben der Gebühr zu ersetzen.
(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die für die Gebühren geltenden 
Vorschriften entsprechend anzuwenden.

§ 9 Entstehung, Fälligkeit, Zahlung
(1) Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der Wertermittlung. Bei Zu-
rücknahme oder Ablehnung eines Antrages nach § 6 dieser Satzung ent-
steht die Gebühr mit der Zurücknahme bzw. Ablehnung. Sie wird mit der 
Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung an den Schuldner zur Zahlung 
an die Stadtkasse fällig.
(2) Gutachten oder sonstige Schriftstücke können bis zur Entrichtung 
der Gebühr zurückbehalten oder an den Gebührenschuldner auf dessen 
Kosten unter Nachnahme der Gebühr übersandt werden.
(3) Die Gebühr nach dieser Satzung beinhaltet zwei Ausfertigungen des 
Gutachtens. Ist der Antragsteller nicht Eigentümer, so erhalten Antrag-
steller und Eigentümer je eine Ausfertigung. Für jede weitere Ausferti-
gung bzw. jeden weiteren Auszug aus dem Gutachten, auch aufgrund 
gesetzlicher Vorschriften, bemisst sich die Gebührenhöhe nach dem 
Verwaltungsaufwand, sowie nach der wirtschaftlichen oder der sonsti-
gen Bedeutung für den Gebührenschuldner.

§ 10 Vorauszahlung, Sicherheitsleistung
Die Erstattung eines Gutachtens kann davon abhängig gemacht wer-
den, dass die Gebühr ganz oder teilweise vorausgezahlt oder für sie 
Sicherheit geleistet wird. Von der Anforderung einer Vorauszahlung oder 
der Anordnung einer Sicherheitsleistung ist abzusehen, wenn dadurch 
eine für den Gebührenschuldner unzumutbare Verzögerung entstehen 
würde oder dies aus sonstigen Gründen unbillig wäre.

§ 11 Übergangsvorschrift
Für bereits begonnene Wertermittlungen, die erst nach dem Inkrafttreten 
dieser Satzung abgeschlossen werden, ist die bisherige Gebührenre-
gelung anzuwenden, wenn der zugehörige Antrag bis zum Tag der Be-
kanntmachung dieser Satzung gestellt worden ist.

§ 12 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Bruchsal über die Erhebung 
von Gebühren für die Tätigkeit des Gutachterausschusses und seiner 
Geschäftsstelle (Gutachterausschussgebührensatzung) mit Beschluss 
vom 25.Oktober 2011 außer Kraft.

Gebührentabelle zur Gutachterausschussgebührensatzung der 
Stadt Bruchsal
Bemessungswert Gebühr 
bis 25.000 EUR 1.000,00 EUR
bis 100.000 EUR 1.350,00 EUR
bis 175.000 EUR 1.750,00 EUR
bis 250.000 EUR 2.000,00 EUR
bis 500.000 EUR 2.450,00 EUR
bis 750.000 EUR 3.050,00 EUR
bis 1.000.000 EUR 3.750,00 EUR
bis 1.500.000 EUR 4.200,00 EUR
bis 2.000.000 EUR 4.800,00 EUR
bis 2.500.000 EUR 5.500,00 EUR
bis 3.000.000 EUR 6.250,00 EUR
bis 3.500.000 EUR 6.700,00 EUR
bis 4.000.000 EUR 7.300,00 EUR
bis 4.500.000 EUR 7.750,00 EUR
bis 5.000.000 EUR 8.200,00 EUR
über 5,0 Mio. EUR 8.200 EUR zzgl 0,5 ‰
aus dem Betrag über 5,0 Mio. EUR

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen Ver-
fahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt sie dennoch ein 
Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
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Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
öffentlich aus.
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) sind seit Mittwoch, 18. März, die 
Rathäuser der Stadt Bruchsal bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Das Stadtplanungsamt erhält die Einsichtnahme nach § 
3 BauGB in die aktuell im Verfahren befindlichen und für die Öffent-
lichkeit ausliegenden Bebauungspläne im Rathaus dennoch aufrecht. 
Ferner wird auf das Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 
(Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) verwiesen, wonach eine Ver-
öffentlichung der Auslegungsunterlagen im Internet die persönliche Ein-
sichtnahme ersetzen kann.

Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Download auf der Internetseite: https://www.bruchsal.de/,Lde/Home/

Politik_Rathaus/Bebauungsplaene+im+Verfahren.html
• eine Terminvereinbarung beim Sekretariat des Stadtplanungsamtes 

unter der Telefonnr. 07251 79-386
• Sollte Ihnen kein Zugang zu den ausgelegten Unterlagen möglich sein, 

übermitteln wir Ihnen die Unterlagen auch gern auf anderem Weg.
• Sie können im Übrigen Anfragen per Mail an  

stadtplanungsamt@bruchsal.de senden.

Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mitge-
teilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus können 
die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail (stadtplanungsamt@
bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig ab-
gegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Bruchsal, den 10.02.2021

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Baustellen in Bruchsal

Huttenstraße,  
Höhe evangelisches Altenzentrum, gesperrt
Wegen einer Materialanlieferung und Stellung eines Mobilkranes muss 
die Huttenstraße, Höhe evangelisches Altenzentrum, am 16. und 17. Fe-
bruar voll gesperrt werden. Für Fußgänger ist ein Durchgang frei.

Bauarbeiten an der Kläranlage Heidelsheim
Die Kläranlage Heidelsheim wird erweitert. Insgesamt werden die Arbei-
ten zirka zwei Jahre dauern. Derzeit kommt es durch die Aushubarbeiten 
zu einem erhöhten Lkw-Aufkommen.
Die Zu- und Abfahrt erfolgt von der B 35 über die L 618 bei Heidelsheim 
(verlängerte Württemberger Straße) und die Bergstraße in Bruchsal. Da-
für wird die eigentlich für Lkw gesperrte L 618 für den Baustellenverkehr 
freigegeben.
Auf dem Wirtschaftsweg zwischen der Bergstraße und der Kläranlage 
wird der Verkehr mit einer Baustellenampel geregelt. Dort sind neben 
dem landwirtschaftlichen Verkehr nur Baustellenfahrzeuge gestattet.
Der Weg ist von Montag bis Freitag für Fußgänger und Radfahrer ge-
sperrt.
Wie lange die Sperrung des Weges dauert, hängt davon ab, wie sich der 
Baustellenverkehr entwickelt.

Aus dem Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat - Sitzung vom 9. Februar
TOP 2:  Schutz- und Hygienerichtlinien für die Sitzungen des Ge-

meinderats und seiner Ausschüsse 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich verbindliche Schutz- und Hy-
gienerichtlinien für die Sitzungen des Gemeinderats und seiner Aus-
schüsse. Sie dienen für die Zeit der Corona-Pandemie dem Schutz der 
Gesundheit der Gremienmitglieder, der Zuhörerschaft sowie der Stadt-
verwaltung und dem Erhalt der Funktionsfähigkeit. Die Richtlinien schaf-
fen Klarheit über die notwendigen Maßnahmen und Regeln während der 
Sitzungen für alle Teilnehmenden.

TOP 3:  Besetzung der Ausschüsse, Aufsichtsräte, Beiräte und 
sonstigen Gremien der Stadt Bruchsal sowie Benennung 
der Urkundspersonen nach der Kommunalwahl 2019 -  
2. Änderung (09.02.2021)

Aufgrund mangelnder Einstimmigkeit wird dieser Tagesordnungspunkt 
in der nächsten Sitzung des Gemeinderates erneut beraten.

TOP 5:  Vergabe des Auftrags für die Erstellung des Layouts/
Drucks und der Verteilung des Amtsblattes der Stadt 
Bruchsal ab dem 01. September 2021

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe des Auftrags für 
die Erstellung von Layout und Druck des Amtsblattes der Stadt Bruch-
sal einschließlich Verteilung an alle Haushalte ab 1. September an den 
Verlag Nussbaum Medien in St. Leon-Rot. Der Gesamtumfang beträgt 
1.900 Seiten pro Jahr, das sind durchschnittlich 40 Seiten pro Woche. 
Die jährlichen Kosten betragen rund 100.000 Euro. Der Vertrag läuft über 
vier Jahre mit einer Option auf weitere zwei Jahre.
TOP 6:  Betreuungsplätze für Kinder im Alter bis zu drei Jahren - 

Neue TigeR-Gruppen in Bruchsal
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Einrichtung weiterer Ta-
gesbetreuungsgruppen in anderen geeigneten Räumen – sogenannte 
TigeR-Gruppen - in der Trägerschaft des Tageselternvereins Landkreis 
Karlsruhe Nord e.V. (TEV) und beauftragt die Verwaltung mit der weiteren 
Umsetzung.
Bislang bestehen acht derartige Gruppen im Stadtgebiet, wobei zwei 
Gruppen im Laufe des Jahres schließen werden. Dieses Angebot ist bei 
Eltern sehr beliebt, wegen der kleinen Gruppen, der persönlichen Bezie-
hung zu den Betreuungspersonen und der flexiblen Betreuungszeiten. 
In Planung sind derzeit drei neue TigeR-Gruppen in der Südstadt, der 
Bahnstadt und in Heidelsheim.
Im Haushalt 2021 sind die Mittel für zehn TigeR-Gruppen eingestellt: 
520.000 Euro jährliche Kosten und 60.000 Euro für einmalige Anschaf-
fungen bei Neueinrichtung von TigeR-Gruppen.
TOP 7:  Übernahme des Kultursommers / 300 Jahre Schlossjubi-

läum im Jahr 2022 durch die Bruchsaler Tourismus, Mar-
keting und Veranstaltungs- GmbH (BTMV)

Der Gemeinderat bevollmächtigt die Oberbürgermeisterin einstimmig 
in der Gesellschafterversammlung der BTMV dem Beschluss zuzustim-
men, der BTMV die Organisation, Durchführung und Übernahme der 
Veranstalterrolle zu genehmigen für den Kultursommer 2022 / 300 Jahre 
Schlossjubiläum. Dieser Beschluss bezieht sich auf das vorgelegte Kon-
zept und den Entwurf des Finanzierungsplans. Die Stadt Bruchsal hat 
sich zum Ziel gesetzt, in der Innen-und Außenwirkung künftig stärkere 
Impulse zu setzen. Das Jubiläum 300 Jahre Barockschloss Bruchsal im 
Jahr 2022 bietet eine große Chance, ein „Leuchtturmprojekt“ mit großer 
Außenwirkung zu starten.
TOP 8:  Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Flugplatz 

Bruchsal, Änderung I“
Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan für den Flugplatz 
Bruchsal als Satzung. Zuvor hat er die vorgebrachten Äußerungen und 
Stellungnahmen zur Kenntnis genommen und den Prüfungs- und Abwä-
gungsvorschlägen der Verwaltung zugestimmt.
TOP 9:  Bau einer fünfgruppigen Kindertagesstätte in Untergrom-

bach; Vorstellung der Planung
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Umsetzung des vorgestell-
ten Entwurfs für den neuen fünfgruppigen Kindergarten in der Ernst-
Renz-Straße / Wittumstraße in Untergrombach und beauftragt die Ver-
waltung mit der Realisierung der Maßnahme.
TOP 10:  Unterkünfte für die Wohnungsnotfallhilfe - Festlegung ei-

nes Standorts in Untergrombach
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich – entsprechend den Voten aus 
dem Ausschuss für Umwelt und Technik (AUT) und dem Ortschaftsrat – 
den Standort „Nördlich Schollengarten“ in Untergrombach vorzusehen 
für die Aufstellung von Unterkunftscontainern für die Wohnungsnotfall-
hilfe. Er beauftragt die Verwaltung das erforderliche Bauleitplanverfah-
ren zu beginnen. AUT und Ortschaftsrat hatten den von der Verwaltung 
vorgeschlagenen Standort „Südlich Schollengarten“ als nicht geeignet 
befunden und abgelehnt.
TOP 11:  Bebauungsplan „Nördlich Schollengarten“, Gemarkung 

Untergrombach; Beschluss über die frühzeitige Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange 

Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Nördlich Schollengarten“. Dies schließt die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit mit ein sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange. Das Gremium stimmt dem Entwurf des Be-
bauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften zu.
TOP 12:  Kanalauswechslung in der Straße Am Stadion in Heidels-

heim -Vorstellung der Baumaßnahme
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nach Vorberatung im Aus-
schuss für Umwelt und Technik sowie im Ortschaftsrat Heidelsheim die 
Kanalauswechslung in der Straße Am Stadion in Heidelsheim. 
Die Arbeiten erfolgen in Absprache mit der Tiefbauabteilung des Stadt-
bauamtes und sollen noch vor Beginn der Sanierung der Altenbergbrü-
cke im Bereich der Judengasse fertiggestellt sein.
TOP 13:  Bestellung von Gutachtern in den Gemeinsamen Gutach-

terausschuss bei der Stadt Bruchsal
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nach Vorberatung im Aus-
schuss für Verwaltung, Finanzen und Soziales, für die Amtszeit von 1. 
Januar 2021 bis 30. April 2024 folgende Personen als Gutachter in den 
Gemeinsamen Gutachterausschuss bei der Stadt Bruchsal zu bestellen:
Für die Gemeinde Bad Schönborn: Robert Mächtel und Claus Reichert
Für die Stadt Östringen: Michael Stadtmüller und Markus Schäfer
Für die Gemeinde Eggenstein-Leopoldshafen: Matthias Weber als Er-
satz für Gunter Hoffmann. Gunter Hoffmann bat aus Zeitgründen darum, 
aus dem Gemeinsamen Gutachterausschuss auszuscheiden. Der Ge-
meinderat beschließt die Abberufung von Gunter Hoffmann als Gutach-
ter des Gemeinsamen Gutachterausschusses.
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Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

27. Januar
Emilia Guigas, Eltern; Jieying Chen und Gernot Guigas

Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

23. Januar
Jana Nele Rzyttka und André Philipp Holnbuchner

Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

31. Januar
Adalbert Richard Werberich
3. Februar
Klaus Gustav Emil Bühler
4. Februar
Axel Frank Laier
4. Februar
Therese Ellen Lüdemann geb. Marquardt
7. Februar
Francesco Alvaro

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

19. Februar
Oly Peter Johannes  80 Jahre
20. Februar
Roser Mechthilde  90 Jahre
Leist Hans Reimund  75 Jahre
Kohler-Frangenheim Hermine  70 Jahre
21. Februar
Ohder Wolfgang August  70 Jahre
Gröger Brigitte Friedel Margret  70 Jahre
22. Februar
Hochstein Mathias  85 Jahre
Schröder Jörg  70 Jahre
Marquedant Peter  70 Jahre
Neufeld Valentina  70 Jahre
Roth Burkhard  70 Jahre
23. Februar
Penner Heinrich  80 Jahre
Esche-Buhl Armane  75 Jahre
Stieglbauer Isolde  70 Jahre
24. Februar
Yildirim Emine  70 Jahre
Ratzel Manfred  70 Jahre
25. Februar
Schwedes Hildegard  95 Jahre
Henecka Brunhilde Fanny  75 Jahre
Renz Emilie Helene  70 Jahre
Banožić Mile  70 Jahre
26. Febrauer
Hartmann Margit  75 Jahre

Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Goldene Hochzeit
Erika und Manfred Krockenberger

Herzlichen Glückwunsch zum besonderen Ehrentag!

TOP 14:  Beschluss einer Erstreckungssatzung zur Gutachteraus-
schussgebührensatzung auf die Gebiete der Gemeinde 
Bad Schönborn und der Stadt Östringen

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erstreckungssatzung zur 
Gutachterausschussgebührensatzung für die Gebiete der Gemeinde 
Bad Schönborn und der Stadt Östringen.
TOP 15:  Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von über 2,7 Mil-

lionen Euro für ein Förderdarlehen der Bruchsaler Woh-
nungsbaugesellschaft mbH bei der L-Bank

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Bürgschaftsübernahme in 
Höhe von 2,7 Millionen Euro und verzichtet auf die Erhebung einer Aval-
provision. Bei der Übernahme der Bürgschaft handelt es sich um eine 
Ausfallbürgschaft, die erst dann zu einer Inanspruchnahme der Stadt 
führen würde, wenn die Bruchsaler Wohnungsbaugesellschaft mbH den 
Förderkredit nicht aus eigener Kraft ausgleichen könnte. Für die Über-
nahme der Ausfallbürgschaft ist nach Beschlussfassung die Zustim-
mung der Rechtsaufsichtsbehörde (Regierungspräsidium Karlsruhe) 
einzuholen.
TOP 16:  Verzicht auf die Ausübung von Vorkaufsrechten an der 

„Rathausgalerie“ 
Der Gemeinderat verzichtet einstimmig auf die Ausübung des Vorkaufs-
rechts an dem Grundeigentum der sogenannten „Rathausgalerie“, somit 
an dem nachstehend aufgeführten Grundeigentum in der Gemarkung 
Bruchsal:
• Flurstücknummer 25896 mit 1.418 Quadratmetern (Geschäftshaus 

„Bauteil B“ mit Müller-Drogeriemarkt/ernsting`s family und Fitness-
Studio)

• Flurstücknummer 25897 mit 3.042 Quadratmetern (Hochgarage/
Geschäftshaus „Bauteil C“ mit Rewe-Markt mit anschließenden 
Geschäften und Parkgarage)

• Teilerbbaurecht an Flurstücknummer 25895 mit 2.010 Quadratmetern 
Kaiserstr. 62-64 (Geschäfte Erdgeschoss Rathaus am Marktplatz)

TOP 17:  Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen 
und ähnlichen Zuwendungen

Der Gemeinderat stimmt der Annahme und Vermittlung der in der nicht-
öffentlichen Anlage aufgeführten Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen ohne Gegenstimme zu.

 
Mehrheitlich wurde Dr. Wolfram von Müller (CDU) vom Gemeinderat zum 
neuen Ortsvorsteher von Obergrombach gewählt. Der Gemeinderat folg-
te damit der Empfehlung des Obergrombacher Ortschaftsrates. Wolfram 
von Müller tritt die Nachfolge des im Dezember verstorbenen Jens Skib-
be an Foto: PM

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben im Zeitraum vom 1. bis 15. Februar folgende Ge-
genstände abgegeben: 
Bürgerbüro:
• Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln
• Einzelschlüssel
Nähere Infos über die Abholung der Fundsachen erhalten Sie unter der 
Telefon-Nummer (072 51) 79-5 00.

Nicht abgeholte Fundsachen im Online-Verkauf
Schauen Sie doch einmal unter www.bruchsal.de/Fundbuero nach den 
neuesten Schnäppchen!

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Vielfalt
Das Amt für Familie und Soziales ist Kompetenzzentrum für die vielfältigen, sozialen Angele
genheiten in unserer Stadt. Bürgernah und familienfreundlich bieten wir den Bürgerinnen und 
Bürgern unsere Unterstützung an.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine

Leitung der Abteilung Integration und Soziale Dienste
(m/w/d)
 Stellenkennziffer 20210003 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Leitung der Abteilung IV Integration und Soziale Dienste mit Führungsverantwortung für 13

Mitarbeiter/innen und Koordination der Aufgaben der Bereiche Verwaltung und soziale Be
treuung der Obdachlosenunterkünfte und der Anschlussunterbringung, Straßensozialarbeit 
und alternativer Tagesaufenthalt, Sozialberatung, Wohnungslosenhilfe, Integration

• Erarbeitung und Umsetzung von Fachkonzepten für die verschiedenen Aufgabenbereiche
• Bearbeitung von schwierigen Einzelfällen
• Koordination der Ehrenamtlichen in der Asylbewerberbetreuung
• Koordinationsstelle der Anschlussunterbringung

Die endgültige Festlegung der Aufgabenbereiche behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir  suchen  Bewerber/innen  mit  einem  abgeschlossenen  Studium  als 

Dipl.Sozialpädagoge/in, Dipl.Sozialarbeiter/in bzw. Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit, be
vorzugt mit der Fachrichtung Netzwerk und Sozialraumarbeit oder vergleichbare Qualifika
tion mit entsprechender Berufserfahrung.

• Kenntnisse im Sozialleistungs und Ausländerrecht sowie Führerschein Klasse B sind wün
schenswert.

• Wir erwarten Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern/innen und Kenntnisse in Verwal
tungsstrukturen.

• Sicherer Umgang mit den gängigen OfficeProgrammen setzen wir voraus.
• Zeitliche Flexibilität mit Bereitschaft zur Arbeit außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten bei 

Bedarf. 

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten wie 

z. B. regelmäßige Fort und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, Chan
cengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Eine Bezahlung nach der tariflichen Eingruppierung des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst entsprechend der Bedeutung und der Aufgaben der Stelle und der Qualifikation.

• Wir  gewähren  die  im  öffentlichen  Dienst  üblichen  Sozialleistungen,  insbesondere
ZVKBetriebsrente.

• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 28. Februar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de.
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Vielfalt
Das Personal- und Organisationsamt unterstützt die Fachbereiche und ihre Beschäftigten in 
Fragen der Personal- und Organisationsentwicklung sowie der Personalwirtschaft. Die 
Realisierung digitaler Projekte und die Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes in 
interdisziplinären Teams stellt einen Schwerpunkt der Organisationsarbeit dar und eröffnet 
Chancen zur Neugestaltung von Arbeitsabläufen in einer Verwaltung. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Organisator/in (m/w/d)
- Stellenkennziffer 2021-0004 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Unterstützung und Beratung der Verwaltungsspitze und der Fachämter in allgemeinen 

organisatorischen Fragen und Entwicklungen
• Unterstützung der Fachämter bei der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes
• Prozessoptimierung und –digitalisierung
• Leitung von Teilprojekten

Eine Anpassung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in mit Abschluss Bachelor of Arts - Public Management oder 

Dipl.-Verwaltungswirt/in oder Bachelor of Arts - Öffentliche Wirtschaft. 
• Kenntnisse in Organisationslehre und –methodik (einschließlich Erhebungs-, 

Dokumentations- und Kreativtechniken sowie Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen) sind 
Grundvoraussetzung.

• Erfahrung und Kenntnisse im Projektmanagement sind zusätzlich notwendig.
• Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Programmen setzen wir voraus.

Was bieten wir Ihnen?
• Die Stadt Bruchsal ist ein attraktiver und sicherer Arbeitgeber mit vielfältigen Angeboten, 

wie z. B. regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Gesundheitsmanagement, 
Chancengleichheit und familienfreundlicher Arbeitszeitgestaltung.

• Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten.
• Eine Bezahlung bis Besoldungsgruppe A 12 bzw. Entgeltgruppe 11 des Tarifvertrags für 

den öffentlichen Dienst (TVöD), je nach Qualifikation.
• Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-

Betriebsrente.
• Unsere Beschäftigten erhalten einen Zuschuss zum öffentlichen Personennahverkehr.

Bewerbungsschluss: 28. Februar 2021

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruchsal.de!
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Aus der Stadt Bruchsal

Bruchsal hält sich an die Verordnung
Bei einer gemeinsamen Kontrolle der Coronabestimmungen durch das 
städtische Ordnungsamt und die Polizei in der Kernstadt und den Stadt-
teilen gleichermaßen war festzustellen, dass die Verbote weitgehend ein-
gehalten werden. Ziel der Kontrollen waren ungenehmigte Ansammlun-
gen von Personen, die angeordnete Schließung der Geschäfte sowie das 
Tragen von Masken. Bei dieser Kontrolle waren zehn Polizisten unterwegs 
von 17 bis 22 Uhr sowie zwei Mitarbeiterinnen des Ordnungsamtes. Sie 
bildeten zwei Teams in Zivil begleitet von einer Streifenwagenbesatzung 
in Uniform für eventuelle Einsätze. Ein Team nahm sich die Kernstadt vor, 
das andere kontrollierte die Stadtteile. Zu beanstanden waren lediglich 
zwei Verstöße gegen das ordnungsgemäße Tragen von Masken. Da die 
Angesprochenen sofort den Sitz ihrer Masken korrigierten, sahen die Poli-
zisten von einer Anzeige ab. Ein Restaurantbetreiber wurde verwarnt, weil 
er seiner Kundschaft während der Wartezeit ein Stück Kuchen zum Ver-
zehr vor Ort bereitgestellt hatte. Etwas deutlicher mussten die Polizisten 
auf einem Parkplatz im Gewerbegebiet Heimenäcker werden, wo sie ein 
Treffen mit mehreren Autos aus der „Tuningszene“ aufl östen. Hier wurden 
insgesamt 19 Verstöße zur Anzeige gebracht.
Zusätzlich wurde zwischen 20.15 und 22 Uhr die Ausgangssperre an 
zwei Kontrollpunkten überprüft. Ein Kontrollpunkt war am Bahnhof und 
der andere vor dem Revier in der Schönbornstraße. Insgesamt fuhren 
an beiden Stellen etwa 65 Fahrzeuge vorbei. Die meisten hatten einen 
Passierschein des Arbeitgebers dabei, die anderen Personen konnten 
einen triftigen Grund nachweisen. Somit ergaben sich keine Verstöße 
gegen die Ausgangssperre. Allerdings ging den Kontrollteams eine stark 
alkoholisierte Autofahrerin ins Netz, die mit aufs Revier kommen musste. 
Das Auto blieb stehen.

Restriktive Zulassung des Gehwegparkens in 
Bruchsal
Parken beeinträchtigt innerorts die Sichtbeziehungen zwischen den Ver-
kehrsteilnehmenden. Insbesondere die Verkehrssicherheit schwächerer 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer beim Queren von Stra-
ßen und Einmündungen kann dadurch gefährdet sein. Das Falschpar-
ken im öffentlichen Raum verursacht somit Gefahren, die vielen Pkw-
Fahrerinnen und -Fahrern vielleicht gar nicht in vollem Umfang bewusst 
sind. Nach den gesetzlichen Vorgaben der Straßenverkehrs-Ordnung 
(StVO) ist das Parken auf Gehwegen ohnehin grundsätzlich verboten 
und nur erlaubt, wenn dies an den jeweiligen Stellen gekennzeichnet 
ist. Entsprechende Verstöße sind durch die Verkehrsordnungsbehörden 
zu ahnden. Gehwegparken ist in der Regel nicht wünschenswert, da es 
sich um eine nicht gewollte Ausweitung der vom Kraftfahrzeugverkehr 
genutzten Fläche zu Lasten des Fußverkehrs, insbesondere mobilitäts-
eingeschränkter Personen und Personen mit Kinderwagen, handelt.
Das allgemeine Gehwegparken, also an Stellen ohne besondere Kenn-
zeichnung, wird in einigen Städten unter bestimmten Voraussetzungen 
seit Jahren geduldet; so auch in Bruchsal. Aufgrund einer Bürgerbe-
schwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde ist die Stadt Bruchsal 
nun jedoch angehalten, die Duldung des Parkens auf den Gehwegen 
restriktiver zu handhaben. Aus diesem Grund konnte seit Jahresbeginn 
so mancher Verkehrsteilnehmer, der entgegen den Bestimmungen der 
Straßenverkehrs-Ordnung sein Fahrzeug auf dem Gehweg abgestellt 
hatte, ein „gelbes Hinweispapier“ an der Windschutzscheibe seines 
Pkws vorfi nden. Wiederholungstäter erhalten bereits jetzt eine kosten-
pfl ichtige Verwarnung.
„Wir sehen es als entgegenkommende Maßnahme an, die Verkehrsteil-
nehmer im Vorfeld darauf aufmerksam zu machen, dass sich die dies-
bezügliche Ahndungspraxis in Bruchsal ändert, bevor wir „rote Zettel 
verteilen“, also kostenpfl ichtige Verwarnungen ausstellen“, teilt Ord-
nungsamtsleiterin Jessica Deutsch mit. „Im Übrigen ist dies gängige 
Praxis bei Änderungen an bestehenden Regelungen.“
Da uns natürlich bewusst ist, dass das reine Parken auf der Straße etli-
che Parkplätze wegfallen lassen würde, wird das Gehwegparken nach 
Rücksprache mit der Aufsichtsbehörde unter bestimmten Voraussetzun-
gen weiterhin unter den folgenden Voraussetzungen in der Bruchsaler 
Kernstadt und den Stadtteilen geduldet:
- Der Gehweg hat eine verbleibende Mindestbreite von 1,50 Meter.
- Die Fahrbahn hat eine verbleibende Mindestbreite von 3,05 Meter.
Diese Festlegung gründet in der StVO sowie der aktuellen Rechtsprechung:
-  Die verbleibende Mindestbreite des Gehwegs von 1,50 Meter ist not-

wendig‚ um genügend Platz für den ungehinderten Verkehr von Fuß-
gängerinnen und Fußgängern, ggf. mit Kinderwagen, oder von Roll-
stuhlfahrenden, auch im Begegnungsverkehr‚ zu gewährleisten.

-  Die verbleibende Mindestbreite der Fahrbahn ermöglicht bei vorsichti-
ger Fahrweise gerade noch eine Durchfahrt.

-  Zusätzlich gewährleistet diese Mindestbreite das Durchfahren von Ein-
satz- und Rettungsfahrzeugen, welche bei einer geringeren Breite nicht 
mehr passieren könnten.

Werden die oben genannten Voraussetzungen nicht eingehalten, stellt 
das Gehwegparken eine Ordnungswidrigkeit dar und wird auch als sol-
che geahndet. Seitens des Verkehrsministeriums sowie der Aufsichts-
behörde ist die Stadt Bruchsal angehalten, diese Voraussetzungen eng 
zu überwachen.

Neue und historische Bruchsaler 
Frühlingsfotos gesucht!
„Es wird wieder Frühling in Bruchsal!“ Im Rahmen des integrativen 
Stadtmarketings rufen unter diesem Motto die Stabsstelle Wirtschafts-
förderung/Stadtmarketing und die Kulturabteilung der Stadt Bruchsal 
gemeinsam mit dem Branchenbund dazu auf, außergewöhnliche und 
attraktive Fotografi en mit frühlingshaften Motiven aus Bruchsal und den 
fünf Stadtteilen einzureichen. Mit dieser Aktion soll frühlingshafter Flair 
in die Bruchsaler Innenstadt einziehen und farbenfrohe Lebensfreude in 
die Stadt gebracht werden.
Geplant ist, die gelungensten Aufnahmen in den Monaten März bis Mai 
dieses Jahres im öffentlichen Raum in Szene zu setzen sowie in den 
Schaufenstern der Bruchsaler Einzelhandelsgeschäfte zu präsentieren. 
Sowohl die Einreichung jüngerer Bilder aus den Vorjahren wie auch his-
torischer Fotografi en ist möglich, sofern der themenbestimmende Früh-
lingsaspekt als zentraler Blickwinkel im Bildmotiv erfasst ist.
Teilnahmebedingungen: Pro Teilnehmer können maximal drei möglichst 
hochaufl ösende, digitale oder nachträglich digitalisierte Aufnahmen 
eingereicht werden, idealerweise in den Formaten JPG oder TIFF, die 
jeweils eine Dateigröße von circa 3 bis 5 MB nicht unterschreiten soll-
ten. Alle Bilder müssen in Bruchsal und seinen Stadtteilen entstanden 
sein und in einem aussagekräftigen Dateinamen nach folgendem Mus-
ter auch den Fotografen benennen: „Frühlingsstimmung am Belvedere 
– Aufnahme Franz Müller“. Die Bilddateien sind per E-Mail zu senden an: 
kultur@bruchsal.de. Das einzelne E-Mail sollte eine Größe von 5 MB 
nicht überschreiten. Bei deutlich höheren Datenmengen eines Dateian-
hanges sind zunächst niedrig aufgelöste Ansichtsdateien einzureichen, 
die Originaldateien werden nachträglich von der Stadtverwaltung in ge-
eigneter Weise angefordert. Einsendeschluss ist Sonntag, 28. Februar.
Die Urheber- und Bildrechte für alle eingereichten Bilder müssen beim 
Fotografen liegen. Sind deutlich erkennbare Personen Teil des Fotomo-
tivs, so ist gemäß dem in Deutschland geltenden Recht DSVO am eige-
nen Bild die schriftliche Zustimmung der abgebildeten Person(en) erfor-
derlich. Andernfalls kann die Aufnahme leider keine Verwendung fi nden.
Die Fotografen behalten das Copyright für ihre Aufnahmen zu jeder Zeit 
und werden bei allen Veröffentlichungen als Autoren neben ihrem Bild 
genannt. Mit ihrer Teilnahme an dem Projekt räumen die Fotografen der 
Stadt Bruchsal das Recht ein, ihre Bilder bei öffentlichen Aktionen ho-
norarfrei zu nutzen.

BürgerbüroBürgerbüro

Auch abgelaufener Personalausweis wird 
akzeptiert
Das Sozialministerium Baden-Württemberg 
spricht sich dafür aus, auch abgelaufene 
Ausweisdokumente in den Impfzentren zu 
akzeptieren. „Für die Impfung selbst besteht 
keine Notwendigkeit, das Ausweisdokument zu 
erneuern“, heißt es aus dem Ministerium. In den 
Impfzentren werden auch vergleichbare, jedoch 
ausschließlich behördliche, Identitätsnachweise 
anerkannt (zum Beispiel Führerscheine). Die Impfzentren sind 
entsprechend informiert, so zu verfahren. Entscheidend ist, dass man 
die Impfberechtigung wie die Zugehörigkeit zu einer Altersgruppe, 
nachweisen kann.

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Gemeinsam aktiv mit Qigong beim neuen Angebot 
„WebTreff Bruchsal“
Helga Jannakos, Sprecherin der 
NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung 
und Entspannung), freut sich sehr‚ 
Qigong jetzt digital am Freitag, 19. 
Februar‚ von 16.30 bis 17.30 Uhr‚ 
beim „WebTreff Bruchsal“ über 
die Plattform https://brusl-babbld.
bruchsal.de anbieten zu können. 
Weitere Infos unter www.webtreff-
bruchsal.de.
Qigong ist eine chinesische Medi-
tations-, Konzentrations- und Be-
wegungsform. Wichtig dabei sind 
besonders die Atemübungen.
In China ist Qigong ein Teilgebiet 
der Medizin. Es ist für alle Alters-
stufen gedacht und machbar. Der 
Alltagsstress wird abgebaut, die 
Lebensenergien werden aktiviert 
mit positiver Wirkung auf Körper, 
Seele und Geist. Ein Erlebnis der 
besonderen Art.

Impfzentren werden auch vergleichbare, jedoch 
ausschließlich behördliche, Identitätsnachweise 

Neuesaus dem Bürgerbüro
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können, laden Sie daher bitte die Software herunter und installieren Sie 
diese. Der Link zur Teilnahme am Beratungsnachmittag wird auf der 
Homepage veröffentlicht. Nähere Informationen finden Sie auf 
www.bns1.de oder auf Instagram unter bns1_bruchsal.
Bei Rückfragen zur Veranstaltung wenden Sie sich bitte an 
infoveranstaltung@bns1.de.
Die BNS1 freut sich auf Ihre Teilnahme!

Heisenberg-Gymnasium

Digitales Holocaust-Gedenken
Als UNESCO-Projektschule haben 
wir (die Klasse 9d und mehrere 
Geschichtsoberstufenkurse des 
Heisenberg-Gymnasiums Bruch-
sal zusammen mit Frau Merseburg 
und Herrn Wurth) uns im Zuge des 
Gedenktages der Befreiung des 
Konzentrationslagers Auschwitz 
durch die Rote Armee am 27. Ja-
nuar 1945 an dem Projekt #everynamecounts, einer Initiative der Arol-
sen Archives, beteiligt. Dabei handelt es sich um das Einrichten eines 
öffentlichen Online-Archivs über die Opfer und Überlebenden des Na-
tionalsozialismus. Das Ziel des Projekts ist es, bis 2025 alle wichtigen 
Daten zu indizieren und damit ein digitales Denkmal für die Opfer und 
Überlebenden des Holocaust zu schaffen und daran zu erinnern, dass 
etwas Vergleichbares nie wieder passieren darf. Die Sammlung der Do-
kumente gehört zum UNESCO-Weltdokumenterbe und hat besonders 
für Überlebende und Angehörige von Opfern einen hohen Stellenwert.
Während des Projekts haben wir die Daten von Häftlingsakten verschie-
dener Konzentrationslager in die Datenbank von Arolsen Archives über-
tragen und sie so öffentlich zugänglich gemacht. Diese Arbeit war sehr 
interessant und eindrucksvoll, jedoch auch bedrückend, wenn man das 
Bild der echten Akte vor sich hat und sich bewusst macht, dass hinter 
jedem Namen eine Geschichte und ein Schicksal steckt. Umso schöner 
war es, die Akte eines Überlebenden bearbeiten zu können und dieses 
Schicksal öffentlich zu machen.
Es war inspirierend zu sehen, wie viele Menschen sich für die Indizie-
rung der Daten einsetzen. Jeder kann das Projekt #everynamecounts 
mit seiner Mitarbeit an der digitalen Datenbank unterstützen und somit 
ein Zeichen gegen Rassismus, Diskriminierung und menschenunwürdi-
ges Handeln setzen.
Unter folgendem Link kann man sich an der Aktion beteiligen oder noch 
weitere Informationen sammeln.
https://www.zooniverse.org/projects/arolsen-archives/every-name-
counts?language=de
Maja Hermes

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Informationen für angehende Fünftklässler
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler!
Die Anmeldetermine für die weiterführenden 
Schulen sind:
• Montag, 8. März 
• Dienstag, 9. März 
• Mittwoch, 10. März 
• Donnerstag, 11. März 
In diesem Jahr wird die Anmeldung nur online 
erfolgen. Ab März steht auf unserer Homepage 
(www.JKG-Bruchsal.de) ein Online-Formular zur 
Anmeldung bereit. Falls Sie keine Möglichkeit haben, die Anmeldung 
online durchzuführen, vereinbaren Sie bitte einen Termin mit dem Se-
kretariat. Für Beratungsgespräche steht Ihnen die Schulleitung zur Ver-
fügung. Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vor der Anmeldung einen Tele-
fontermin über das Sekretariat‚ Telefon (072 51) 795 60.
Mit unserer neuen Broschüre, die über die Schulhomepage abgerufen 
werden kann, erhalten Sie vielfältige Informationen über das Justus-
Knecht-Gymnasium. Wir hoffen, Sie und Ihr Kind damit bei der Wahl der 
weiterführenden Schule zu unterstützen und Ihnen bei der Entscheidung 
zu helfen, welche Schule für Ihr Kind im nächsten Schuljahr die geeigne-
te sein wird. Unser Schulmaskottchen Justi und wir freuen uns auf Sie!
OStD Andrea Mutter
Schulleiterin
StD Stefan Hanke
Stv. Schulleiter

Konrad-Adenauer-Schule

Digitale Tage der offenen Tür
Die Konrad-Adenauer-Schule ist eine leistungsorientierte Grund- und 
Gemeinschaftsschule, die Kinder und Jugendliche mit unterschiedlichen 

 
Schulmaskottchen 
Justi Foto: JKG

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung unter WebTreff@bruchsal.de not-
wendig. Der Link zur Teilnahme wird vor der Veranstaltung zugesandt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Februartreffen: Online zusammenkommen!
Frauen aus vielen verschiedenen Ländern laden herzlich zum Internatio-
nalen Frauencafé BruchsalONLINE ein.
Neue Teilnehmerinnen willkommen!
Am Donnerstag, 25. Februar, treffen wir uns um 10 Uhr mit folgendem 
Thema:
Was habe ich Neues während der Lockdown-Zeit erfahren oder gelernt? 
Wir wollen uns austauschen und uns einfach wiedersehen!
Für die Teilnahme brauchen Sie ein Smartphone oder einen Computer 
mit Internet-Zugang und fordern den Teilnahme-Link über untenstehen-
de E-Mail-Kontakte an. Falls Sie Hilfe benötigen, können Sie sich über 
Telefon (072 51) 58 65 melden.
Ganz wichtig: Zum Frauencafé gehört ein gutes Getränk! Gerne können 
Sie sich selbst eine kleine Leckerei für unser Online-Treffen zubereiten.
Kontakt:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal 
(072 51) 79-5865, E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal 
(072 51) 79-364, E-Mail: Gleichstellung@bruchsal.de

Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründete Initiati-
ve zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus Bruchsal und 
Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das Kennenlernen ver-
schiedener Kulturen und Weltanschauungen unterschiedlicher Herkunft 
stehen im Mittelpunkt der Treffen.

 
Fürüzan Kübach, Mariam Zourab, Nena Bernal-Jungfleisch, Laura Hoff-
mann, Constanze Spranger Foto: Spranger

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Virtueller Beratungs- und Informationsnachmittag für TG, BK und 2BFE
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
am 23. Februar veranstaltet die Balthasar-Neumann-Schule 1 einen 
virtuellen Beratungs- und Informationsnachmittag für Ihre offenen Fra-
gen zum technischen Gymnasium, dem Berufskolleg Informations- und 
Kommunikationstechnik sowie der zweijährigen Berufsfachschule Elek-
tro- bzw. Metalltechnik.
An diesem Nachmittag können Sie von 15 bis 17 Uhr konkrete Fragen zu 
folgenden Themen stellen:
•  TG Zulassungsvoraussetzungen/BewO und zu den Profilen Gestal-

tungs- und Medientechnik, Mechatronik und Informationstechnik
• BK Zugangsvoraussetzungen und profilspezifische Fragestellungen
• 2BFS Metalltechnik/Elektrotechnik
Wie gehen Sie vor, um digital am Beratungsnachmittag teilzunehmen?
In Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung Bruchsal und Sprung-
brett Ausbildung wird für die Umsetzung der Veranstaltung die Konfe-
renzsoftware alfaview genutzt. Um an der Veranstaltung teilnehmen zu 
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Begabungen in modernen, sanierten Klassenräumen mit modernster di-
gitaler Ausstattung fördert und fordert.

Die Vorteile auf einem Blick:
• Lernen auf unterschiedlichem Niveau in jedem Fach. Wechsel des 

Niveaus durchgehend möglich
• Zeit sich zu entwickeln - länger gemeinsam lernen
• Quereinstieg - auch aus dem Gymnasium - aus Klasse 6 – 9 möglich
• Abitur über die Gemeinschaftsschule als G9, Übergang auf ein Allge-

meinbildendes oder Berufliches Gymnasium

In der gebundenen Ganztagesschule mit vier Nachmittagen - wahlweise 
mit Mittagessen - wird mit selbstständiger Gestaltung der Freizeit durch 
vielfältige Angebote und Spielmöglichkeiten der Schulalltag gestaltet. 
Die Schüler lernen nach dem Bildungsplan der Sekundarstufe 1 durch 
gemeinsamen Unterricht auf drei Niveaustufen (G,M,E). Methodentrai-
ning und Praxisnähe werden durch Projekte, Experten, Arbeitsgemein-
schaften und Aktionen erlangt.
Intensive Berufsvorbereitung durch das Fach Wirtschafts-, Berufs- und 
Studienorientierung sowie Realitätsbezug durch Kompetenztraining und 
Praktika.
Mit Hilfe der individuellen Lernformen werden die Leistungsfreude und 
Lernerfolg gefördert. In heterogenen Lerngruppen wird das soziale und 
kooperative Lernen ermöglicht. Gerne bieten wir nach Absprache ein 
persönliches Gespräch an.
Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal | Hardfeldplatz 8 | 76646 Bruchsal | 
Tel. 07251 7984-0 | poststelle@kas-bruchsal.schule.bwl.de

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Chemie und Physik im Fernlernen
Zum Glück hat der Einstieg in das 
neue Fach für die achte Klasse 
noch im Präsenzunterricht ge-
klappt, stellt Chemielehrerin Eva 
Kuntze erleichtert fest. Eine ge-
meinsame Basis konnte so bis De-
zember gelegt und die Arbeitswei-
se im Fach Chemie kennengelernt 
werden. Im Fernunterricht behilft 
sich Frau Kuntze nun mit Videos 
von Experimenten, die ja ein zen-
traler Bestandteil des Chemieun-
terrichts sind. Zuhause haben die 
Schülerinnen und Schüler aber 
auch schon kleinere Versuche mit haushaltsüblichen, ungefährlichen 
Stoffen durchgeführt. So wurden Filzstiftfarben mithilfe von Papierchro-
matographie auf ihre Inhaltsstoffe untersucht und die Diffusion konnte 
mit Zuckersirup im häuslichen Umfeld erarbeitet werden. Selbst Dalton's 
Atommodell wurde von den Achtklässlern aus Pappe nachgebaut, so-
dass Reaktionen nachvollzogen werden können.
Auch im Physikunterrichts bilden aktuell Videos wichtige Unterrichts-
bausteine. Die Physiklehrerin Melanie Bauer stellt ihren Schülerinnen 
und Schülern selbst erstellte Erklärvideos, für die sie unterschiedliche 
Tools, wie beispielsweise mysimpleshow nutzt, zur Verfügung. Ansons-
ten filmt sie die Experimente, wobei sich auch Aufnahmen in Slow Mo-
tion sehr bewähren, so Frau Bauer, denn mit 960 fps lassen sich einige 
Effekte der Experimente sogar besser erkennen als in Echtzeit.
Ein neue Kategorie des Video-Schauens kommt bei den Schülerinnen 
und Schülern sehr gut an: Filmszenen physikalisch untersuchen. Hier-
bei schaut sich Melanie Bauer mit ihrer Klasse kurze Sequenzen aus 
namentlichen Filmen an und lässt diese auf physikalische Korrektheit 
untersuchen. In „James Bond: Skyfall“ ist zum Beispiel zu Beginn des 
Films der Fall von der Brücke zu sehen. Ist der freie Fall korrekt? Die 

 
Screenshot eines Erklärvideos 
 Foto: M. Bauer

Jugendlichen brachten ihre Ideen ein und es wurde reichlich diskutiert. 
Ergebnis: James Bond fällt zu lange, die Brücke müsste mehr als dop-
pelt so hoch sein bezogen auf seine Fallzeit, dies kann nachgerechnet 
werden. So mancher Film wird nun wohl mit anderen Augen gesehen 
werden.
(K.Ex)

Einladung
Am Dienstag, 2. März, findet um 19 Uhr ein digitaler Informationsabend 
für Viertklasseltern mit umfassenden Informationen der Schulleitung 
über die Struktur und die Besonderheiten des Schönborn-Gymnasiums 
sowie zur Fremdsprachenwahl statt. Hierzu können Sie sich bis Freitag, 
26. Februar, per E-Mail über sekretariat@sbg-bruchsal.de anmelden. 
Kurz vor Veranstaltungsbeginn erhalten Sie einen Link für die Teilnahme 
mit Microsoft Teams.

Stirumschule

Brusl Ahoi! - auch im Homeschooling!
„Was ist mit Fasching, Frau Car-
ra?“, fragten Kinder aus der Vor-
bereitungsklasse ihre Lehrerin. 
Gerade solche Feste sind für 
Kinder, die Deutsch erst lernen 
müssen, ein Highlight im Alltag. 
Und was immer man meint: Tot-
gesagte leben länger. Alle Kinder 
der VKl nehmen jeden Morgen am 
Online-Unterricht der Stirumschu-
le teil. Dank der klugen Vorberei-
tung durch das Medienteam um 
Lukas Lohkemper und Lisa Ness 
sind die Kinder per Jitsi und die 
App threema erreichbar. Kinder, 
die keine Geräte zur Verfügung 
haben, konnte diesmal mit tab-
lets der Stadt Bruchsal ausgehol-
fen werden. Und dank der Bürgerstiftung konnten mobile Daten denen 
zur Verfügung gestellt werden, bei denen kein WLAN durch das Beton 
dringt. Dann eben auch Fasching online. Den Kindern wurde per Post 
Material zum Basteln zugesandt. Die Bastelleitung dazu kam per You-
tube-Video von Frau Carra. Und dann gings ans Basteln. So hatten wir 
unseren Spaß mit Faschingskanonen (neudeutsch: Party Popper) und 
Fangbechern. Kostüm anziehen, CD-Player anschmeißen, Kamera auf 
Spot – und ab ging die Party! Schulhund Flynn bekam kurzerhand eine 
Leckerlibombe aus der Kanone. Wir hatten unseren Spaß und wünschen 
allen Eltern, LehrerInnen, Schulleitungen, Erzieherinnen und Online-
Homeschoolern ein dreifach donnerndes Brusl Ahoi!
Simone Carra, VKl Stirumschule

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Nachruf
CDU Bruchsal trauert um 

Klaus Bühler
Kurz nach seinem 80. Geburtstag, am 3. Februar, ist Klaus Bühler 
gestorben.
Von 1976 bis 2002 war Klaus Bühler Bundestagsabgeordneter 
unseres Wahlkreises Karlsruhe Land. Die letzten drei Jahre da-
von in Berlin, vorher in Bonn. Klaus Bühler war ein Vollblutpolitiker 
dem keine Mühe für seinen Wahlkreis und seine Bürger zu groß 
war. Mit seiner offenen und menschlichen Art war er jederzeit für 
jeden ansprechbar.
In den frühen 1960er Jahren wurde er Mitglied der Jungen Union, 
zu deren Kreisvorsitzender er 1965 gewählt wurde. Nach seiner 
Tätigkeit als Realschullehrer war er Leiter der Landeszentrale für 
politische Bildung in Heidelberg. Mit seiner Jungen Union zog er 
1971 in den Kreistag ein. Dies war die erste eigene Kandidatur 
einer Jungen Union bei einer Kreistagswahl in der Bundesrepublik 
Deutschland.
Wir haben Klaus Bühler als geradlinigen Menschen mit Verbin-
dung zur Heimat und seinem Wahlkreis kennen gelernt. Er hat das 
politische Geschehen in unseren Region maßgeblich geprägt und 
gestaltet.
Unsere Gedanken sind bei den Angehörigen.

 
Fee aus der VKL  
 Foto: Simone Carra
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Veranstaltung des Deutsch-Israelischen 
Freundeskreises
Liebe Mitglieder und Freunde des Deutsch-Israelischen Freundeskreises,
ich möchte Sie zeitnah noch einmal einladen zu unserer Veranstaltung
Volker Beck
Israel- ein, zwei oder drei Staaten
Dienstag, 23. Februar, 19 Uhr online über Teams 
(den Link versendet die Geschäftsstelle)
Anmeldung: geschaeftsstelle.difk@landratsamt-karlsruhe.de 

Unser Referent, Volker Beck, geboren am 12. Dezember 1960 in 
Stuttgart-Bad Cannstatt und von 1994 bis 2017 Kölner Bundestagsab-
geordneter, war von 2013 religionspolitischer und seit 2016 migrati-
onspolitischer Sprecher von Bündnis90/Die Grünen. Der streitbare 
Politiker und Vorsitzende der deutsch-israelischen Parlamentarier-
gruppe engagiert sich seit Jahren für eine angemessene Erinnerungs-
kultur und die Wiedergutmachung von geschehenem Unrecht und setzt 
sich für eine Entschädigung aller Opfer des Nationalsozialismus und de-
ren würdiges Gedenken ein
Erik Marquardt
Seit Beendigung der Abgeordnetentätigkeit ist er Dozent am Centrum 
für Religionswissenschaftliche Studien der Universität Bochum.
Sein Thema ist gerade in Zeiten neuer diplomatischer Entwicklungen im 
Nahen Osten im Zusammenhang mit dem Regierungswechsel in den 
USA und dem Trump-Friedensplan sowie der Normalisierung der Bezie-
hungen zwischen einigen arabischen Ländern und Israel höchst aktuell.
Bitte abonnieren Sie auch den Newsletter auf unserer Homepage: www.
difkarlsruhe.org

BürgerStiftung Bruchsal

„Happy Hour“- Glücksmomente im Alltag
„Happy Hour“, eine „Glückliche Stunde“ mit Hochbetagten per Video-
Konferenz ist ungewöhnlich. Doch genau das ermöglichten jetzt ge-
meinsam die Bürgerstiftung Bruchsal und die Musik- und Kunstschule 
(Muks) im evangelischen Altenzentrum (EAZ) in der Huttenstraße. „Dies 
ist ein weiterer Beitrag der Bürgerstiftung, Licht in den Alltag von alten 
Menschen zu bringen, die durch Corona ihrer sonst üblichen Kontak-
te und Besuche beraubt sind“, sagt Dorothee Eckes vom Vorstand der 
Bürgerstiftung.
Das musikalisch geragogische Angebot der „glücklichen Stunde“ be-
gann ursprünglich als Präsenztreffen mit begeisterten Bewohnerinnen 
und Bewohnern des EAZ. „Es waren Glücksmomente zum Mitmachen 
und Freuen“, sagt Ulrike Redecker, Leiterin der Muks, Geragogin und 
Initiatorin der „Happy Hour“. Musik und Lieder weckten Erinnerungen an 
vergangene Zeiten und führten zu lebhaften Gesprächen.
Durch die Bestimmungen zur Eindämmung der Corona-Pandemie konn-
te man die „Happy Hour“ nicht mehr als Präsenzangebot weiterführen. 
Mit einer kräftigen finanziellen Unterstützung durch die Bürgerstiftung 
gelang es aber, ein Online-Format zu entwickeln, an dem die Bewohne-
rinnen und Bewohner jetzt wieder teilnehmen mit Freude und gespann-
ter Erwartung am Laptop von ihren Zimmern aus. Angeleitet werden sie 
dabei von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des EAZ. Das Videotreffen 
soll dabei helfen, den Kontakt zu halten und die liebgewonnene „Glück-
liche Stunde“ auch unter Corona-Bedingungen fortzusetzen. Offensicht-
lich hat auch eine Generation, die nicht mit Computern umzugehen ge-
wohnt ist, ihre Freude daran.

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Die letzte Meile smart zu gestalten heißt auch rechtlich nachhaltig 
zu entwickeln.
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten 
aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünf-
tige Veranstaltungen und was es auf dem Campusgelände an neues-
ter Technik gibt. Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeu-
Campus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, 
der big. bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik, der 
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, wie sich 
Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, generatio-
nengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.
Heute möchten wir Ihnen gerne eine der Personen vorstellen, die das 
Gesamtprojekt mit nachhaltigen Lösungen durch sämtliche IT-rechtli-
chen Fragestellungen führt: Dr. Manuela Wagner.
Die Juristin Dr. Manuela Wagner ist Expertin für Mobilitätsrecht am FZI 
Forschungszentrum Informatik und forscht zu den vielfältigen Wechsel-
wirkungen zwischen Recht und automatisierten Fahren. Sie ist Projekt-
leiterin der Smart Mobility Rechtlichen Begleitforschung, gefördert durch 
das Land Baden-Württemberg. Durch die Teilnahme am efeuCampus 
Projekt möchte sie dazu beitragen, dass autonome Lieferlogistik auf der 
letzten Meile rechtlich nachhaltig umgesetzt werden kann, damit diese 
Technologie zu einer höheren Lebensqualität in den Städten beiträgt.

Begegnung und Kultur

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Auflösung des „Demokratie-Rätsels“
Liebe Rätselfreundinnen und Rätselfreunde,
für die zahlreichen Einsendungen zu unserem „Demokratie-Rätsel“ 
möchten wir uns herzlich bei allen bedanken, die mit uns geknobelt ha-
ben! Zwei der Rätselprofis, die einen der Kalender gewonnen haben, 
sind Regina Riegger-Trenkle und Reinald Schmidt-Richter, die Sie auf 
den beiden Fotos sehen. Herzlichen Glückwunsch! Ihnen und den wei-
teren Gewinnerinnen und Gewinnern, die wir aus den Einsendungen mit 
korrekter Lösungszahl ausgelost haben, wünschen wir viel Freude mit 
ihrem Friedrich-Ebert-Kalender, der ihnen hoffentlich ein guter Begleiter 
durch das Jahr 2021 ist!
Auflösung:
Die Straße der Demokratie existiert seit 2007. Sie verbindet Städte und 
Orte im Südwesten Deutschlands miteinander, denen eine besondere 
Bedeutung bei der Entwicklung zu einer demokratischen Gesellschaft 
zukommt. In Bruchsal erinnern fünf Tafeln an die Bemühungen und den 
Kampf um Freiheit und demokratische Werte. Diese befinden sich beim 
Bruchsaler Schloss, beim Gasthaus zum Bären, bei der Justizvollzugs-
anstalt, auf dem Friedhof sowie beim Bürgerzentrum. So erfährt man 
beispielsweise, dass 1848 im Bruchsaler Gefängnis, welches im selben 
Jahr als „Großherzogliches Männerzuchthaus“ fertiggestellt wurde, ba-
dische Revolutionäre festgesetzt und im Mai 1849 von demokratisch 
gesinnten Teilen der Bruchsaler Bevölkerung befreit wurden.
So auch Gustav Struve, der 1805 in München geboren wurde. Die Quer-
summe dieser Jahreszahl ergibt 14. Gustav Struve ist unter anderem be-
kannt für den „Struve-Putsch“, in dessen Zug er im September 1848 in 
Lörrach eine deutsche Republik ausrief. Wenig später wurde er verhaf-
tet. Im Mai 1849 überstellte man ihn von der Festung Rastatt kommend 
ins Zuchthaus Bruchsal, wo er prompt befreit wurde.
Addiert man die Lösungen der beiden Fragen (2007 und 14) ergibt sich 
„2021“ als Lösungszahl.
Bei der Stiftung „Reichspräsident-Friedrich-Ebert-Gedenkstätte“ in Hei-
delberg, welche die Kalenderpreise zur Verfügung gestellt hat, bedanken 
wir uns nochmals herzlich für die freundliche Unterstützung. Informatio-
nen hierzu finden Sie unter www.ebert-gedenkstaette.de.

 
Regina Riegger-Trenkle und Reinald Schmidt-Richter – zwei unserer 
Rätselgewinner/-innen Foto: (c) Riegger-Trenkle/Schmidt-Richter

Mitteilungen anderer Institutionen

Agentur für Arbeit:  
Online-Seminare zur Kurzarbeit
In den vergangenen Monaten sind viele Unternehmen mit weiterfüh-
renden Fragen zum Thema Kurzarbeit auf den Arbeitgeberservice der 
Agentur für Arbeit zugekommen. Dabei ging es um Voraussetzungen, 
Anzeige, Antragstellung, Abrechnung und weitere inhaltliche Themen. 
Um den Fragen der Unternehmen einen Raum für schnelle und unbü-
rokratische Antworten zu geben, bietet der Arbeitgeberservice im Form 
eines Online-Seminars Fragestunden zum Kurzarbeitergeld an.
Die Veranstaltungen finden statt am Donnerstag, 25. Februar sowie am 
Donnerstag, 11. März, jeweils in der Zeit von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Interessierte Unternehmen melden sich mit Nennung des Wunschter-
mins per E-Mail an Karlsruhe-Rastatt.242-Arbeitgeber-Service@arbeits-
agentur.de für das Online-Seminar an.
Die Veranstaltungen sind kostenlos. Die Zugangsdaten zur virtuellen Vor-
tragsplattform erhalten die Teilnehmenden mit der Anmeldebestätigung.
Viele weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden Interes-
sierte jederzeit auch online unter:
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/karlsruhe-rastatt/ags-onlineseminare.
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Dr. Manuela Wagner studierte Rechtswissenschaft an der Humboldt 
Universität Berlin. Nach ihrem Studium schloss sie das Referendariat 
mit einer kurzen Auslandsstation in Manila, der Hauptstadt der Philip-
pinen, ebenfalls in Berlin erfolgreich mit dem zweiten Staatsexamen ab. 
Für ihre Dissertation zum Thema Selbstdatenschutz und Datenökono-
mie wurde Dr. Manuela Wagner mit dem GDD-Wissenschaftspreis 2019 
ausgezeichnet.
Weitere Informationen zum Projekt fi nden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn, Xing sowie 
YouTube).

 Foto: Norman Steinbach

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Mobile Impfteams künftig auch in Einrichtungen für behinderte 
Menschen im Einsatz
In den Alten- und Pfl egeheimen im Landkreis wird bis voraussichtlich 
Ende Februar der erste Impftermin durchgeführt sein. Bis Ende März 
sollen dann alle Bewohner in Alten- und Pfl egeheimen des Landkreises 
vollständig geimpft sein. 
Die Coronavirus-Impfverordnung sieht die Schutzimpfung mit höchster 
Priorität unter anderem für Personen vor, die in stationären Einrichtun-
gen zur Behandlung, Betreuung oder Pfl ege älterer oder pfl egebedürfti-
ger Menschen behandelt, betreut oder gepfl egt werden.
Dank einer fachlichen Klarstellung seitens des Sozialministeriums vor 
wenigen Tagen können nun auch etliche Einrichtungen der Eingliede-
rungshilfe für behinderte Menschen in den Einsatzplänen der mobilen 
Impfteams berücksichtigt werden. „Es freut uns, dass wir nun Klarheit 
haben und die mobilen Impfteams auch in diesen Einrichtungen zum 
Einsatz kommen können“, so Landrat Dr. Schnaudigel.
Nach wie vor gibt jedoch die Verfügbarkeit von Impfstoff das Impftempo 
vor, sodass weiterhin der Fokus auf den besonders gefährdeten Grup-
pen mit höchster Priorität nach der Corona-Impfverordnung liegt. 

Landwirtschaftsamt weist auf Nitratinformationsdienst hin
Im Rahmen des Nitratinformationsdienstes können Landwirte Boden-
proben analysieren lassen und Empfehlungen zur Stickstoffdüngung 
erhalten, so die Information des Landwirtschaftsamtes im Landratsamt 
Karlsruhe. Das Labor Wagenmann (Tel. 07643 / 9141511) bietet Sam-
melstellen unter anderem in Bruchsal (ZG Bruchsal, Industriestr. 13, Tel. 
07251 916331) an, Abholtag ist mittwochs ab 10 Uhr. Spätestens fünf 
Tage nach dem Abholtag erhält der Landwirt die Düngeempfehlung zur 
Stickstoffdüngung.
Es ist möglich, die Beprobungsstandorte online unter www.duengung-
bw.de zu erfassen. Dies macht beim ersten Mal etwas Arbeit, erleichtert 
aber zukünftig das ganze Verfahren, da auf die dann angelegten Schlä-
ge und Kulturen in den Folgejahren dann online zurückgegriffen werden 
kann. Außerdem erhält der Landwirt dann die Düngeempfehlung auch 
online vom Labor, was in der Regel zwei bis drei Tage schneller geht als 
auf dem Postweg. Auch das Abspeichern bzw. der Online-Zugriff sowie 
das Verwalten per EDV ist dann einfacher.
Im Wasserschutzgebiet ist zu den Kulturen Mais, Kartoffel, Tabak und 
Spargel eine Nmin-Untersuchung vorgeschrieben. Ebenso ist im Rah-
men der Fruchtfolge nach folgenden Kulturen eine Nmin-Untersuchung 
vorgeschrieben: nach Kartoffeln, Vorfrüchten mit N-reichen Ernteresten 
(Leguminosen, Raps, Zuckerrüben, Gemüse und Tabak) sowie nach 
mehrjähriger Stilllegung. Die Probenahmetiefe für den NID beträgt 60 
Zentimeter. Bei Mais und Spargel (ab dem dritten Jahr) in WSG-Prob-
lem- und Sanierungsgebieten muss jedoch bis 90 Zentimeter beprobt 
werden. 
In Nitratgebieten bzw. Roten Gebieten müssen ebenfalls entsprechend 
Bodenproben gezogen werden. Nähere Informatonen unter 
www.duengung-bw.de, unter dem Punkt „Informationen“.

Zwischen der Probenahme und der letzten Stickstoffdüngung (orga-
nisch oder mineralisch) müssen mindestens vier Wochen liegen. Die Bo-
denproben sollten circa acht bis zehn Tage vor der anstehenden ersten 
Düngegabe gezogen werden, da größere Abstände keine exakte Dün-
geempfehlung erlauben. 
Termine für die Bodenprobenahme sind: ab Mitte Februar: Wintergetrei-
de und Winterraps, Ende Februar/Anfang März: Sommergetreide, An-
fang/Mitte März: Zuckerrüben, Ende März/Anfang April: Sonnenblumen 
und Kartoffel, Ende April/Anfang Mai: Reben, Anfang/Mitte April: Mais, 
Mitte/Ende Mai: Mais in Problem- und Sanierungsgebieten (späte Nmin 
Messmethode ist vorgeschrieben), Anfang Juni: Spargel. Bei den Sam-
melstellen können auch Bodenproben zur Untersuchung auf Grund-
nährstoffe abgegeben werden. Die Probenahmetiefe bei der Grundun-
tersuchung sollte immer der Bodenbearbeitungstiefe entsprechen. Die 
Proben können täglich an den Sammelstellen mitangeliefert werden.
In den letzten Jahren wurden verstärkt professionelle Probenehmer mit 
der Bodenprobenahme beauftragt, so dass die Qualität der Probenah-
me steigt. Die maschinelle Probenahme ist deshalb der Beprobung von 
Hand vorzuziehen. Dafür stehen in Zaisenhausen Mischa Pfeil (Tel. 0176 
23352390) und in Sulzfeld Rainer Krüger (Tel. 0160 94787863) im Dienst-
bezirk zur Verfügung und können bei Bedarf direkt kontaktiert werden.
Weitere Informationen erteilen Rolf Kern, Tel. 0721 936-88290 und 
Wolfgang Ibach, Tel. 0721 936-89020 vom Landwirtschaftsamt des 
Landrats amtes Karlsruhe.

FFrrüühhee HHiillffeenn LLaannddkkrreeiiss KKaarrllssrruuhhee::

OnlineGruppenangebote werden bis April 2021 fortgesetzt

Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und Angebote der 
Frühen Hilfen informiert werden?
Dann abonnieren Sie gerne unseren Newsletter unter 
www.landkreiskarlsruhe.de/frühe_hilfen

Die Frühen Hilfen bieten von Januar bis April 2021 regelmäßig 
verschiedene kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien mit 
Kindern von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen Themen und 
Uhrzeiten an. Folgende Themen finden z.B. statt:

• Kindernotfallkurs, 
• Ernährungsberatung, 
• Trageberatung,
• Einführung in die Babymassage,
• Trotz,
• … .

Weitere Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden 
Sie unter:
https://www.landkreiskarlsruhe.de/virtuellegruppen

Landkreis Karlsruhe erlässt Allgemeinverfügung für nächtliche 
Ausgangssperre
Nachdem die landesweite Ausgangssperre vom Verwaltungsgerichtshof 
aufgehoben wurde, wurden die Gesundheitsämter per Landeserlass an-
gewiesen, eine Ausgangsbeschränkung per Allgemeinverfügung zu re-
geln, wenn in einem Stadt- oder Landkreis bestimmte Voraussetzungen 
vorliegen. 
Diese sind gegeben, wenn der Sieben-Tages-Inzidenzwert von 50 Neu-
infektionen mit dem Coronavirus je 100 000 Einwohner mindestens in 
den letzten sieben Tagen in Folge überschritten wurde, wenn ein diffuses 
Infektionsgeschehen vorliegt und eine wirksame Eindämmung der Ver-
breitung des Coronavirus erheblich gefährdet ist. 
„Dies alles trifft im Landkreis Karlsruhe momentan leider noch zu“, erklärt 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel: Die Sieben-Tages-Inzidenz liegt mit 
67 deutlich über der Landesinzidenz von 55,9 und ist in den letzten Ta-
gen sogar wieder gestiegen. Die Infektionslage ist auch diffus, weil es mit 
Ausnahme eines aktuellen COVID-19-Ausbruches in einem Pfl egeheim im 
Landkreis keine Infektionscluster oder bestimmbare Infektionsquellen gibt, 
sondern die Quelle bei jeder vierten Infektion unbekannt ist. Gleichzeitig 
ist die Zahl der mutierten hochinfektiösen Viren bereits auf 100 Fälle ange-
stiegen. „Deshalb haben wir derzeit gar keine andere Möglichkeit, als eine 
Allgemeinverfügung für eine Ausgangsbeschränkung zu erlassen, wie sie 
das Land fordert. In Kraft treten wird sie bereits mit Beginn des 12. Februar 
und bis 7. März gelten. Ähnlich der bisherigen landesweiten Regelung ist 
der Aufenthalt außerhalb der Wohnung in den Nachtstunden nur bei be-
stimmten triftigen Gründen gestattet. Die Sperrzeit wird aber verkürzt und 
gilt nun von 21 Uhr (statt bisher 20 Uhr) bis 5 Uhr des Folgetags. 
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Lauscht unserem WGT-Abschlusslied „Der Tag ist um“ um 19.30 Uhr, 
verstreut in ganz Obergrombach und vor dem Kirchplatz.
Betend handeln mit einer Spende: die Spende vor Ort in die Kirche brin-
gen oder mit einer Überweisung (siehe weltgebetstag.de)
Herzliche Grüße
Euer WGT-Team aus Obergrombach!
Angebote der Landeskirche
Die zentralen Gottesdienste werden jeweils auf 
www.ekiba.de/kirchebegleitet angekündigt und übertragen unter 
https://www.ekiba.de/kirchebegleitet.
Für Kinder stellen die Kindergottesdienst-Landesverbände in der EKD 
auf einer gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste online ein.
Diese finden sich unter: www.kirchemitkindern-digital.de.
Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich gerne im Pfarramt unter T: 07257 / 924 289.
Am Dienstag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr und Donnerstag, 15 bis 17 Uhr. 
Sie erreichen uns auch per Mail: 
christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

„7 Wochen ohne ...“
Liebe Leser, insbesondere liebe Familien,
„7 Wochen ohne ...“ – unter die-
sem Motto ruft die evangelische 
Kirche seit mehr als 30 Jahren auf, 
die Zeit zwischen Aschermittwoch 
und Ostern bewusst zu erleben 
und zu gestalten. Es geht dabei 
nicht (nur) um den Verzicht auf 
Süßigkeiten, Fleisch oder anderen 
Dingen. Es ist vielmehr eine Einla-
dung „zum Fasten im Kopf“: Sie-
ben Wochen lang die Routine des 
Alltags zu hinterfragen, eine neue 
Perspektive einzunehmen, zu entdecken, worauf es ankommt im Leben.
Das Aktionsmotto 2021 vom 17. Februar bis 5. April heißt: „Spielraum! 
Sieben Wochen ohne Blockaden“. Mehr dazu, auch Materialien zum Be-
stellen, finden Sie unter: 7wochenohne.evangelisch.de
In der offenen Martinskapelle in Heidelsheim gibt es in dieser Zeit eine 
Aktion (nicht nur) für Familien. Jeden Mittwoch neu, gibt es passend zum 
Wochenthema Stationen mit verschiedenen Impulsen und einer Heraus-
forderung für die Woche. Vielleicht tut es Ihnen (als Familie) gut, sich 
einfach mal bei einem kleinen Spaziergang in die Kapelle, eine bewusste 
Auszeit zu nehmen. Wir freuen uns auf Rückmeldungen.
Im Namen des Kindergottesdienstteams Heidelsheim grüßen Sie herz-
lich Angelika Szlamma und Daniel de Jong

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst am Sonntag, 21. Februar, 10 Uhr aus der Stadtkirche in 
Heidelsheim mit Diakon Gerd Haug zur Predigtreihe „Verwurzelt“.
Wie Sie den Gottesdienst online verfolgen können, erfahren Sie über 
unsere Homepage www.ekg-helmsheim.de.

Einen Impuls finden Sie unter der Rubrik  
„Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim“
Wir führen folgendes Angebot fort:
-  Offene Kirche Martinskapelle Heidelsheim und Melanchthonkirche 

Helmsheim täglich von 10 bis 18 Uhr.  
- Angebote für Jugendliche auf Instagram @egj_heihel
-  KiGo@Home: Infos und Material finden Sie auf der Homepage unter 

ekg-heidelsheim.de/angebote/kigohome/ 
-  Homepages: ekg-heidelsheim.de und ekg-helmsheim.de, Ev. Landes-

kirche Baden: ekiba.de/kirchebegleitet
-  Die Predigten stehen ab sofort wieder als Telefonpredigt zur Verfü-

gung. Unter der Telefonnummer 07251/3800799 können diese abge-
rufen werden.

Brauchen Sie Hilfe? 
Einkaufen, Rezept-/Medikamentenbesorgung, Gespräch, Seelsor-
ge? Sie dürfen sich gerne unter (07251) 358 99 09 oder corona@ekg- 
heidelsheim.de bzw. corona@ekg-helmsheim.de bei uns melden. Aktu-
elle Infos immer unter www.corona.ekg-heidelsheim.de.
Öffnungzeiten Pfarramt
Dienstag 10 bis 12 Uhr und Donnerstag 15 bis 17 Uhr, wir bitten um 
telefonische Anmeldung.
Telefon: 072 51/51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: 072 49/9 471 232, E-Mail: lawellmer@t-online.de
Einladung zum Missionsabend Online
Herzliche Einladung zum Missionsabend Online am 28. Februar um 
18.30 Uhr: Peter und Susanne Schlotz von der Liebenzeller Mission 
sprechen über das Thema „Der Kintsugi-Weg Gottes – von Zerbruch zur 
neuen Schönheit“.

Der Landrat sieht in der nächtlichen Ausgangsbeschränkung eine für je-
dermann klar verständliche, ergänzende Vorgabe, die nicht zuletzt auch 
Kontrollen erleichtert. Dass Baden-Württemberg bundesweit die nied-
rigste Inzidenz aufweist sei sicher auch auf die nächtlichen Ausgangsbe-
schränkungen zurückzuführen, die in Baden-Württemberg als eines von 
wenigen Bundesländern zum Einsatz kam.
Sollte das Ziel erreicht sein und die 50er-Inzidenz drei Tage in Folge 
unterschritten werden, ist die Allgemeinverfügung wieder aufzuheben.
Psychosoziale Beratungsangebote in Coronazeiten
Seit knapp einem Jahr bestimmt die Corona-Pandemie das tägliche Le-
ben mit Auswirkungen auf jeden Einzelnen. 
Stadt und Landkreis Karlsruhe verfügen über ein gut ausgebautes Netz 
an Hilfsangeboten für verschiedene Problemlagen. So wurde zu Beginn 
der Pandemie das psychosoziale Beratungstelefon eingerichtet. Es rich-
tet sich an alle Menschen im Stadt und Landkreis Karlsruhe, die im Um-
gang mit ihren Gefühlen und den psychischen Belastungen dieser Lage, 
beispielsweise auch aus der sozialen Isolation und der Begrenzung auf 
das eigene Zuhause heraus, Unterstützung und einen Gesprächspartner 
wünschen. Über die Telefonnummer 0721 133 1313 wird der Kontakt zu 
einer psychosozialen Fachkraft hergestellt, die für ein vertrauliches und 
kostenfreies Beratungsgespräch am Telefon zur Verfügung steht.

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.
1. Johannes 3,8b

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Gottesdienste
Die Präsenzgottesdienste fallen in der Christusgemeinde bis zum 28. 
Februar aus.
Online-Gottesdienste werden auf unserer Homepage angekündigt un-
ter: www.christusgemeinden.de. 
Herzliche Einladung zur Offenen Kirche in der Gustav-Adolf-Kirche 
am Sonntag von 10 bis 14 Uhr. Feiern Sie die eigene Andacht, An-
dachtsmaterialien finden Sie in der Kirche. Auch die Glocken läuten 
um 10 Uhr.
Liebe Weltgebetstags-Begeisterte,
„Worauf bauen wir?“ – fragen uns die Frauen aus Vanuatu in diesem 
Jahr zum Weltgebetstag.
Wir bauen … das heißt, wir wollen 
aktiv sein und bleiben! Deshalb 
wollen wir die Freude am WGT in 
Obergrombach auch in Lockdown-
Zeiten verbreiten. Wir wollen soli-
darisch mit unseren Geschwistern 
in Vanuatu sein und mit euch den 
WGT feiern – einfach mal anders! 
Dabei möchten wir Euch das wei-
tergeben, was uns besonders aus 
diesem Land berührt hat.
Besucht uns in Obergrombach am 
Freitag, 5. März, in der offenen 
Martinskirche von 16 bis 19.30 
Uhr. Erhaltet einen Einblick in das 
„Südsee-Paradies“, das so traum-
haft schön und doch so bedroht 
ist. Eine PowerPoint-Präsentation 
bringt euch die Insel und das Le-
ben der Frauen in Vanuatu näher; 
die ansprechende Musik und ge-
staltete Mitte lädt zum Innehalten 
ein. Bitte die Hygiene- und Abstandsregeln einhalten!
Zum Schmökern gibt es eine „Überlebenstüte“, welche wir für euch ge-
packt haben – Nahrung für Weltgebetstagsfrauen in Coronazeiten. (Na-
türlich könnt ihr den WGT mit der Überlebenstüte auch zu Hause feiern)
Freut Euch über das Glockengeläut der Martinskirche und der Schloss-
kirche um 19 Uhr.



18   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Februar 2021 · Nr. 7

Woran denken Sie beim Thema 
Japan? Sushi und Stäbchen? Fuji-
jama und Kirschblüten? Samurai 
und Harakiri? Sony und Toyota? 
Schriftzeichen und Judo? Wir 
möchten uns via ZOOM ins Land 
der aufgehenden Sonne entführen 
lassen und uns über die Arbeit der 
Missionare dort informieren. Herz-
liche Einladung dazu! 
Den Link zur Teilnahme finden Sie 
auf unseren Homepages 
www.ekg-helmsheim.de und 
www.ekg-heidelsheim.de.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste
Die Luthergemeinde wird wie geplant am 21. Februar mit Präsenzgottes-
diensten beginnen. Parallel dazu, werden die Gottesdienste im Vorfeld 
aufgenommen, so dass weiterhin die Möglichkeit besteht, den Gottes-
dienst online auf YouTube zu sehen. 
Kindergottesdienst „Luthers Entdecke-Kidz“ – 
ist ein Angebot für Kinder im Grundschulalter und 
wird bis Ostern als Online-Gottesdienst stattfinden. 
Nächster Termin ist am Sonntag, 28. Februar.
Alle Online-Gottesdienste können Sie auf unserem 
YouTube-Kanal „Evangelische Luthergemeinde 
Bruchsal“ sehen. Der QR-Code führt Sie direkt zu 
den Gottesdiensten. Herzliche Einladung!
Bitte beachten Sie unsere Abstands- und Hygiene-Hinweise! Es gel-
ten die bekannten Schutzkonzepte: Eine Teilnahmeerklärung ist in 
jedem Fall auszufüllen, damit die Kontakte nachvollzogen werden 
können. Ebenso gilt, für Erwachsene (ab 14 Jahren) ist das Tragen 
einer FFP2-Maske oder OP-Maske jeder Zeit, auch im Freien, ver-
pflichtend, nur Kinder (bis 14 Jahre) dürfen Stoffmasken tragen. Bit-
te achten Sie mit auf die Einhaltung dieser Vorgaben und halten Sie 
beim Hereinkommen und Verlassen der Kirche genügend Abstand. 

Angebote der Landeskirche:
Die zentralen Gottesdienste werden jeweils auf www.ekiba.de/kirchebe-
gleitet angekündigt und übertragen. Ein geistliches Wort steht Ihnen 
jeweils freitags auf der Startseite von www.ekiba.de und unter https://
www.ekiba.de/kirchebegleitet (Geistliches Wort) zur Verfügung. Für Kin-
der stellen die Kindergottesdienstlandesverbände in der EKD auf einer 
gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste online ein. Diese finden 
sich unter: www.kirchemitkindern-digital.de.

Bei Anliegen und Fragen:
melden Sie sich gerne im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Tel: 07251/2004.
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr 
und nachmittags Montag und Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und Diens-
tag von 14 bis 18 Uhr. Sie erreichen uns auch per Mail: luthergemeinde.
bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Wir planen ab 28. Februar wieder Präsenzgottesdienste durchzuführen, 
sofern dies von den Inzidenzzahlen her den landeskirchlichen Richtlinien 
entspricht. Näheres entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter 
www.paulgerhardtkirche.de und den BNN.
Sonntag, 21. Februar
Gottesdienst aus der Paul-Gerhardt-Gemeinde mit Pfarrer Achim 
Schowalter und Team und Jugendband ab 10 Uhr online abrufbar unter 
www.paulgerhardtkirche.de.
Gruppen und Kreise
Für die Online-Jungscharen und den Kindergottesdienst braucht es eine 
digitale Einladung. Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt mit dem Pfarramt 
(sekretariat@paulgerhardtkirche.de) auf.
Bei persönlichen Fragen und Anliegen erreichen Sie Pfarrer Schowalter 
über das Pfarrbüro (Telefon 2479).
Mittwoch, 24. Februar
16.30 Uhr Online-Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 25. Februar
17.30 Uhr Online-Bubenjungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Sprechzeit Pfarrer Dr. Müller: 
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: 
telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu Hause
Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: 
Dienstag + Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Ab MÄRZ wollen wir wieder PRÄSENZgottesdienste feiern. Bis dann 
steht jede Woche ein neuer Video-Gottesdienst auf unserer Home-
page und unserem YouTube-Kanal „Ev. Kirchengemeinde Staffort-Bue-
chenau“: 
https://www.youtube.com/results?search_query=ev.+kirchengemeinde
+staffort-b%C3%BCchenau
Unsere Kirche ist künftig an allen Sonntagen geöffnet: 
November bis Ende März: von 10 bis 16 Uhr.
Mit unserem PREDIGT-TELEFON unter (08 21) 89 99 03 44 können 
Sie ab sonntagmittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine 
Woche lang Tag und Nacht verfügbar, zu den normalen Telefongebühren 
Ihres Anbieters.
„Der Sohn Gottes ist aber erschienen, um die Werke des Teufels zu zer-
stören!“ 1.Johannesbrief 3,8
21. Februar, Invokavit – Erster Sonntag in der Passionszeit
Video-Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Johannes Lundbeck, 
Gesang: Wan-Ting Tsai
„Wir sind von allen Seiten bedrängt, aber wir ängstigen uns nicht. Uns ist 
bange, aber wir verzagen nicht. Wir leiden Verfolgung, aber wir werden 
nicht verlassen. Wir werden unterdrückt, aber wir kommen nicht um!“ 
2.Kor 4,8f
28. Februar, Invokavit – Zweiter Sonntag in der Passionszeit
Video-Gottesdienst mit Pfarrer Müller im Predigtgespräch mit Militär-
pfarrerin Sandra Mehrl (Bruchsal): „Einsatz in Mali 2020“
„Worauf bauen wir?“
5. März, Freitag, 19 Uhr, St. Bartholomäus-Kirche Büchenau
Weltgebetstags-Gottesdienst 
aus Vanuatu, dem Insel-Paradies 
im Pazifik zwischen Australien und 
Fidschi, gestaltet vom Büchenau-
er ökumenischen Frauen-Team, 
für Frauen und Männer gleicher-
maßen! https://weltgebetstag.
de/aktionen/weltgebetstag-in-
vielfalt
Bitte melden Sie sich an im Pfarrbüro St. Bartholomäus Büchenau, Gus-
tav-Laforsch-Straße 80, Fon: (072 57) 60 39, E-Mail: Pfarrbuero.Bueche-
nau@KaNeBue.de
Die Konfirmand/-innen-Arbeit bleibt nach den Ferien zunächst noch 
digital. Bitte beachtet alle Infos!
Alle weiteren Veranstaltungen müssen auf Grund des aktuellen Lock-
downs leider pausieren!
„Kirche begleitet.“ Geistliche Worte, Video-Gottesdienste und vieles 
mehr unter: www.ekiba.de und https://www.ekiba.de/kirchebegleitet
Regionale Infos aus unserem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de
EKUJA - Angebote für Kinder und Jugendliche
ACHTUNG: EKUJA – Jungscharen & Jugendgruppen pausieren leider 
noch bis zumindest 21. Februar!
ACHTUNG Kindergottesdienst: Habt Ihr alle die KiGo-Päckchen vom 
Team erhalten?

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Aktuell finden unsere Veranstaltungen online statt. Sobald wieder Prä-
senzgottesdienste stattfinden können, werden wir es hier veröffentli-
chen. Bei Interesse an den Veranstaltungen finden sich weitere Informa-
tionen auf unserer Homepage www.emk-bruchsal-kraichtal.de oder bei 
Pastor Knut Neumann.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung



AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. Februar 2021 · Nr. 7 |   19

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Perukreis – Fastenaktion Misereor
„Es geht! Anders“ Mit diesem 
Leitwort zur diesjährigen Fasten-
aktion lenkt MISEREOR unseren 
Blick auf das, was wirklich zählt 
im Leben. Was brauchen wir zu ei-
nem erfüllten Leben und was sam-
meln wir an, begehren wir, ohne 
dass es uns wirklich zufrieden und 
glücklich macht?
MISEREOR lädt uns ein, den Blick 
zu weiten: Mit der Arbeit seiner 
Partnerorganisationen in Bolivi-
en stellt es uns Menschen und 
Organisationen vor Augen, die 
nach Wegen des Wandels suchen: 
Konkrete Verbesserungen vor Ort, 
verknüpft mit dem Engagement, 
weltweit gesellschaftlich, wirt-
schaftlich und im Umgang mit der 
Schöpfung neue Wege zu gehen.
Es geht! Ja, Es geht anders! – 
Veränderung, Wandel ist möglich – dazu ermutigen uns zwei Projekte 
im Amazonas-Tiefland Boliviens. Statt Brandrodung, entstehen dort 
Waldgärten im Einklang mit der Natur. Sie bieten den Menschen neben 
gesunder Ernährung, auch ein ausreichendes Einkommen um ein Leben 
in Würde führen zu können.
Im zweiten Projekt geht es um die Verteidigung des Lebensraums indi-
gener Völker. Die Menschen werden durch Ausbildung und juristischen 
Beistand dabei unterstützt für ihre Rechte einzutreten, um ihr Land vor 
Ausbeutung und Zerstörung durch Großkonzerne zu schützen.
Beide Projekte leisten einen wichtigen Beitrag für den Erhalt des für uns 
alle so lebensnotwendigen Ökosystems am Amazonas. „Es geht! Es 
muss! Anders“ gehen.
Perukreis St. Vinzenz, E. Rieger

Gottesdienste
Aufgrund der neuesten Bundes- und Landesverordnung reichen ab 
sofort Stoffmasken im Gottesdienst nicht mehr aus. Wer also künftig 
zum Gottesdienst kommt, MUSS eine medizinische Maske oder eine 
FFP-2-Maske tragen. Plätze und Markierungen in der Kirche sind aus-
gewiesen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Wir danken für Ihre Kooperation!
Weitere Infos finden Sie auf www.se-bruchsal.de

Donnerstag, 18. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
mit NGL-Liedern, anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung

Freitag, 19. Februar,
St. Paulusheim: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Di-
eudonné)

Samstag, 20. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)

Sonntag, 21. Februar,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 17 Uhr: Heilige Messe der kroati-
schen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Kempf)

Montag, 22. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 23. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

Mittwoch, 24. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)

Donnerstag, 25. Februar,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)

Gottesdienste vom 19. bis 26. Februar
Freitag, 19. Februar
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 20. Februar
9 Uhr Ka Eucharistiefeier 
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend 
Sonntag, 21. Februar        1. Fastensonntag
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10 Uhr Ne Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
Dienstag, 23. Februar
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier 
Mittwoch, 24. Februar      Hl. Apostel Matthias
9 Uhr Ka Eucharistiefeier 
Donnerstag, 25. Februar
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Freitag, 26. Februar
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Mit der neuen Corona-Verordnung ist ab sofort das Tragen von FFP2- 
oder medizinischen Masken für den Gottesdienstbesuch vorgeschrie-
ben. Ein Mund-Nasen-Schutz wie bisher ist nicht mehr ausreichend!
Bitte kommen Sie zu den Gottesdiensten nicht kurz vor knapp, folgen 
Sie den Anweisungen der Begrüßungsteams. Sie werden freundlich be-
grüßt und zu Ihrem Platz begleitet. Bitte bleiben auch Sie freundlich. Es 
gibt keine freie Platzwahl, da wir nur so die Sicherheitsabstände und die 
Corona-Regeln einhalten können. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!

Freitag, 19. Februar
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier  
(Pfr. Fritz)

Sonntag, 21. Februar
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier - Gottesdienst für 
die Kirchengemeinde - Peru-Sonntag (Pfr. Fritz)

Montag, 22. Februar
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung mit Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 23. Februar
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Mittwoch, 24. Februar
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17 Uhr: Weggottesdienst mit 
den Erstkommunionkindern (PM Drescher-Östringer/Pfr. Fritz)

Donnerstag, 25. Februar
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier - Totengedenken für Ger-
trud Durst und Herta Sperling (Pfr. Fritz)

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 21. Februar, 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst mit Vortrags-
liedern der Gottesdienstband und einem Predigtimpuls von Pastor Bru-
no Sexauer zum Thema „Lass dich nicht unterkriegen“ - 1. Mose 38. 
Aufgrund der derzeitigen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass eine 
Anmeldung nötig ist. Die Links, zur Anmeldung über Doodleliste sowie 
zum Erleben der Livestream-Übertragung sind auf der Startseite der 
Gemeinde-Homepage zu finden.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/12737, 
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de, 
Homepage: www.feg-bruchsal.de 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband
Sonntag 21. Februar
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Anette Mandel. Die Gottesdienste finden im 
Gemeindehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt.
Während des Gottesdienstes muss eine FFP2-Maske oder eine andere 
medizinische Maske getragen werden. Die Regelung wird den aktuellen 
Bedingungen angepasst!
Solange die Schulen geschlossen sind, findet kein Kinderprogramm 
statt.
Der Gottesdienst wird zusätzlich gestreamt.
Montag, 22. Februar
8.15 Uhr: „VondaheimGebetskreis“ mit Videobotschaft
Die wöchentlichen Kreise fallen wegen den Beschränkungen aus.
Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 21. Februar:
10 Uhr: Gottesdienst mit Harald Brixel. Kindergottesdienst kann derzeit 
nicht stattfinden.
Laufende Veranstaltungen
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Verordnung finden keine Veran-
staltungen unter der Woche statt.
Allgemeine Hinweise
Da sich aufgrund der aktuellen Entwicklung kurzfristig Änderungen bei 
der Durchführung unserer Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben 
können, bitten wir Sie, sich hierzu auf unserer Homepage 
www.stadtmission.de zu informieren.
7 Wochen ohne – Alles auf Anfang
Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 
Wochen ohne“, eine Aktion der 
evangelischen Kirche, dazu ein, die 
Zeit zwischen Aschermittwoch und 
Ostern bewusst zu erleben und zu 
gestalten. Und wir möchten auch 
dieses Jahr wieder die wöchent-
lich wechselnden Themen hier im 
Amtsblatt vorstellen und einen Im-
puls zum Nachdenken geben.

 
Woche 1 Foto: 7 Wochen ohne

Weitere Informationen sind auf https://7wochenohne.evangelisch.de/
spielraum-sieben-wochen-ohne-blockaden zu finden.

Woche 1 – Alles auf Anfang
[Sprüche 8, 23. 29-31]
Während Gott die Erde erschafft, ist die Weisheit auch dabei. Spielerisch 
erkundet sie, was da alles so entsteht. Offen, arglos und unvoreinge-
nommen – waren wir nicht auch mal so? Und können wir das noch? Die 
Welt ist ein Spielraum. Treten wir ein.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern mög-
lich. Zu allen Terminen besteht die Möglichkeit‚ an einem frei emp-
fangbaren Video-Gottesdienst teilzunehmen: 
www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland.

Gottesdienste
Sonntag, 21. Februar, 9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Jesus macht Mut
Bibelwort: Lk 7,13–15 
Und da sie der Herr sah, jammerte sie ihn, und er sprach zu ihr: Weine 
nicht! Und trat hinzu und berührte den Sarg, und die Träger blieben ste-
hen. Und er sprach: Jüngling, ich sage dir, steh auf! Und der Tote richtete 
sich auf und fing an zu reden, und Jesus gab ihn seiner Mutter.
Mittwoch, 24. Februar, 20 Uhr (nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Die Krone des Lebens
Bibelwort: Jak 1,12
Selig ist, wer Anfechtung erduldet; denn nachdem er bewährt ist, wird 
er die Krone des Lebens empfangen, die Gott verheißen hat denen, die 
ihn lieb haben.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de
Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Time-out
Wir unterbrechen unsere laufende Serie für eine Gastpredigt. Immer 
wieder laden wir Pastoren aus anderen Gemeinden ein oder geben 
Mitgliedern die Möglichkeit‚ uns Gottes Wort näherzubringen. So auch 
wieder diesen Sonntag. Wir freuen uns, dass Tim Hack predigen wird. 
Das Thema: „Das glaubst du ja selbst nicht.“ Komm gerne vorbei am 
kommenden Sonntag.
* Einlass ab 10.15 Uhr
* Beginn um 10.30 Uhr
Das Bistro ist aufgrund der aktuellen Situation geschlossen.
Kinderkirche können wir aktuell leider nicht anbieten. 

KOMPASS-Kurs
Du bist auf der Suche einer geistlichen Heimat? Du fragst dich, ob es 
hier in Bruchsal eine Kirche gibt, in der du in deinem Glauben wachsen 
kannst? Du möchtest daher auch einen tieferen Einblick in die Kirche 
für Bruchsal bekommen? Uns näher kennenlernen und verstehen, was 
wir glauben und warum wir die Dinge so tun, wie wir sie tun? Dann soll-
test du unbedingt beim Kompass-Kurs am Sonntag, 7. März dabei sein. 
Unser Gottesdienst wird an diesem Morgen daher einen etwas anderen 
Rahmen haben.
Kontakt und Anmeldung über office@kf-bruchsal.de
Homepage: www.kf-bruchsal.de
Kirche für Bruchsal - evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der 
Gottesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern mög-
lich. Zu allen Terminen besteht die Möglichkeit‚ an einem frei emp-
fangbaren Video-Gottesdienst teilzunehmen: 
www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland.

Gottesdienste
Sonntag, 21. Februar, 9.30 Uhr (Präsenz- und Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Jesus macht Mut
Bibelwort: Lk 7,13–15 
Und da sie der Herr sah, jammerte sie ihn, und er sprach zu ihr: Weine 
nicht! Und trat hinzu und berührte den Sarg, und die Träger blieben ste-
hen. Und er sprach: Jüngling, ich sage dir, steh auf! Und der Tote richtete 
sich auf und fing an zu reden, und Jesus gab ihn seiner Mutter.
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AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Sterbe- und Trauerbegleitung
(red). Die Ambulante Hospizgrup-
pe Bruchsal und Umgebung bietet 
weiterhin Sterbebegleitungen zu 
Hause oder in der Pflegeeinrich-
tung an. Auch Trauereinzelgespräche und Beratungen können durchge-
führt werden. Gruppenveranstaltungen für trauernde Menschen müssen 
jedoch derzeit pausieren. Telefonische Kontaktaufnahme für Fragen und 
weitere Informationen von Montag bis Freitag unter (072 51) 320 40 10 
oder auch per E-Mail unter bruchsal@hospizgruppe.de.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
Sozialer Zaun wieder ab dem 15. März vor der AWO-Geschäftsstelle 

 
 Foto: AWO

Seit über einem Jahr ist durch die Corona-Pandemie und die damit ein-
hergehenden Ein- und Beschränkungen des privaten wie auch berufli-
chen Lebens eine in dieser Form selten dagewesene Komponente hin-
zugekommen, die uns alle, insbesondere aber schon zuvor in prekären 
Verhältnissen lebende Menschen, vor große Herausforderungen stellt. Die 
wirtschaftlichen Auswirkungen der Pandemie sind noch nicht absehbar, 
der Einzelhandel leidet und muss neue Wege finden, um die Kunden an 
sich zu binden, es muss um jeden Euro gekämpft werden. Dies ist für uns 
alle eine Herausforderung. Die Herausforderung ist ungleich größer, wenn 
schon vor der Krise auf jeden Cent geachtet werden musste.
In Deutschland leben nahezu zwei Millionen Kinder in Hartz IV-Haus-
halten, nach Kriterien der Europäischen Union sind insgesamt 13,3 Mil-
lionen Menschen arm oder zumindest armutsgefährdet – ein nie zuvor 
ermittelter Wert. In Zahlen bedeutet dies, dass sie weniger als 60 Pro-
zent des mittleren Einkommens zur Verfügung haben, dies entspricht 
für einen Alleinstehenden 1.074 Euro im Monat. Im krassen Gegensatz 
dazu steht die Verteilung des Vermögens in Deutschland. Laut einer ak-
tuellen Studie des Deutschen Instituts für Wirtschaftsforschung entfallen 
inzwischen 67 Prozent des Nettogesamtvermögens auf nur noch zehn  
Prozent der Bevölkerung. Corona und seine Auswirkungen sorgen dafür, 
dass die Schere in Deutschland weiter auseinandergeht. Dem gilt es, so 
es die Mittel und Möglichkeiten zulassen, entgegenzuwirken.

Mittwoch, 24. Februar, 20 Uhr (nur Video-Gottesdienst)
Leitgedanke: Die Krone des Lebens
Bibelwort: Jak 1,12
Selig ist, wer Anfechtung erduldet; denn nachdem er bewährt ist, wird 
er die Krone des Lebens empfangen, die Gott verheißen hat denen, die 
ihn lieb haben.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. ElisabethKatholischer Kindergarten St. Elisabeth

Fasching in der Tüte
Da wir dieses Jahr keine Fa-
schingsparty in der Kita veran-
stalten und auch nicht mit den 
Riesen zum Krachumzug nach 
Obergrombach gehen konnten, 
haben wir uns für die Kinder etwas 
Besonderes einfallen lassen. Fa-
sching in der Tüte - Fasching für 
zuhause. Jeder der wollte, konnte 
sich für eine Faschingstüte anmel-
den. In dieser Tüte befand sich 
etwas zum Basteln, etwas zum 
Anmalen u.v.m. Jeder bekam auch 
Luftschlangen, Luftballon, Konfetti und auch eine Süßigkeit dazu, somit 
konnte die Faschingsparty zuhause steigen. Wir freuen uns darauf, alle 
bald gesund wiederzusehen und sind gespannt, was die Kinder uns von 
ihrer Faschingsparty zuhause erzählen.

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Eilmeldung: Bären und Einhörner am Eichelberg gesichtet!
Erstaunliches passiert heute am 
11. Februar im Wald. Es wurden 
tatsächlich Bären, ein Einhorn, 
eine sprechende Ente und weite-
res unbekanntes Getier gesichtet. 
Augenzeugen berichten, dass sie 
ohne jeden Zweifel einen großen 
und kleinen Bären gesichtet ha-
ben. Sie konnten sogar ein Foto 
des kleinen Bären (leider nur in der 
Rückansicht) machen, bevor die-
ser sich in die Büsche schlug.
Die anderen Tiere erwiesen sich 
als zu scheu und so war es nicht 
möglich Beweisfotos zu liefern. 
Vielleicht haben die Kinder, die 
aktuell in der Notbetreuung sind, 
mehr Glück und können den ein 
oder anderen Blick auf die seltsa-
me Schar erhaschen.
Disclaimer:
Um den Kindern, die aktuell in der 
Notbetreuung sind, etwas „Nor-
malität“ zu gönnen, durfte heute 
am „Schmutzigen“ jeder, der woll-
te, verkleidet erscheinen.

 
Faschingstüten Foto: Kita

 
Ein Bär am Eichelberg gesichtet! 
Foto: Frauke Paetsch

Info

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es?
Was geschah?
Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung?
Warten auf Rückfragen! iii
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Seit 2017 stellt die AWO in Bruchsal den „Sozialen Zaun“ vor ihrer Ge-
schäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-Straße 3 unweit des Bruchsaler Bahn-
hofs. Das Prinzip des Sozialen Zauns lässt sich auf den kurzen Satz 
„Wer hat, der gibt – wer nichts hat, nimmt“ zusammenfassen. So werden 
beispielsweise originalverpackte Hygieneartikel, haltbare Nahrungsmit-
tel wie Konserven oder Kekse und Tiernahrung in durchsichtigen Plas-
tiktüten beschriftet an den Zaun gehängt. Bedürftige – die dies aus di-
versen Gründen sein können – können sich genau das nehmen, was sie 
aktuell benötigen. „Damit können wir die Auswirkungen von finanzieller 
Not zumindest etwas abmildern, als Sozialverband versuchen wir aber 
auch stets, die Ursachen zu bekämpfen“ so die Geschäftsführerinnen 
der AWO, Elke Krämer und Angelika Nosal.
Spenden für den Sozialen Zaun können gerne wochentags zwischen  
8 und 16.30 Uhr am Empfang der Geschäftsstelle in der Prinz-Wilhelm-
Straße 3 abgegeben werden.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Optimistischer Existenzgründer gesucht
Der 1. ASV Germania Bruchsal e.V. 
schreibt die Verpachtung seiner 
Gaststätte ab dem 1. April auf 
dem Vereinsgelände in 76646 
Bruchsal, Giesgrabenweg 6 aus.
Gesucht wird ein(e) Pächter/in 
(m/w/d), auch nebenberuflich, der/
die über entsprechende Qualifika-
tion und Erfahrung zur Führung 
einer Gaststätte in konzessionsfä-
higem Zustand hat.
Die Gaststätte besteht aus einer 
komplett ausgestatteten, neu re-
novierten Küche mit Kühlraum. 
Der Gastraum hat eine Theke und bietet etwa Platz für 60 Personen. 
Im Außenbereich können zusätzlich Gäste in einem schönen Biergarten 
bewirtet werden.
Weitere Auskünfte erteilt gerne Frau Schmidt-Heneka unter: 
0160 93755389. 

BR-HOPE e.V.

Gebet – Heilung – Hoffnung
Online-Heilungs- und Segnungsgebet für Bruchsal
Egal, ob Sie krank sind, sich in 
Zeiten des Lockdowns einsam 
fühlen, oder einfach den Zuspruch 
Gottes benötigen: Wir beten gerne 
für Sie! Wir – das sind Christen aus 
verschiedenen Kirchengemeinden 
Bruchsals, die auf dem Herzen 
haben, Gottes Heilung und seinen 
Segen durch Gebet weiterzuge-
ben.
Auf Anfrage erhalten Sie einen 
Termin für ein Online-Gebet (circa 
zehn bis 15 Minuten) für das per-
sönliche Gebet mit einem unserer 
Gebetsteams. Alle Gebetsanliegen werden selbstverständlich vertrau-
lich behandelt.
Anmeldung zum Online-Gebet: E-Mail an info@br-hope.de 
„Denn ich weiß, was für Gedanken ich über euch habe, spricht der 
HERR, Gedanken des Friedens und nicht des Unheils, um euch eine 
Zukunft und eine Hoffnung zu geben.“ Jeremia 29,11

BR-HOPE +++ „Be Our Hope!“ +++ www.br-hope.de

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Hospiz-Arbeit anders: mit der Rikscha unterwegs
Eine tolle Möglichkeit raus in die 
Natur zu kommen, den Wind in 
den Haaren spüren, die Farben 
und Gerüche zu genießen. Olaf 
Babel ist ehrenamtlicher Hos-
pizbegleiter und unterstützt das 
Kraichgauheim als ehrenamtlicher 
Rikscha-Fahrer. Seit Mai 2020 
bietet das Kraichgauheim seinen 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine tolle Abwechslung in Zeiten 
der Corona-Krise und Kontaktbe-
schränkung.

 
Innenraum ASV Gaststätte  
 Foto: ASV-Archiv

 
Olaf Babel ist ehrenamtlich auf der 
Rikscha unterwegs.  Foto:pr

„Für viele Bewohner ist es fast die einzige Möglichkeit raus in die Na-
tur zu kommen“, erzählt Herr Babel, der im Kraichgauheim im Rahmen 
seiner Ausbildung als ambulanter Hospizbegleiter ein Praktikum absol-
vierte.
Olaf Babel und seine Mitfahrer führt es direkt in die Natur, einen Hügel hi-
nauf mit einem wunderschönen Ausblick auf Bad Schönborn und seine 
Umgebung. An der Muttergottes-Grotte in Bad Schönborn besteht die 
Möglichkeit zu einem Gebet oder zur inneren Einkehr. „Sobald es wieder 
möglich ist, möchten wir auf dem Rückweg einen kleinen Abstecher in 
den Tierpark machen“, erzählt Herr Babel – ein weiteres Highlight, auf 
das sich die Bewohner/innen freuen können.
„Was natürlich nicht zu kurz kommt, ist die Gelegenheit für einen Plausch 
während der Fahrt. So lerne ich die Wünsche, Sorgen und Bedürfnisse 
meiner Fahrgäste kennen und kann ein klein wenig eine Beziehung zu 
ihnen aufbauen“, so Olaf Babel, der seit Anfang 2020 ehrenamtlich für 
den Ökumenischen Hospiz-Dienst tätig ist.
Hospiz-Arbeit inmitten der Corona-Pandemie ist eine Herausforderung. 
Persönliche Besuche, die nur eingeschränkt oder zeitweise gar nicht 
möglich waren, Hospizbegleitertreffen und Fortbildungsveranstaltun-
gen, die nicht stattfinden konnten und den Austausch zwischen den 
Begleitern einschränkte.
Und trotzdem werden Möglichkeiten geschaffen in Kontakt zu bleiben 
und dem ein oder anderen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

CVJM

Eine Geschichte zur Jahreslosung 2021
Jesus Christus spricht:
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!
Lukas 6, 36

Ein besonderes Geschenk
Eines heißen Sommers begab sich eine weise Frau auf Wanderschaft in 
die Berge. Als sie sich an einem Bachlauf erfrischte, fand sie einen gro-
ßen Diamanten. Am nächsten Tag traf sie einen anderen Wanderer. Da 
der Mann offensichtlich hungrig war, öffnete die Frau ihren Beutel, um 
mit ihm ihr Brot zu teilen. Dabei sah der Wanderer mit großen Augen den 
prachtvollen Edelstein. „Gib mir diesen Stein“, bettelt er. Ohne zu zö-
gern, schenkte sie ihm den Diamanten. Der Wanderer macht sich schnell 
mit dem Stein davon, denn es war ihm bewusst, dass dieser sehr wert-
voll war und er für den Rest seines Lebens ausgesorgt haben würde.
Wenige Tage später kehrte der Mann zurück und reichte der weisen Frau 
den Edelstein. Beschämt sagte er: „Ich weiß, dass dieser Stein sehr 
kostbar ist. Ich gebe ihn dir in der Hoffnung zurück, dass du mir etwas 
viel Wertvolleres schenken kannst. Bitte gib mir etwas von dem, das es 
dir möglich machte, mir diesen Stein so leichten Herzens zu schenken.“

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Blutspenden weiterhin gestattet, sicher und wichtig
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) werden unter 
Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen 
Hygiene- und Sicherheitsstandards durchgeführt und sind daher auch in 
Zeiten der Corona-Pandemie gestattet, sicher und wichtig.
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wieder vor 
Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von Blutprä-
paraten werden Blutspenden kontinuierlich und dringend benötigt. Auch 
in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschrän-
kungen des öffentlichen und privaten Lebens sind Patienten dringend 
auf Blutspenden angewiesen.
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen 
schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um Ihre Blutspende.

Mittwoch, 24. Februar, von 14.30 bis 19.30 Uhr, Städt. Sporthalle, 
Schwetzinger Str. Am Sportzentrum 3, 76646 Bruchsal

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/bruchsal-sporthalle

Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den genutzten 
Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten 
gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, findet die Blut-
spende ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreservierung statt.
Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie Service-
Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung.
Spender werden gebeten nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich 
gesund und fit fühlen.
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, Heiser-
keit, erhöhte Körpertemperatur) sowie Menschen, die Kontakt zu einem 
Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten zwei Wochen 
im Ausland aufgehalten haben, werden nicht zur Blutspende zugelas-
sen. Sie müssen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren. Aktu-
elle Informationen finden Sie auch unter: www.blutspende.de/corona/
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halt des Alten Feuerwehrhauses noch eine architektonisch sinnvolle Lö-
sung zu finden, um diese Grundmauern in die Schulaula zu integrieren 
(mittels eines Glasbodens?). Bei einem eventuellen Neubau mit integ-
rierter Fassade würden die Synagogenfundamente nicht überbaut, da 
das Gebäude näher zur Straße hin verwirklicht würde.
Diese Multifunktionsräume bzw. das Interkulturelle Zentrum können na-
türlich auch als weiterer Veranstaltungsort in Bruchsal genutzt werden, 
insbesondere für Begegnungen junger Menschen aus dem In- und Aus-
land oder als attraktiver Ort für wissenschaftliche Kongresse und Vorträ-
ge. Hier wäre auch ein privat betriebenes Hostel auf der Gebäudezeile 
Steakhouse / dm anzudenken, neben beispielsweise Sozialwohnungen 
oder gut ausgestattete Wohnungen für ältere Menschen. Ins lokale Um-
feld sollte auch bestehende oder neu zu errichtende Gastronomie einbe-
zogen sein, die die individuelle Versorgung übernimmt und das Catering 
für Veranstaltungen durchführt.

Die Gestaltung der beiden Museen
Die heutigen interaktiven digitalen Möglichkeiten geben den beiden Mu-
seen ein hohes Potential an spannenden Darstellungen. In modernen 
Museen muss man längst nicht mehr nur ellenlange Texte anschauen 
und irgendwelche Fundstücke bestaunen. Dies könnte als Grundlage 
für die Ausrichtung beider Museen dienen, da der zur Verfügung ste-
hende Raum komprimierter und informativer genutzt werden kann bei 
wesentlich erhöhter Attraktivität, insbesondere für jüngere Menschen. 
Hier könnten auch themenbezogene Sonderveranstaltungen geplant 
und verwirklicht werden.
(wird fortgesetzt)

Golfclub Bruchsal

Golfer räumen auf
Die Straße und der Fußweg zur 
und durch die Anlage unseres 
Clubs wird seit der Pandemie 
sehr viel stärker von Spaziergän-
gern genutzt. Bedauerlicherweise 
bringt das auch etwas mit sich, 
was eigentlich niemand sehen will: 
Müll aller Art rechts und links der 
Wege und Straßen.

Auf Initiative des Golfclubs haben 
sich nun Mitglieder aufgemacht, 
hier einmal gründlich aufzuräu-
men. 23,2 kg (siehe Bild) waren 
die Ausbeute alleine am Weg ins 
Langental zwischen Kreisel und 
Golfanlage. Auf Kosten des Golf-
clubs wird dieser Unrat jetzt einer 
ordentlichen Entsorgung zuge-
führt.
Und weiter geht’s. Leider gibt es noch viel zu tun ...

Kiwanis Clubs BruchsalKiwanis Clubs Bruchsal

Für Einigkeit, Recht und Freiheit:  
Baden und die Revolution von 1848/49
Am 2. Februar hielt Herr Dr. Jür-
gen Dick, Generalstabsarzt der 
BW a. D. und passionierter Histo-
riker, bei einem virtuellen Meeting 
des Kiwanis Clubs Bruchsal einen 
Vortrag über die Badische Revo-
lution von 1848/49.
Ausgangspunkt der revolutionä-
ren Unruhen in Baden seien die 
Unruhen im europäischen Aus-
land, insbesondere die Februar-
Revolution 1848 in Frankreich, 
gewesen.
Gemeinsam sei den revolutionären Bewegungen in Deutschland ab 
März 1848 die Forderung nach Einigkeit Deutschlands, Beteiligung der 
Bürger an der politischen Willensbildung sowie Presse- und Versamm-
lungsfreiheit gewesen. In Baden sei von den radikalen Kräften darüber 
hinaus eine republikanische Staatsform gefordert worden.
Der Referent erläuterte die Versuche des badischen Revolutionärs 
Friedrich Hecker, in der zweiten Aprilhälfte 1848 in Baden eine Repu-
blik durchzusetzen. Anhand von Schaubildern beschrieb Dr. Dick den 
Verlauf des Hecker Zugs, der in dem Gefecht auf der Scheideck bei 
Kandern scheiterte.
Der Referent erläuterte die Entwürfe der „Paulskirchenverfassung“ für 
ganz Deutschland und deren Scheitern im Rahmen der sog. Reichsver-
fassungskampagne von 1849, deren letzte Auseinandersetzung in Ba-
den stattfand.

 
Golfer räumen auf  
 Foto: Golfclub Bruchsal e.V.

 
 Foto: Dr. Dick

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Demenzberatung via Telefon, E-Mail oder im persönlichen Gespräch
Vieles bleibt unausgesprochen, 
wenn es um Demenz geht. Unsere 
Ängste und Sorgen, unsere Hilf-
losigkeit und unsere Einsamkeit 
mit dem Thema. Demenz kann die 
Mutter treffen, den Bruder oder 
die Tante, den Ehemann oder die 
Ehefrau. Die Demenzerkrankung 
vergeht nicht wieder wie ein ge-
brochenes Bein. Demenz ist un-
heilbar und fortschreitend. Der 
Mensch, der an Demenz erkrankt, wird in seinem Innersten getroffen: 
in seinen Gefühlen, seinen Gedanken und Entscheidungen. Die eigene 
Persönlichkeit verändert sich.
All das sind Gründe, warum die Demenzerkrankung nie von Einzelnen 
getragen werden kann. Es braucht immer ein beratendes und begleiten-
des interdisziplinäres Team sowie Menschen, die auf dem Weg mit der 
Demenz an der Seite stehen.
Manchmal ist es ein erster Schritt, der zum Perspektivwechsel führt oder 
der Kraft gibt, weitere Hilfen anzunehmen. Manchmal ist es ein guter 
Tipp, der konkret im Alltag hilft oder ein Hinweis, der Verhalten erklären 
kann.
Lassen Sie uns gemeinsam schauen, wie wir Ihnen helfen können. Als 
Betroffene oder als Begleitende. Nutzen Sie die Gelegenheit, über De-
menz ins Gespräch zu kommen. An unseren Beratungstagen im Februar 
oder zu einem Zeitpunkt Ihrer Wahl.
Beratend zur Seite steht Ihnen:
Heike Klinger
• Gerontopsychiatrische Fachkraft
• Demenzberatung DKZ
Dienstag, 23. Februar von 14 bis 15.30 Uhr und Donnerstag, 25. Februar, 
von 10 bis 11.30 Uhr unter 07251/ 9749 234

Diakonisches Werk Bruchsal

KoALa Kontakt Anlaufstelle Laden
– Wir sind für Sie da – auch während Corona und Lock-Down 
Liebe Kund/-innen, liebe Spender/-innen,
der Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg entsprechend, muss der Laden 
weiterhin – vorläufig bis zum 7. März – ge-
schlossen bleiben.
Trotzdem sind wir für Sie durchgehend er-
reichbar:
bei Bedarf an Baby- und Kleinkinderbekleidung 
bis Größe 116 oder wenn Sie gut erhaltene 
Baby- und Kleinkinderbekleidung bis Größe 
116 spenden wollen, melden Sie sich bitte 
beim Diakonischen Werk in Bruchsal: Telefon 07251 9150-0 bruchsal@
diakonie-laka.de Gemeinsam finden wir einen der Situation angepass-
ten Weg.
Viele Grüße
Ihr KoALa-Team

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Das Alte Feuerwehrhaus ist dreigeschossig
Im Erdgeschoss befindet sich die Fahrzeughalle mit knapp 400 qm, 
darüber zwei weitere Geschosse mit jeweils ca. 300 qm. Hier die 
Ideen für Fahrzeughalle, erstes und zweites Obergeschoss.
Teil 7: Die Gestaltung – Abschnitt A
Die Fahrzeughalle
Der Entwurf des Landratsamtes 
(Wettbewerbsbeitrag TN 08, Seite 
87 ff.) schlägt vor, für die Handels-
lehranstalt auf dem Synagogen-
gelände eine Schulaula (Multi-
funktionsräume / Interkulturelles 
Zentrum) zu errichten. Geplant 
sind 430 qm. Dieser Vorschlag ist 
auch im Alten Feuerwehrhaus rea-
lisierbar. Zu beachten ist, dass das 
Alte Feuerwehrhaus teilweise die 
Synagogenfundamente überbaut, 
die lt. Entwurf in ihrer Gesamtheit 
zu erhalten und als „Bürgerpark 
Synagoge“ in die Gesamtanlage 
zu integrieren sind. Die Synago-
genfundamente unterliegen wohl dem Denkmalschutz. Nach Meinung 
von Rabbinern sind sie als „heilig“ anzusehen. Hier wäre bei einem Er-

 
Lage der ehemaligen Synagoge 
 Foto: Stadt Bruchsal
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Die Revolution sei schließlich durch zwei preußische Armeekorps unter 
der Führung des preußischen Kronprinzen und späteren Kaisers Wilhelm 
I. und des Neckarkorps der Reichstruppen in der Schlacht bei Wag-
häusel und der Einnahme der Festung Rastatt blutig niedergeschlagen 
worden.
Dr. Dick legte dar, dass damit aber die Ideale der Revolution und der 
Paulskirchenverfassung nicht verloren gegangen seien, sondern insbe-
sondere in den Grundrechtskatalog unseres Grundgesetzes aufgenom-
men wurden.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Stammtisch
Wegen immer noch zu hoher Zahlen neuin-
fizierter Coronapatienten muss der Stamm-
tisch am 19. Februar leider wieder ausfallen. 
Der nächste Termin fällt zusammen mit dem 
Frühlingsfest. Wir gehen davon aus, dass die 
Mitglieder dieses besuchen. Also sehen wir 
uns erst frühestens am 16. April wieder am 
Stammtisch.
K.-H.O.

Kneipp-Tipp für daheim: Guten-Morgen-Küchengymnastik
Noch müde? Diesmal haben wir einen schönen Wachmacher-Tipp, der 
morgens schon vor dem ersten Kaffee fit macht. Waltraud Riemann (Ge-
sundheitspädagogin) zeigt ein
„Workout“ der besonderen Art: Die Guten-Morgen-Küchengymnastik, 
mit der man morgens gleich den Kreislauf anregen kann. Dazu benötigt 
man nur eine Küchenrolle und eventuell Musik für die gute Laune.
1. Wir nehmen die Küchenrolle in die Hand. Ein kräftiger Armschwung 

mobilisiert die Schultern, der lockere Stand mit Nachgeben in den 
Knien die Gelenke, ein Werfen und Fangen der Rolle fordert ein we-
nig die Reaktion und Koordination.

2. Nun lehnen wir uns leicht gegen einen Küchenschrank und legen 
die Küchenrolle an den oberen Rücken. Mit dem Hochrutschen an 
einer glatten Fläche kommt man in die Streckung, was für die obere 
Rücken- bzw. Brustmuskulatur eine Herausforderung ist. Die Rolle 
im Bereich der Lendenwirbelsäule würde ein eventuelles Hohlkreuz 
unterstützen. Deshalb sollte man bei der Übung die gesamte Wir-
belsäule in die Aufrichtung bringen und in eine 90-Grad-Sitzposition 
kommen. Durch das Auf und Ab wird die Oberschenkelmuskulatur 
gebraucht, die ja für das Aufstehen vom Stuhl oder aus dem Sessel 
sowie für das Treppensteigen enorm wichtig ist. Dabei unbedingt 
Knie über die parallel gestellten Füße bringen.

3. Im Einbeinstand auf der Rolle trainieren wir das Gleichgewicht im 
Wechsel rechts und links. Bei gleichzeitigem Armschwung werden 
Oberkörper und Arme mit einbezogen und erleichtern die Koordi-
nation.

Videos zum Tipp finden Sie auf Instagram: 
kneippbund_de und Youtube: Kneipp-Bund e.V
Kneipp-Verein Bruchsal e.V.
Karin Krumteich
Vorsitzende

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Krankenhausbau in Burkina Faso, einem der ärmsten Länder der Welt!
Letzte Woche wurden die Fun-
damente für unsere neue Klinik 
in Burkina Faso/Afrika gebaut. 
Rund 50 Arbeiter sind jetzt auf 
der Baustelle beschäftigt, die 
ihnen „Lohn und Brot“ für sich 
und ihre Familien gibt. Langsam 
lässt sich auch die Größe des 
Gebäudes erahnen, teuerste, 
wobei uns das deutsche Entwick-
lungshilfeministerium (BMZ) dan-
kenswerterweise mit rund 448.000 
Euro unterstützt. Davon sind 2020 
bereits 313.392 Euro bei uns ein-
gegangen. Der lokale Projektträ-
ger DURADEV in Burkina Faso hat bereits gut die Hälfte der 20.000 
Euro beigesteuert. Wir haben nach Geldeingang per 12. Februar in den 
nächsten knapp zwei Jahren noch Spendengelder in Höhe von 77.067 
Euro aufzubringen. Mit unserem modernen Buchhaltungssystem, für 
das unser stellv. Vorstand Bernhard Schilling verantwortlich zeichnet, 
sind wir tagesaktuell in der Lage, unseren Geldbestand pro Hilfsprojekt 
festzustellen. Aber auch in Burkina Faso haben unsere Projektpartner 
ein Kostenerfassungssystem entwickelt, das uns über moderne Kom-
munikationsmedien immer auf dem Laufenden hält.
Wir sind überzeugt, dass mit Bildung und Ausbildung sowie ertrag-
reicher Landwirtschaft mehr Arbeitsplätze und damit für die jun-

 
 Foto: clipart

 
In Burkina Faso werden auf die 
Fundamentsohle Betonsteine ge-
mauert Foto: St. Souli

gen Menschen eine Bleibe-Perspektive in Afrika geschaffen wer-
den kann. Dabei kann eine bessere medizinische Versorgung ebenfalls 
helfen.
Bitte unterstützen Sie unsere Hilfsprojekte auch weiterhin, sowie 
unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir drin-
gend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonto: Sparkasse DE29 6635 0036 0007 1294 81.
Schreiben Sie in der Überweisung bitte „Klinik“ oder „Behinderte“ 
als Verwendungszweck und Ihre volle Adresse für die Spendenquit-
tung.
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. 07254-779770, E-Mail: roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Anerkennung – mehr als ein Blumenstrauß?! 
Termin: Dienstag, 23. Ferbuar
Online-Veranstaltung
Referentin: 
Claudia Kühn-Fluhrer, Bildungsreferentin und Systemischer Coach
Vereine brauchen Ehrenamtliche und leben davon, dass Menschen Lust 
haben und sich Zeit nehmen, um sich für ein ganz bestimmtes Thema 
zu engagieren, sei es in sportlichen, musischen, naturkundlichen oder 
vielen weiteren Bereichen.
Vereine müssen diese Menschen suchen, finden und für sich gewinnen. 
Das allein reicht aber nicht aus. Es ist genauso wichtig, sich Gedanken 
darüber zu machen, wie das Engagement der Ehrenamtlichen anerkannt 
und wertgeschätzt werden kann. Und dann darf es nicht allein bei den 
Gedanken bleiben, sondern die guten Ideen müssen im Alltag auch um-
gesetzt werden. Die Bedeutung von Anerkennung und Wertschätzung 
wird oft unterschätzt oder z.T. gar nicht erst erkannt, ist aber ein zentra-
les Element im Ehrenamt.
In Kooperation mit der FreiwilligenAgentur Heidelberg möchte der On-
line-Input für diese Thematik sensibilisieren, Impulse und Gedankenan-
stöße sowie Gelegenheit zum Austausch geben.
Anmeldung unter www.kjr-ka.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Beratungssangebote der Offenen Hilfen
Die Offenen Hilfen der Lebenshilfe bieten Frühberatung für Eltern von 
Kindern mit Behinderungen, Bärbel Maier, Termine nach Vereinbarung, 
Tel (07251) 72 46 85, E-Mail: baerbel.maier@lebenshilfe-bruchsal.de 
und Ambulante Beratung/Budgetberatung für erwachsene Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörigen, Termine nach Vereinbarung,  
Sarah Daum, Tel.: (07251) 715-199, 
E-Mail: sarah.daum@lebenshilfe-bruchsal.de, 
Moltkestraße 34, Bruchsal.
IDA: Die Individuellen Dienste für Assistenz bieten Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen mit Behinderungen sowie deren Angehörigen 
eine ganz persönliche Unterstützung: Individuelle und passgenaue Be-
treuung, Begleitung und Assistenz bei der Freizeitgestaltung. 
Bärbel Maier, Termine nach Vereinbarung, Tel (07251) 72 46 85, 
E-Mail: baerbel.maier@lebenshilfe-bruchsal.de
Familien entlastende Dienste  für Familien, in denen Kinder, Jugend-
liche und erwachsene Menschen mit Behinderung leben, unterstützt 
und entlastet durch Betreuungsangebote, Julia Sailer, Termine nach Ver-
einbarung, Tel.: (07251) 715-278, E-Mail: fed@lebenshilfe-bruchsal.de, 
Moltkestraße 32/34, Bruchsal. 
Das Soziale Netzwerk knüpft Kontakte zu Gemeinden, Kirchen, Ver-
einen und anderen Organisationen, um Menschen mit Behinderung 
eine inklusive, wohnortnahe Freizeitgestaltung zu ermöglichen: Jessica 
Frank, Termine nach Vereinbarung, Tel.: (07251) 715-344,
jessica.frank@lebenshilfe-bruchsal.de, Moltkestraße 32/34, Bruchsal
Ehrenamtskoordinatorin: 
Brigitte Zapf, Termine nach Vereinbarung, (07251) 715-196, 
brigitte.zapf@lebenshilfe-bruchsal.de, Moltkestraße 32/34
Weitere Infos: www.lebenshilfe-bruchsal.de

MustertextMalteser Hilfsdienst e.V. Bruchsal

Austausch und Fortbildung der Schulsanitäter trotz geschlossener 
Schulen
Jedes Jahr werden an zwölf Schulen im Stadt- und Landkreis neue 
Schulsanitäter von zwei Freiwilligendienstlern (FSJlern) der Malteser 
ausgebildet. Bedingt durch die aktuellen Schulschließungen können die 
Schülerinnen und Schüler weder praktische Erfahrungen im Hilfeleisten 
sammeln, noch findet an den Schulen eine entsprechende Fort- und 
Weiterbildung statt.
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·  Vorlage erweiterter Führungszeugnisse und Gesundheitszeugnisse al-
ler Volljährigen des Haushalts

· Einwilligung zur Zusammenarbeit mit dem Tageselternverein
· mindestens zwei Hausbesuche im Jahr durch die Fachberatung
·  Besuch von mindestens 15 Unterrichtseinheiten an Fortbildungen im 
Jahr

· Auffrischung eines Erste-Hilfe-Kurses am Kind alle zwei Jahre

Ihr Interesse an einer Tätigkeit als Tagespflegeperson wurde geweckt? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns!
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 07251-981 
987 817, Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, 
Telefon-Nr.: 07251-981 987 814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Ü-Leiterin Aquajogging
Übungsleiterin für Aquajogging donnerstags in Neuthard
Hallo, ich heiße Irene Lechner und bin seit 2014 Übungsleiterin beim 
VSG-Bruchsal. 2012 kam ich durch „eigenen Bedarf“ zur Wirbelsäulen-
gymnastik bei der damaligen Übungsleiterin Karin Roßrucker, die mich 
mit ihren behutsamen und gezielten Bewegungen wieder auf die Beine 
brachte. Mit ihrem umfassenden Wissen, ihrer Kompetenz und Fähig-
keit vermittelte sie Spaß an der Bewegung und Beweglichkeit. Da mir 
damals von orthopädischer Seite zu lebenslangem Sport geraten wurde 
und beim VSG-Bruchsal zeitgleich eine Übungsleiterin gesucht wurde, 
machte ich 2014 den Übungsleiterschein B für Sport in der Rehabili-
tation im Fachbereich Orthopädie. Darüber hinaus ermöglichte mir der 
Verein die Teilnahme an vielen weiteren Lehrgängen, die zur regelmäßi-
gen Fortbildung und zum Erhalt der Lizenz (alle drei Jahre) angeboten 
werden.
Die Teilnahme am „Kongress Vision Bewegungskinder“ in Heidelberg 
legte den Grundstein für meine erste selbstgeleitete Gruppe „Rehasport 
für Kinder“. Nach den Prüfungen für das Deutsche Rettungsschwimmab-
zeichen und der Fortbildung „Ab ins Wasser“ übernahm ich die Leitung 
für zunächst zwei Aquajoggingkurse in Neuthard. Aufgrund der großen 
Nachfrage wurde das Angebot später erweitert. Die regelmäßigen wei-
teren Lehrgänge im orthopädischen Bereich ergänzen meine Kenntnisse 
aus den Ausbildungen zur VitalTherapeutin, zur Gesundheitspädagogin 
und zur Begleitung von Menschen in besonderen Lebenslagen. Mein 
besonderes Interesse gilt der ganzheitlichen Betrachtung des Men-
schen, wobei ich, wenn gewünscht, mit den Übungsteilnehmern gerne 
einen Blick auf die Ursache ihrer Fehlhaltung oder Erkrankung lenke, um 
diese nach Möglichkeit zu beheben.
Gerne springe ich bei Verhinderung meiner Übungsleiterkolleginnen ein 
und übernehme stundenweise ebenso wie bei längeren Ausfallzeiten die 
Vertretung.
Meinen „Aquajoggern“ wünsche ich auf diesem Wege „gutes Durchhal-
ten“ bis wir wieder trainieren können. Ihr fehlt mir! Nicht nur die Übungs-
stunden mit euch, sondern auch der Austausch in den Gesprächen, das 
gemeinsame Lachen und Spaß haben. Auch wenn es noch einige Zeit 
dauern wird, bin ich zuversichtlich, dass wir uns alle recht gesund und 
munter wiedersehen.
Bis dahin alles Gute, eure Irene

Volksliedfreunde BruchsalVolksliedfreunde Bruchsal

Endlich eine Perspektive
Liebe Volksliedfreunde,
erwartungsvoll dürfen wir für 2021 auf zwei Volkslied-
termine hoffen, eines nach den ersehnten Impfungen im 
Juni/Juli und unser traditionelles im Oktober. Gleichzei-
tig feiern wir das Jubiläum unseres beliebten Badner-
liedes, für das wir in Bruchsal sogar zwei eigene Stro-
phen haben:

3. Gemeinsam singen Mann und Frau, begeistert Jung und Alt,
sodass sogar im Schwabenland der Jubel widerhallt:
Drum grüß ich dich …

4. Damit im schönen Bruchsal sich die Sängerschar vermehrt
und ins geliebte Badnerland das Volkslied wiederkehrt:
Drum grüß ich dich …

Ab sofort gibt es auch ein eigenes Spendenkonto der Volksliedfreun-
de bei der Volksbank Bruchsal-Bretten für alle, die unsere Initiative un-
terstützen wollen: IBAN: DE04 6639 1200 0000 3210 95.
Mit diesen Spenden übers Jahr können Liederhefte und Saalmieten fi-
nanziert werden, damit die Spenden am Abend des Volksliedersingens 
vollumfänglich an den Benefizzweck gehen können, in diesem Jahr an 
die Gemeindepsychiatrie zur Unterstützung psychisch kranker Mitmen-
schen.
In volksliedbegeisterter Verbundenheit grüßt
Johann Beichel

 
Online-Fortbildung für Schulsanitäter
 Foto: TL

Die Malteser Jugend Bruchsal 
möchte dies nun ändern. Wir bie-
ten gemeinsam mit den FSJlern 
einmal wöchentlich eine Online-
Fort- und Weiterbildung für alle 
interessierten Schulsanitäter des 
Stadt- und Landkreises an. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob die Schü-
ler schon zuvor mit den Maltesern 
Kontakt hatten oder nicht. Jeder 
ist bei uns willkommen.
Am vergangenen Donnerstag fand 
die Auftaktveranstaltung mit zehn 
Schülerinnen und Schülern von 
fünf verschiedenen Schulen statt. 

Es wurden Themen gesammelt, die in den nächsten Wochen dann ge-
meinsam bearbeitet werden.
Herzlich laden wir alle Schulsanitäter und Interessierten ab Klasse 8 zu 
unseren kostenlosen wöchentlichen Online-Treffen ein. Diese finden ab 
dem 25. Februar immer donnerstags um 19 Uhr statt. Bei Interesse freu-
en wir uns über eine unverbindliche Anmeldung per E-Mail an: miriam.
greiner@malteser-bruchsal.de

SV 62 Bruchsal

Spende für den Kindernotarztwagen
Wie Steffen Warth (Spielführer der 
Fußball-Aktivitätsmannschaft) bekannt 
gab, hat der Spielerrat beschlossen, 
auf die sonst üblichen Weihnachtsge-
schenke für ehrenamtliche Helfer zu 
verzichten. Stattdessen hat man ent-
schieden, eine Spende an einen ge-
meinnützigen Zweck zu tätigen.
Bei einer Sammelaktion innerhalb der 
Aktivität kam ein Betrag in Höhe von 
300 Euro zusammen, welcher an den 
DRK-Kreisverband Karlsruhe für das 
Projekt „Kindernotarztwagen“ weiter-
geleitet wurde.
Die Vorstandschaft des SV 62 bedankt 
sich bei den Spendern für die tolle Idee 
und deren Umsetzung.
Dies zeigt, dass bei der SV-Familie 
nicht nur der Sport im Vordergrund 
steht!

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
Email: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Eignungsvoraussetzungen einer Tagespflegeperson
„Was für eine Ausbildung haben Tageseltern und wie werden sie wäh-
rend der Tätigkeit überprüft?“ – eine häufige Frage, die immer wieder 
gestellt wird.
Grundsätzlich gilt: Bevor Interessierte an der Qualifizierung zur Tages-
pflegeperson teilnehmen können, findet eine Eignungseinschätzung 
durch die sozialpädagogische Fachkraft des Tageselternvereins statt. 
Bei dieser haben Interessierte die Möglichkeit, in einem persönlichen 
Gespräch mit der zuständigen Fachberatung die eigene Motivation zur 
Teilnahme zu klären und über eventuelle Vorerfahrungen und Grundein-
stellungen zu berichten.
Neben Aspekten, die in Bezug auf die Eignung, Kinder zu betreuen, in-
dividuell eingeschätzt werden können, gibt es andere Kriterien, die für 
eine Zulassung zur Qualifizierung obligatorisch sind. Dazu zählt bei-
spielsweise, dass mindestens ein Hauptschulabschluss vorliegen muss. 
Weiterhin spielen die Grundhaltung zu Kindern und Erwachsenen und 
verschiedene persönliche Eigenschaften wie die körperliche und psychi-
sche Belastbarkeit eine wichtige Rolle.
Wird eine Person zur Qualifizierung zugelassen und entschließt sich an-
schließend dazu, auch als Tagespflegeperson tätig zu werden, ist die 
Beantragung einer Pflegeerlaubnis notwendig, die vom örtlichen Ju-
gendamt ausgestellt wird.
Mit der Beantragung verpflichtet sich die Tagespflegeperson zu folgen-
den Punkten:
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Zonta Club BruchsalZonta Club Bruchsal

Zonta Glückslichter - Aktion 2020
Die meisten Preise der Zonta 
Glückslichter-Aktion sind inzwi-
schen abgeholt worden, aber ei-
nige Preise warten noch auf den 
glücklichen Gewinner. Schauen 
Sie unter www.zonta-gluecks-
licht-bruchsal.de nach, ob Sie 
gewonnen haben. Die Frist für die 
Abholung der Gewinne wurde wegen der anhaltenden Corona-Situation 
bis zum 5. März 2021 verlängert. Die Gewinne können immer noch von 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Dienstag- und Mittwochnach-
mittag von 15 bis 17 Uhr ohne vorherige Anmeldung abgeholt werden 
bei Praxis Dr. med. Alfred Lutz, Asamstraße 3, 76646 Bruchsal.  Bitte 
bringen Sie zur Abholung des Gewinns das Glückslicht mit der Losnum-
mer bzw. Ihr Glückslos mit.
Möglichkeit der kontaktlosen Gewinnanforderung:
Wenn Sie Ihren Gewinn lieber „kontaktlos“ erhalten möchten, schicken 
Sie bitte eine E-Mail an kontakt@zonta-bruchsal.de und fügen Sie ein 
Foto der Gewinnnummer Ihres Glückslichtes bzw. Ihres Glücksloses bei. 
Bitte teilen Sie uns Ihre Anschrift mit, wir senden Ihnen dann Ihren Ge-
winn auf dem Postweg zu. 
Nicht abgeholte bzw. angeforderte Gewinne werden dem guten Zweck 
zugeführt. Eine Barauszahlung von Sachpreisen oder Gutscheinen ist 
nicht möglich.
Der Erlös der Glückslichter-Aktion geht an das Projekt „Alleinerziehende 
Frauen“, das im Juni 2020 unter dem Eindruck der Coronapandemie ins 
Leben gerufen wurde sowie an das Projekt „Altersarmut und Frauen“, das 
seit 2016 Hilfe für ältere Frauen leistet, die von Altersarmut betroffen sind.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, 
im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, 
Peter-und-Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen erst wieder ab 15. März 
statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen, son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt. 
Unsere Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: 
bretten-bruchsal@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 

 
Zonta Glückslichter  
 Foto: Zonta Club Bruchsal

unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bekanntmachung
Jahresverbrauchsabrechnung 2020
Wasser- und Abwassergebühren
Wir erlauben uns, auf die Jahresverbrauchsabrechnung 2020, Fäl-
ligkeit 15. Februar, hinzuweisen. Die Abbuchung erfolgt zum 15. 
Februar.
Des Weiteren möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, Ei-
gentümerwechsel rechtzeitig bekannt zu geben. Wichtig ist hier-
bei auch die Mitteilung des Zählerstandes zum Zeitpunkt des Ei-
gentumswechsels/Übergabe, denn nur so ist eine korrekte und 
termingerechte Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren 
möglich.

Bitte bezahlen Sie pünktlich!
Gebührenpflichtige, die bisher nicht am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden gebeten, die fällige Jahresverbrauchsabrechnung 
pünktlich zum 15. Februar zu überweisen, da sonst weitere Kosten 
entstehen. Schon das Überziehen des Zahlungstermins um nur we-
nige Tage hat eine kostenpflichtige Mahnung und evtl. Säumniszu-
schläge zur Folge.

Teilnahme am Abbuchungsverfahren
Die Wasser- und Abwassergebühren können Sie auch einfach und 
bequem durch die Teilnahme am Abbuchungsverfahren bezahlen. 
Die fälligen Beträge werden termingerecht von Ihrem Konto ab-
gebucht. Mahngebühren und Säumniszuschläge brauchen so gar 
nicht erst zu entstehen.
1. Sie wenden sich telefonisch unter den Rufnummern  

072 44/969-190 an Frau Endres.
2. Sie begeben sich im Internet unter www.stutensee.de auf die 

städtische Homepage. Dort finden Sie unter Rubrik „Rathaus & 
Bürgerdienste“ unter „Formulare & Anträge“ bei „Bankeinzugs-
verfahren“ ein SEPA-Lastschriftmandat für den Einzug von For-
derungen durch den Zweckverband „Wasserversorgung Mittel-
hardt“. Bitte drucken Sie das Formular aus und senden dieses 
vollständig ausgefüllt und unterschrieben an den Zweckver-
band „Wasserversorgung Mittelhardt“, Rathausstraße 3, 76297 
Stutensee, zurück.

Vielen Dank!

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 19. Februar
Abfuhr „Bio Tonne“: Montag, 22. Februar

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Die diesjährige Generalversammlung des FSV Büchenau e.V. findet am 
Freitag, 19. März, statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht der Vereinsführung
 4. Ehrungen
 5. Tätigkeitsberichte der Abteilungsleiter
 6. Aussprache zu den Tätigkeitsberichten
 7. Kassenbericht des Finanzvorstands
 8. Bericht des Kassenprüfer und Entlastung Finanzvorstand
 9. Entlastung Gesamtvorstandschaft
10.  Neuwahlen
11.  Behandlung eingegangener Anträge
12.  Sonstiges
Anträge sind schriftlich bis 9. März an den Vorsitzenden Tim Mohr, Wein-
gartener Str. 50 in 76646 Bruchsal, zu richten.
Alle Mitglieder des FSV Büchenau e.V. sind zu dieser Veranstaltung herz-
lich eingeladen. Aufgrund der derzeitigen Lage in Bezug auf die Coro-
na-Pandemie kann die Generalversammlung voraussichtlich nicht wie 
gewohnt stattfinden. Weitere Infos, in welcher Form die Versammlung 
abgehalten wird, folgen in Kürze.
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und Jugendkapelle virtuell – (zurückhaltend) verkleidet mit Clownsnasen 
und Hüten, Luftballons, Tröten und Luftschlangen für die passende At-
mosphäre. Die erste Narrensitzung der SKH konnte beginnen, inklusive 
Programm. Statt selbst Musik zu machen, waren die Anwesenden ge-
fragt, Fastnachtslieder anhand der ersten Sekunden zu erkennen, es 
wurden Witze erzählt und Preise konnten abgesahnt werden. Es wurde 
gelacht und gefeiert, wenn auch in räumlicher Distanz.
Die Abwechslung kam vielen ge-
legen, daher machte die etwas 
andere Musikprobe großen Spaß. 
Wir alle freuen uns jedoch wieder 
auf die Zeit, wenn wir gemeinsam 
am selben Ort Musik machen und 
feiern dürfen. Und um das War-
ten auf diese Zeit ein bisschen 
zu verkürzen, werden besondere 
Maßnahmen in diesen besonde-
ren Zeiten hoffentlich eine kleine 
Freude bringen.

Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Illegaler Schnittgut-Abfall im Wald
Im Helmsheimer Wald wurde vor 
kurzem an der Ecke Waldstraße 
/ Wüstengrundweg eine größere 
Menge Grüngut illegal abgela-
den. Dabei handelt es sich um 
geschnittene Zweige von  Kirsch-
lorbeer und Thuja. Wer darüber 
Hinweise geben kann, bitte bei 
der Verwaltungsstelle Helmsheim 
oder beim Förster Michael Durst 
melden. 
Vielen Dank.

Entsorgung
Vorankündigung Mobile Schadstoffsammlung
Montag, 8. März, von 10.10 bis 10.40 Uhr auf dem Parkplatz beim Sport-
gelände

Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 23. Februar

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Informationen zu Impfterminen
Liebe Ü80-Seniorinnen und -Senioren,
über den nachfolgenden Link der BNN erhalten Sie Informationen, wo es 
freie Impftermine gibt: http://bnn.link/freie-Impftermine
Sollten Sie keine Unterstützung in Ihrer Familie oder Nachbarschaft fin-
den, so können Sie sich an folgende Institutionen wenden:
Die Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim/Helmsheim hat feder-
führend (gemeinsame Initiative von Vereinen, Politik, evangelischer und 
katholischer Kirche, die Christliche Gemeinde sowie Einzelpersonen) ei-
nen Service eingerichtet.

 
Fastnachtssitzung der SKH  
 Foto: Thinkstock

 
Illegale Schnittgutentsorgung  
 Foto: Förster M.Durst

MustertextTraumstart e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 2020 
Wir laden alle Mitglieder des Traumstart e.V. sehr herzlich zur Jahresver-
sammlung ein.
Wann: 9. März, um 19 Uhr
Wo:  Online / Zoom – Link kann bei Heike. 

Heming-Rapp@vkunterbunt angefordert werden
Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft und Vereinsausschuss
7. Planung und Finanzierung von Projekten und Aktivitäten 2021
8. Sonstiges

Café Hasenvilla - Nachruf für Hans Nahm:
Unser Café-Hasenvilla-Team trauert um Hans Nahm. Er war unser treu-
ester Gast und tatkräftiger Unterstützer der Idee. Mit seinem handwerk-
lichen Geschick hat er uns immer wieder Holzarbeiten gespendet, was 
insbesondere die Kinder sehr gefreut hat. Hans, wir werden dich im Café 
Hasenvilla vermissen! 

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251 – 5188 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 23. Februar

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Auf Grund der Pandemie findet derzeit keine Sprechstunde von Ortsvor-
steher Uwe Freidinger statt.
In dringenden Fällen ist Herr Freidinger unter Tel.: 07251/5860 zu errei-
chen.

Vereinsnachrichten

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Närrische „Musikprobe“ der Stadtkapelle
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen und so wurde das 
wöchentliche Online-Treffen der Stadtkapelle Heidelsheim am vergan-
genen Freitag zur „Narrensitzung mit Spiel und Spaß“.
Am ersten Februarwochenende fanden die aktiven Musikerinnen und 
Musiker der SKH wieder einmal ein kleines Überraschungspaket vor ih-
ren Haustüren: selbstgebackene Berliner und Amerikaner sowie Fast-
nachtsartikel für den nächsten Online-Austausch am Freitagabend. 
Pünktlich zu Probenbeginn trafen sich die aktiven Mitglieder der Haupt- 
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Die Corona-Hilfe ist erreichbar unter Telefon 3589909 oder per E-Mail: 
corona@ekg-helmsheim.de
Ebenfalls bieten die Malteser Bruchsal diese Unterstützung an - unter 
Telefon 3927205.
Sehr gerne dürfen Sie auch mich persönlich kontaktieren, da mir auch 
Privatpersonen ihre Unterstützung angeboten haben.
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der Registrierung.
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund.

Ihre
Tatjana Grath

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Verärgerung über Hundehinterlassenschaft
Liebe Hundebesitzer/-innen
In der letzten Zeit trafen wieder vermehrt Klagen über die Vierbeiner ein 
und daher wende ich mich heute erneut an Sie.
Neben dem allgemeinen Missstand, dass die „Notdurft“ in fremden 
Gärten oder auf dem Gehweg erledigt wird und Hauswände bepinkelt 
werden – kommt es in manchen Baugebieten auch vor, dass vorbildlich 
„eingetüteter“ Hundekot unter öffentl. Briefkästen oder in Gullis abge-
legt wird – sogar dann, wenn nur ein paar Meter weiter, ein Mülleimer 
vorhanden ist.
Ebenso werden auch die Spielplätze und Zuwege immer wieder zum 
Platz für das „Gassi gehen“ auserkoren. 
Ich möchte Sie daran erinnern, dass das Mitbringen von Hunden laut der 
Spielplatzsatzung der Stadt Bruchsal untersagt ist.
Denken Sie bitte auch an die dort spielenden Kinder!
Im Amtsblatt vom 4. Februar veröffentlichte die Stadtverwaltung auf der 
Seite 8 unter anderem folgendes:
Nach § 8 der Satzung der Stadt Bruchsal gegen umweltschädliches 
Verhalten, Belästigungen der Allgemeinheit und zum Schutz von Grün- 
und Erholungsanlagen hat der Hundehalter/-in beziehungsweise der 
Hundeführer/-in eines Hundes dafür zu sorgen, dass dieser seine Not-
durft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in frem-
den Vorgärten verrichtet. Dennoch abgelegter Hundekot ist vom Hunde-
halter-/in beziehungsweise Hundeführer/-in unverzüglich zu beseitigen. 
Ein Verstoß gegen diese Vorschriften stellt eine Ordnungswidrigkeit dar 
und kann mit einer Geldbuße bis zu 500 Euro geahndet werden.
Bitte seien Sie einsichtig und verstärken Sie nicht die stetig wachsende 
Verärgerung ihrer Mitbürger.
Ihr Hund kann nichts dazu – Sie allein stehen hier in der Verantwortung.

Ihre Tatjana Grath

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Zaubert Lachgesichter an eure Fensterscheiben
Bereits seit Mitte Dezember ist der Kindergarten Sonnenschein durch 
den zweiten Lockdown geschlossen. Lediglich Kinder, die Notbetreu-
ung brauchen, können kommen. Deshalb ist es uns Erzieherinnen auch 
dieses Mal ein großes Anliegen, mit den Familien und Kindern zu Hause 
in Kontakt zu bleiben.
Schon im Januar waren wir in Helmsheim als Postboten von Kirchen-
maus Kiki unterwegs, um alle unsere Kinder mit einem Brief zu überra-
schen. Kiki erzählt darin, dass sie die Kinder so schrecklich vermisst. 
Zudem plaudert sie mit Uli darüber, wie wichtig gerade in dieser Zeit die 
Familie ist und hört die biblische Geschichte vom Barmherzigen Vater. 
Dazu gab´s noch ein Kärtchen mit der Jahreslosung 2021 „Seid barm-
herzig, wie auch euer Vater barmherzig ist“, einen Luftballon und ein 
Experiment mit fliegenden Papiermännchen.
Anfang Februar wurden die Kin-
der, die in der Notbetreuung im 
Kindergarten sind, vom Kasperle 
und Seppel überrascht. Kasperle 
kam singend auf die Bühne, wurde 
aber von den Kindern gleich daran 
erinnert, dass er nicht singen darf, 
wegen Corona. Auf der Kasper-
bühne ging es um Gummibärchen, 
Streit, Freundschaft und einen lus-
tigen, winzig kleinen Zauberclown, 
der Seppel drei Wünsche erfüllt. 
Sein vierter Wunsch, alle Kinder 
wieder im Kindergarten begrüßen 
zu können, wird ihm hoffentlich 
auch bald erfüllt werden. Damit alle Kinder, die zuhause sind, die Auf-
führung anschauen können, haben wir sie aufgenommen und online 
verschickt.

 
Kasperl und Seppel im Kindergar-
ten Sonnenschein Foto: Privat

Kasperl und Seppel hatten darüber hinaus noch eine geniale Idee: Wenn 
so wenige Sonnenscheinkinder Fasching im Kindergarten feiern können, 
dann muss der Fasching eben zu den Kindern nach Hause kommen. 
Deshalb schreiben Kasperl und Seppel online Briefe und schicken tolle 
Aktionen passend zu Fasching: ein Backrezept für lustige Faschings- 
Amerikaner, einen Papierclown und eine Faschingsmaske zum Basteln. 
Die Geschichte „Pia und der kleine Clown am Fenster“ soll die Kinder 
zu Hause und natürlich auch im Kindergarten animieren, ihre Fenster 
mit Clowns zu schmücken. Die Idee dahinter ist, dass in vielen Häusern, 
wo Sonnenscheinkinder wohnen, zur Faschingszeit ein Clown aus dem 
Fenster lacht. Zur Belohnung haben Seppel und Kasperl vor dem Kin-
dergarten eine Zauberclownkiste bereitgestellt mit einer Überraschung, 
die dort kontaktlos von den Kindern abholt werden kann.
B. Feldmann

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder des Gesangvereins Liederkranz Helmsheim e. V., auf-
grund der jüngsten Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie und 
wegen der dadurch beschlossenen Maßnahmen der Landesregierung 
hat die Vorstandschaft des Gesangvereins festgelegt, die für Februar 
angesetzte Hauptversammlung abzusagen und auf einen späteren Zeit-
punkt zu verschieben. Zu dem Ersatztermin wird rechtzeitig über die be-
kannten Medien eingeladen.
Der Vorstand

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Winterzwiebeln nach Frost kontrollieren
Im August oder September gesteckte Winterzwiebeln können bei star-
kem Bodenfrost an die Oberfläche gelangen. Drücken Sie die Zwiebeln 
bei offenem Boden wieder gut in die Erde.

Rhabarber verfrühen
Wenn Sie den Rhabarber mit organischem Material, einem Behälter oder 
Vlies bedecken, treibt er früher aus. Vielleicht können Sie mit den ersten 
zarten Stängeln Ende des Monats bereits einen Kuchen backen.

Steckzwiebeln treiben
Steckzwiebeln lassen sich jetzt an einem warmen, hellen Platz im Topf 
gut treiben, sodass frischer Zwiebellauch für die Küche zur Verfügung 
steht.

Jungpflanzenanzucht
Ab Mitte des Monats kann im Gewächshaus, im Frühbeetkasten oder 
im Folientunnel, aber auch auf der Fensterbank mit der Jungpflanzen-
anzucht für Gemüse begonnen werden. Die Anzuchtschalen, meist aus 
Kunststoff, sollten Sie vorher gut reinigen, um Pilzerkrankungen vorzu-
beugen.

Obstbaumschnitt
Der Winterschnitt endet vor dem Blattaustrieb. Zu stark wachsende 
Bäume sollten erst Ende März/Anfang April geschnitten werden. Zur 
Wuchsberuhigung kann auch ein Sommerschnitt beziehungsweise Ju-
niriss sinnvoll sein.

Monilia-Fruchtfäule an Stein- und Kernobst
Nutzen Sie den Winterschnitt, um mögliche Infektionsherde der Monilia-
Fruchtfäule aus dem Vorjahr zu entfernen. Beseitigen Sie alle Frucht-
mumien und schneiden Sie dürre Zweige heraus. Auch altes, befallenes 
Fallobst sollten Sie entfernen. Nicht auf den Kompost geben!

Erdbeeren verfrühen
Wer in den Genuss von ganz frühen Erdbeeren kommen will, kann hier 
der Natur etwas nachhelfen. Durch eine Abdeckung mit Vlies ab Mitte 
Februar kann man die Pflanzenentwicklung beschleunigen, sodass die 
Blüte früher erfolgt. Wichtig ist, dass die Bedeckung bei warmer Witte-
rung, spätestens aber bei Erscheinen der ersten Blüten wieder abge-
nommen wird.

Stallmist und Kompost ausbringen
Langsam wirkende organische Dünger wie gut abgelagerter Stallmist 
und Kompost können Sie jetzt bereits ausbringen, da sie kaum schnell 
löslichen Stickstoff enthalten und damit die Gefahr der Auswaschung 
gering ist.

Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die siebte Kalenderwoche

BZL - Bundesinformationszentrum Landwirtschaft
Damit Obstbäume große und gesunde Früchte tragen, müssen sie ge-
schnitten werden. Wir erklären Ihnen wie’s geht – im Text und per Video.
https://www.landwirtschaft.de/landwirtschaft-erleben/garten-und-
balkon/selbst-anbauen/obstbaumschnitt
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Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 19. Februar
Abfuhr „Bioabfall“: Montag, 22. Februar

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Jugendabteilung
Trainervorstellung Jugend
Aus unser Serie Jugendtrainer des FCO:

 
Jannik Moser Foto: FCO

Name: Jannik Moser
Alter: 27 Jahre
Beim FCO seit: 1996 - quasi mein 
ganzes Leben
Jugendtrainer beim FCO: 2011
Welche Jugend: A-Jugend
Meine Motivation: Mit Spaß und 
Freude mein Fußballwissen an die 
Jungs zu vermitteln. Und mit den 
Jungs im aktiven Herrenbereich 
zusammen zu spielen.
Meine Ziele: Mit meinem Trainer-
team das Beste aus den Jungs 
rauszuholen und das Maximum zu 
erreichen.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Teil 3/4 Wie hat halles begonnen, im letzten Jahrtausend?
Wir suchten (und fanden) Badeaufsichten, Kioskpächter, Reinigungsper-
sonal. Es wurden Spiel- und Spaßnachmittage angeboten, Wassergym-
nastik, Live-Musik und vieles mehr. Durch eine Spende des Jugendclubs 
Obergrombach konnte ein Kickerkasten angeschafft werden. Überhaupt 
konnte vieles durch Spenden finanziert werden. Da verzichteten Bürge-
rInnen auf Geburtstagsgeschenke und baten um eine Spende für das 
Schwimmbad, es wurden Erlöse von der Bewirtung beim Faschings-
Nachtumzug gespendet, Kinder gingen singend mit Spenderkassen 
beim Burgfest umher, Möbel und Sonnenschirme für die Außenanlage 
wurden gespendet und vieles mehr. Diese große Unterstützung gab 
viel Kraft für die teilweise anstrengenden Gespräche und Diskussionen, 
stärkten aber auch ungemein die Forderung nach einer Sanierung un-
seres Bades.
Selbstverständlich liefen die Eigenleistungen des Vereins in der gan-
zen Zeit weiter, im Frühjahr war fast jedes Wochenende Arbeitseinsatz 
mit zehn bis 20 Personen, viele kleinere Arbeiten wurden auch ständig 
während der Woche nach Freibadschließung erledigt. Es gab nie einen 
Durchhänger bei den vielen Helfern, alle waren immer ansprechbar und 
arbeitsbereit.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Beendigung der Spielrunde 2020/2021
Erwartungsgemäß hat der Badi-
sche Handballverband nach der 
Verlängerung der „Corona“-Maß-
nahmen die Saison 2020/21 ohne 
Wertung für beendet erklärt. Damit 
hat das lange Hoffen und Warten 
unserer Aktiven nun ein Ende und 
wir können uns auf einen hoffent-
lich planmäßigen Neustart der 
Spielrunde 2021/22 vorbereiten.
Hier Auszüge aus der offiziellen 
Verlautbarung:
In den Ligen der drei Verbände (Badischer-, Südbadischer- und Würt-
tembergischer HV) gibt es keine sportlichen Auf- oder Absteiger. Wir 
fokussieren unsere Aktivitäten auf die Planungen für die Spielrunde 
2021/22. Im Bereich der Jugend zielen diese weiterhin auf eine sportli-
che Qualifikation. Über eventuellen Auf- und Abstieg in der dritten Bun-
desliga ist noch nicht entschieden. Ebenso laufen Überlegungen, wie 
der Handball in den kommenden Monaten bis zum Beginn der Runde 
2021/22 gefördert werden kann.
Wir DANKEN allen Verantwortlichen in den Vereinen, Trainer/-innen und 
den Spieler/-innen für die vielfältigen Aktivitäten, die auf sozialer als 
auch sportlicher Ebene umgesetzt wurden! Diese Initiativen werden den 
Handball auch in Zukunft stärker und fitter machen. Ebenso gilt unser 
Dank den Sponsoren und Förderern für ihre Treue zu den Vereinen. Die 
Gesundheit aller ist das höchste Gut, wir schauen nach vorne und freuen 
uns auf die Runde 2021/2022!
Wir - die SG Heidelsheim/Helmsheim - können uns dem nur anschlie-
ßen. Vielen Dank!

1. Mannschaft
Neuzugänge Herren Badenliga Saison 2021/22 
Nachdem wir mit Alexander Kli-
movets unseren ersten Neuzu-
gang vorgestellt haben, präsen-
tieren wir heute den Neuen für 
die andere Angriffsseite: PASCAL 
MONTAG
Wir freuen uns sehr, dass sich 
Pascal für ein Engagement in 
unserer Mannschaft und unse-
rem Verein entschieden hat. Das 
Wort Engagement beschreibt den 
1,80 m großen Polizisten auch 
sehr passend. Nicht nur auf dem 
Spielfeld, wo er durch Schnellig-
keit und seinen Spielstil begeis-
tert, sondern auch außerhalb des 
Feldes ist er mit seiner offenen Art eine Bereicherung für unser Team. 
Trotz seines jungen Alters von 24 Jahren verzeichnet der Linkshänder 
schon mehrjährige Badenliga-Erfahrung. In zahlreichen Spielen, eher 
„Schlachten“, gegen den TV Knielingen war Pascal bei den Gelben 
aktiv. Die weiteren Stationen seiner handballerischen Laufbahn waren 
die HSG LiHoLi sowie die Jugend der Rhein-Neckar-Löwen. Der Mann, 
dessen Nachname auch den Start in eine neue Woche beschreibt, be-
reichert unsere rechte Seite und wird bevorzugt auf der Außenposition 
zum Einsatz kommen. Dennoch bietet er auch eine Option für den rech-
ten Rückraum. Er verstärkt damit die Linkshänder-Fraktion in unserem 
Team. Auch einen internationalen Erfolg kann Pascal verzeichnen: den 
Gewinn der Lundaspiele in Lund (Schweden) im Trikot der Badischen 
Auswahl.
Wir freuen uns sehr, trotz der schwierigen Zeit, einen Spieler wie Pascal 
in unserem Team begrüßen zu können. Sicherlich bringt er neben sei-
nem Spielwitz auch neuen Schwung in die Mannschaft. Seine Ziele für 
die neue Saison - eine Top-3-Platzierung, im besten Fall der Aufstieg - 
stimmen auch mit der des gesamten Teams überein.
Herzlich willkommen in Heidelsheim und Helmsheim, Pascal!

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am 13. März
Als Datum für unsere erste Altpapiersammlung 2021 haben wir nun 
Samstag, 13. März, vorgesehen. Da auch dieser Termin von der Corona-
Entwicklung abhängt, werden wir Anfang März bekannt geben, ob und 
in welcher Form die Sammlung tatsächlich stattfinden kann.
Wir hoffen, dass Sie seit unserer letzten Sammlung im Oktober viel Pa-
pier gesammelt haben und würden uns freuen, wenn Sie uns auch die-
ses Mal wieder unterstützen.
Der Erlös kommt wie immer unseren Kinder- und Jugendabteilungen 
zugute.

 
Saisonende Foto: SG H/H

 
Pascal Montag Foto: SG H/H
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Ende 2007 war es dann endlich so weit – der Aufsichtsrat der Stadt-
werke gab die Empfehlung an den Gemeinderat, das Schwimmbad zu 
sanieren.
Am Burgfestmontag, 21. Juli 2008, bat mich Herr Koch ins Schwimm-
bad, um die Eigenleistungen des Fördervereins zur Sanierung zu be-
sprechen. Die Forderungen waren enorm: Innerhalb einer Woche sollten 
wir das Gelände für den Beginn der Sanierungen vorbereiten: Das hieß 
Hecken, Bäume, Büsche entfernen, Gitter und Drehkreuz abbauen, die 
alte Metallrutsche abmontieren .
Eigentlich eine Nummer zu groß für uns Amateure in der kurzen Zeit.
Aber es war sofort klar, dass dies eine Art Prüfung für uns war. Würden 
wir es schaffen?
Weiter mit Teil 4/4 in der nächsten Woche.

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 19. Februar
Abfuhr „Bioabfall“: Montag, 22. Februar
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn beantwortet mit

seinen Gästen Ihre Fragen rund um
die Corona-Schutzimpfung im

Livestream am 20.2. um 14.00 Uhr auf
ZusammenGegenCorona.de/live

LIVE
TALK

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung

IMPFSTOFFE FÜR
DEUTSCHLAND

Rund 3,3 Millionen Impfungen sind in den ersten sechs Wochen bereits durchgeführt worden –
rund 1 Million Menschen haben auch schon ihre Zweitimpfung erhalten (Stand: 8. Februar 2021).
Noch ist der Impfstoff knapp. Aber alle produzierenden Unternehmen, die EU, der Bund,
die Länder und die vielen Menschen aus den Gesundheitsberufen geben alles und krempeln
die #ÄrmelHoch – damit wir schneller impfen können.

Impfstart
27.12.2020

Frühling
2021

Sommer
2021

Februar
2021

1.
Etappe

2.
Etappe

3.
Etappe

Ziel
erreicht.

Durch hohe
Impfquote

alle schützen:

Herdenimmunität
erreichen

Impfangebot für
· alle älteren Menschen
· exponierte Berufe
(insbesondere Gesundheits-
und Pflegeberufe)
· Menschen mit bestimmten
Vorerkrankungen

Impfangebot für
alle Erwachsenen

Impfangebot für
· Bewohner:innen von
Pflegeheimen
· über 80-Jährige

Lieferung der drei Impfstoffe im 1.Quartal
Gesamtmengen Deutschland aus EU-Bestellungen, gemäß Planzahlen der Hersteller,
abhängig von Einhaltung der geplanten Liefertermine

Durch die Zulassung des
Impfstoffes von AstraZeneca
können im Februar rund
1,7Mio.Menschen zusätzlich
ihre Erstimpfung erhalten.

BioNTech/Pfizer
≈ 10,3 Mio.

Moderna
≈ 1,8 Mio.

AstraZeneca
≈ 5,6 Mio.

+

Der Etappenplan 2021:Wer wird wann geimpft?

Fragen & Antworten, Videos, Downloads und
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

Stellen Sie Ihre Fragen beim kostenfreien
Info-Telefon unter 116 117

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium
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Foto: olgakr/iStock/Getty Images Plus

TEEGENUSS
BELEBEND & GESUND
www.lokalmatador.de/genuss

Tee ist eines der beliebtesten Getränke derWelt. Schon 332 v. Chr. wurde das vielfältige und gesunde Aufgussgetränk erstmals in China er-
wähnt. Heute ist es aus demAlltag der unterschiedlichsten Kulturen nicht mehr wegzudenken. Bei den Briten gilt die Teestunde amNach-
mittag sogar als Tradition.

Der chinesischen Legende nach
verdanken wir das Brühgetränk
dem Kaiser Shen Nung, der in
seiner Angst vor Krankheiten
stets sein Trinkwasser abkochen
ließ. Dabei unterlief ihm ein
Missgeschick und es fielen drei
Blätter des Teestrauchs in seinen
Wasserkessel. Von der goldbrau-
nen Farbe angetan probierte er
von dem Trank und war von dem
erfrischenden und belebenden
Geschmack mehr als begeistert.
In Indien, dem weltweit größ-
ten Produzenten von Tee, ist die
Meinung verbreitet, dass ein in-
discher Missionar auf Pilgerfahrt
in China die belebende Wirkung
am eigenen Leib erfahren hat.
Nach Europa kam der Tee An-
fang des 17. Jahrhunderts.

Die Teepflanze

Als „Mutter“ aller Tee-Sorten gilt
die Sorte Thea Camellia sinen-
sis. Dabei handelt es sich um ein
Baumgewächs, das zur Familie
der Kamelien gehört und über
100 Jahre alt werden kann. Für
den Geschmack müssen neben

der Teepflanze selbst aber noch
weitere Faktoren berücksichtigt
werden wie z. B. das Anbaugebiet
oder die Bodenbeschaffenheit.
Der Verarbeitungsprozess ent-
scheidet darüber, welche Teesorte
entsteht. So findet im Gegensatz
zum schwarzen Tee bei grünem
Tee keine Oxidation statt.

Die bekanntesten
Teesorten:

• Grüner Tee: Gunpowder, Sen
Cha, Li Zi Xiang, Yunnan Yun
Yin – Rolling Clouds – Special

• Weißer Tee: Pai Mu Dan –
Mee Sum, Mo Li Yin Zhen
„Jasmin Silber Nadel“

• Oolong: Dong Ding Oolong
Cha, Ti Kuan Yin Cha

• Schwarzer Tee: Darjeeling,
Dian Hong Cha

• Pu-erh-cha: Pu Erh Tuo Cha,
Palace of Pu Erh

• Gelber Tee: Jun Shan Yin Zhen

Tee geht immer. Im Gegen-
satz zu vielen Saftschorlen und
Softdrinks besitzt Tee nahezu
keine Kalorien. In zahlreichen

Studien konnte darüber hinaus
seine heilsame Wirkung belegt
werden. Je nach Sorte ist Tee
besonders reich an Catechinen,
Mangan, Theanin und Tanni-
nen, die u. a. zellerneuernd und
beruhigend wirken. Genießen
kann man Tee das ganze Jahr. In
der kalten Jahreszeit wärmt er
wohltuend und als Eistee sorgt
er auch im Sommer für einen
kühlen Kopf. Die „Tea Time“ ist
schon lange nicht nur den tradi-
tionsbewussten Engländern vor-
behalten. Wer die Teezeremonie
bei sich zu Hause voll auskosten
will, sollte hier groß auffahren –
welche Gelegenheit wäre günsti-
ger, das Porzellanservice wieder
ans Tageslicht zu holen als eine
eigene kleine Tea Party? Mit
einem feierlich gedeckten Tisch
und leckerem Gebäck macht es
gleich doppelt so viel Spaß!

Munter und gesund mit Tee

Wer am Morgen statt einem
Kaffee lieber Tee zu sich nimmt,
sollte eine große Tasse nehmen,
damit der Tee über die Früh-
stücksdauer warm bleibt. Mar-
len Schernbeck von der Apothe-
ken Umschau weiß: „Zunächst
einmal enthält Tee Koffein und
das wirkt anregend auf den Kör-
per und den Geist. Das ist die-
selbe Substanz wie im Kaffee,
allerdings ist sie im Tee an so ge-
nannte Polyphenole gebunden.

Dadurch setzt die Wirkung im
Tee etwas später ein, hält aber
dafür länger an. Wer Schlaf-
störungen hat, sollte ab mittags
möglichst keinen Tee oder Kaf-
fee mehr trinken.“ Forscher der
Berliner Charité konnten nach-
weisen, dass sich die Dehnbarkeit
der Blutgefäße erhöht, nachdem
man grünen oder schwarzen Tee
getrunken hat: „Das könnte eine
Erklärung sein, warum Men-
schen, die viel Tee trinken, weni-
ger Herz-Kreislauf-Leiden haben.
Allerdings trat diese Wirkung nur
dann auf, wenn man den Tee pur
getrunken hat. Also, ein Schuss
Milch in den Tee schien diesen
Effekt leider wieder zunichte zu
machen.“ Besonders gesund ist
Tee, wenn wir auch den Zucker
weglassen, schreibt die Apothe-
ken Umschau. Denn dann ent-
hält das Getränk keine Kalorien
und ist eine gute Wahl, um unse-
ren Flüssigkeitsbedarf zu decken.
Mehr als sieben Tassen grünen
oder schwarzen Tee pro Tag für
einen Erwachsenen sollten es
aber nicht sein. (livingpress/ots –
Wort & Bild Verlag/red)

Foto: Halfpoint/iStock/Thinkstock

Einladung zur Teezeremonie

Passende Angebote
von lokalen Unternehmen

gibt‘s auf

www.kaufi nbw.de
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www.bestattungen-nagel-oszter.de

 Erledigung aller Formalitäten.
 Unverbindliche Beratung
auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Zentralruf 07251 4401445
Bruchsal  Durlacher Str. 70 Helmsheim  Burggrundstr. 57

Heidelsheim  Markgrafenstr. 15

BESTATTUNGSINSTITUT

Eissler
Tag&Nachtdienstbereitin allenStadtteilen.

Wir sind Partner von Friedwald und Ruheforst Bestattungen

W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de

K
in

de
rs

ei
te

© van Hoorn/DEIKE

Wikingerschätze
Die beidenWikinger haben Paula Geschenke mitgebracht.

Löse das Kreuzworträtsel, und bringe die markierten
Buchstaben in die richtige Reihenfolge, dann erfährst du,

wo früherWikinger gelebt haben.

Lösung„Wikingerschätze“:Schweden–1.Schwert,2.Fisch,3.Fell,4.Trinkhorn,5.Axt,6.Bernstein,7.Helm,8.Schild
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

© www.sam-ka.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 19. bis 25.2.2021

1000 g500 g 2.951.75(1 kg = 3.50)

BAUERNBROT
MIT RUSTIKALER KRUSTE

Stück 2.10JOHANNISBEERBAISERSCHNITTE

Stück 3.50PUTEN-GYROS-BAGUETTE

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen.
Für Druckfehler keine Haftung.Gemeinsam Heimat stärken.

Jetzt entdecken

www.kaufinbw.de

Willkom-
men im
Ländle ...

Du denkst, nur weil du innerhalb von Deutschland umziehst,
musst du keinen Einbürgerungstest machen? Weit gefehlt! Auch
in einem neuen Bundesland gibt es einiges zu lernen: neue Re-
geln, neue Bräuche und eine neue Sprache. Dieser Einbürge-
rungstest fragt alles ab, was ein richtiger Baden-Württemberger
wissen muss ...

6,99 €*
Der ultimative
Einbürgerungstest für
Baden-Württemberg

Telefon 01 77/8 58 66 77

Gärtner sucht Arbeit
Wir erledigen folgende Arbeiten:
Hecken und Sträucher schneiden, allgemeine
Gartenpflege, Rückschnitte, Rodungen, Baum-
fällungen aller Art, Vertikutieren, Grünschnitt-
entsorgung, Gartenzäune, Gartenanlage,
Steinreinigung, Entsorgung jeglicher Art u. v.m.





Jetzt schon Termin sichern für den Frühjahrsrückschnitt!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr

Hier könnte Ihre
AnzeIge

stehen!
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MIETGESUCHE

VERMIETUNG

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENESPFLEGE

Bruchsal und Heidelsheim

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier, bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Moisl-Carl, bw.heidelsheim@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Heidelsheim, Am Kanzelberg 28, Tel. 07251-358450

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

FLIEGENGITTERTÜRE - alt, aber
intakt, Alu weiß, Gewebe anthrazit - 2 Dreh-Flügel (je ca.
200,5 x 84 cm; in der Mitte überlappend) mit Montage-
Rahmen (H 204 x B168 x T1,6 cm) an SELBSTABHOLER
zu verschenken!! ACHTUNG: der Rahmen kann für den
Transport NICHT zerlegt werden!!  07251 59049

Buchhalter/Steuerfach-Fr./Mann
o. Ä. gesucht von Privat für EK-St. als G+V im Datev-For-
mat. Tel. 0152-02922498 o. GinaB@gmx.de

Haus (Altbau) zu vermieten
in Odenheim. Wohnfläche 100qm. 5 Zimmer, Küche, Bad,
zweites WC, Speicherraum, Keller, Waschküche, kleiner
Außenbereich ca 5x5m, Elektroheizung (Nachtspeicher).
Keine Hunde und Katzen. Miete 750.-€ ohne Nebenkos-
ten. Ab April 2021. Tel: 0174/1663139

Sympathische(r)Mit-Walker(in)
Läufer(in), gern älter, in Br-Heidelsheim/Helmsheim
f.ca.2xwöchentl.gesucht. Kontakt:Tel.07251/3924647

Junge 3-köpfige Familie sucht
eine 3-4 Zimmerwohnung zur Miete in Büchenau, Bruch-
sal, vorzugsweise Untergrombach. NR und keine HT. Wir
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme ws-u-bach@gmx.de

Interess.Mensch(w/m), ab 65J,
warmherz., tierlieb, humorvoll, gesprächslustig, mobil, an
Natur/Kultur/Literatur/Musik interess., für verlässl., zuge-
wandte, tragfähige, dauerh.Freundschaft gesucht. E-mail:
iru@microheli.net

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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STELLEN

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Industriemechaniker (m/w/d) –
CNC-Langdrehen

Ihre Aufgaben
• Selbstständiges Arbeiten an hochmodernen Bearbeitungszentren
(Star-Langdrehmaschinen)

• Erstellen, Eingeben sowie Optimieren von CNC-Programmen
• Auswahl der zu fertigenden Werkstücke nach Terminvorgaben
• Planen der Fertigungsaufträge unter wirtschaftlichen und
qualitativen Vorgaben

• Programmieren der CNC-/zyklengesteuerten Drehmaschinen
• Bedienen und Überwachen der Werkzeugmaschinen
• Qualitätskontrollen durchführen
Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur Industriemechaniker/in,
Zerspanungsmechaniker/in oder vergleichbare Berufsausbildung
• Berufserfahrung in der Metallbearbeitung
• Erfahrung in der Zerspanung von den unterschiedlichsten
Materialien (z.B. Edelstähle, Aluminium, Kunststoffe etc.) wäre
von Vorteil

• Programmierung von Fanuc-Steuerungen von Vorteil
• Sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise
• Räumliches Vorstellungsvermögen und technisches Verständnis
• Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Sehr gute Deutschkenntnisse
Wir bieten
• Erfolgsorientiertes und offenes Arbeitsumfeld
• Eigenverantwortliches Arbeiten in einem dynamischen Team mit
kurzen Entscheidungswegen

• Leistungsgerechte Vergütung & Sozialleistungen
• Betriebliche Altersvorsorge
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Diese senden
Sie bitte an:
Biedermann GmbH – Im Schollengarten 7 – 76646 Bruchsal
oder per E-Mail an: personal@biedermann-germany.com

www.biedermann-germany.com

Verrenten Sie Ihre Immobilie und
bleiben Sie mietfrei darin wohnen.

Ihr Immobilienexperte:
Gregor Oberhoffer,
Immobilienmakler
achern@garant-immo.de
07841/66665-0
www.garant-immo.de/leibrente

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche für eine Familie ein neues
Heim. Kann auch gerne ein Zwei- bis
Dreifamilienhaus sein. Ich freue mich
auf Ihren Anruf. Dirk Achhildes

Heidelsheim - Haus/ Bauplatz
Wir - eine junge Familie - suchen einen Bauplatz oder
ein Haus ab 140m² in Heidelsheim. Gerne auch Kernsa-
nierung. Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich bei uns mel-
den!  : 0176-80232291 oder eMail: manu.zunker@
gmx.de

Renov., gepfl. RH in Neudorf
zu verkaufen. 4 SZ, TGL-Bad, EBK, kl. Garten, Garage, BJ
1985, Gasheizung (Bodenh.), EA vorh. Grdst. ca. 147 m²,
Wfl. ca. 117 m², Nfl. ca. 65 m², perfekte Lage. VB 499.000
Euro. Keine Makler! Tel. 015205689616.
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Ihre Aufgaben

■ Sie entwickeln unser Backend weiter und spezifizieren neue
Funktionen in Absprache mit dem Softwareteam.

■ Zudem führen Sie Unit-, Modul- und Integrationstests zur
Gewährleistung und dem Erhalt von Qualität und Stabilität
bei Erweiterung und Anpassung durch.

■ Die Konzeptionierung neuer Funktionalitäten gehört ebenso
zu Ihren Aufgaben wie dieWeiterentwicklung bestehender
(Cloud-) Produkte.

■ Sie agieren als Schnittstelle zu verschiedenen internen und
externen Kunden.

■ Sie dokumentieren geänderte Programmteile in Confluence.

Ihre Qualifikationen

■ Sie bringen ein abgeschlossenes Studium oder eine Ausbildung
im Bereich der Informatik/ Medieninformatik sowie Berufserfah-
rung mit.

■ Der routinierte Umgang mit .NET basierten Programmierspra-
chen (C#) ist für Sie selbstverständlich und Sie kennen sich mit
(Skript-)Frameworks sowie MSSQL und LINQ aus.

■ Erste Erfahrung mit HTML5 / CSS 4.0 sowie mit Azure / IIS
gehosteten Anwendungen sind wünschenswert.

■ Sie arbeiten gerne agil und sind gegenüber verschiedenen
Technologien der Entwicklung aufgeschlossen.

Interesse geweckt?
Senden Sie uns eine Bewerbung mit Angaben zum frühestmögli-
chen Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechen-
den Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de
Bis bald!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf demWeg parallel zur Print-Welt zum di-
gitalen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahl-
reichen Kundinnen und Kunden sowie Partnerinnen und Partner bei
deren Digital-Strategien zu unterstützen. Dafür entwickeln wir Kanäle
und Umfelder für Information, Kommunikation undTransaktionen.

In Sachen C# und ASP.net sind Sie bewandert? Sie kennen das Entwurfsmuster MVC und können zudem über den Tellerrand zur
Datenbank und zur grafischen Oberfläche schauen? Dann suchen wir genau Sie!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Verstärkung unseres Teams einen

Backend-Entwickler (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

NM105

Unser Angebot für Sie:

■ Flache Hierarchie ohne lange Kommunikationswege

■ Flexible Arbeitszeiten, betriebliches Gesundheitsmanagement

■ MaßgeschneiderteWeiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

Konzeption und
Funktionalität vereint
Konzeption und
Funktionalität vereint
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Drück die Schalter, die
dich weiter bringen.

Bewirb dich jetzt! Job ON, Stress OVER.

Gronover Elektrotechnik · Römerstraße 1 · 74363 Güglingen
www.gronover.de · Besuchen Sie uns auch auf Facebook!

Freundliches Verkaufspersonal (m/w/d)
gesucht für Erdbeer-/Spargelverkaufsstände
in Ihrer Umgebung (April-Juni)
Genaue Standorte und Bewerbung
einfach online auf
www.hegehof.de/jobs

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Verkaufstalente
aufgepasst!
Verkaufstalente
aufgepasst!aufgepasst!aufgepasst!

Nussbaum Medien hat seit über 60 Jahren den Unternehmenszweck gemeinsam mit seinen Partnerinnen und Partnern die lokalen und regionalen
Strukturen zu stärken. Die digitale Transformation ermöglicht es, in immer mehr Geschäfts- und Lebensbereichen für unsere Leserinnen und Leser,
Kundinnen und Kunden und Partnerinnen und Partner digitale Mehrwerte zu schaffen. GemeinsamHeimat stärken.

NM 103

Für den Ausbau unseres Digital-Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit (40 Stunden / Woche) am Standort St. Leon-Rot

Innendienst-Verkäufer in der Digital-/Crossmedia-Vermarktung (m/w/d)

Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst
■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für den Online-Marktplatz

kaufinBW (eCommerce)
■ Perspektivisch: Entwicklung zum Verkauf von Crossmedia- und

Multichannel-Paketen

Ihre Quakifikationen

■ Kaufmännische Ausbildung sowie Verkaufserfahrung
■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche
■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil
■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines Familienunternehmens
■ Eine systematische Einarbeitung in ein offenes und motiviertes Team
■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches Gesundheitsmanagement
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial engagierten

Unternehmen
■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der Nussbaum

Akademie

Interesse geweckt?
Senden Sie uns ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die folgende
E-Mail-Adresse: personal@nussbaum-medien.de

Wir sind eine mittelständische Steuerberatungskanzlei mit ca. 30
Mitarbeitern undmöchten unser Team erweitern. Ab sofort suchen
wir einen

Lohnsachbearbeiter (m/w/d)
inVoll- oder Teilzeit.
Kenntnisse in DATEV Lohn + Gehalt und LODAS sowie im Sozial-
versicherungs- und Lohnsteuerrecht wie auch Zuverlässigkeit
und Engagement sind erwünscht.
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, fachlicheWeiterbildung
und ein gutes Betriebsklima.
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Huttenstr. 17 • 76646 Bruchsal
k 07251 -932383-0 • Telefax 07251 -932383-29
E-Mail: kontakt@schlindwein-schmitt.de

Verkehrszähler gesucht
Für die Straßenverkehrszählung 2021 suchen wir
stundenweise Aushilfskräfte im Großraum Heidelberg,
Mannheim, Karlsruhe und Villingen-Schwenningen für die
Monate April bis Oktober.
Stundenvergütung 12,00 € auf 450 €-Basis. Kfz/Roller ist
notwendig. Fahrtkostenerstattung 7,50 € pro Zähltag.
Nähere Informationen und Anmeldebogen unter
www.bit-ingenieure.de. Anmeldung bis zum 10.03.2021
per Email an svz2021@bit-ingenieure.de oder per Post an

BIT Ingenieure AG
Standort Öhringen

Altstadt 36
74613 Öhringen

Telefon: +49 7941 9241-0
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2021 DAS WICHTIGE JETZT:
Beste Bildung, bezahlbarer Wohnraum, starke Gesundheitszentren
und konsequenten Naturschutz.

N hl 2021N hl 2021
Landtagsabgeordnete
www.alexandra-nohl.de

Frühaufsteher gesucht
Zum Auf- und Abbau vomWochenmarkt
(u. a. kleine Arbeiten ) im Mai 2021,
Mittwoch und Samstag
k 0173/7909969

Die Ev. Kirchengemeinde Weingarten hat in ihrem
Kindergarten Waldbrücke zum September 2021
noch eine Stelle für ein

Anerkennungspraktikum frei.

Bewerbungen/Infos:
kiga-waldbruecke@ekiwei.de oder 07244/8677

Putzfee m/w/d ab 1. März 2021 gesucht.
Ca. 2,5 h/Woche bei freier Zeiteinteilung.
Bewerbungen per Telefon oder Mail.

ELEKTROANLAGEN J. HEILER I Benzstr. 8 I 68753 Waghöusel
E-Mail an: info@jheiler-elektro.de
TELEFON: 07254 920200 I FAX: 07254 75444

QUALITÄT AUS MEISTERHAND SEIT ÜBER 30 JAHREN!

WWW.JHEILER-ELEKTRO.DE

Garten- und Landschaftsbau KHAN

Steine alt,
Hecke krumm,
Khankümmert sichdarum! Mobil 01520 4460 180

Frühjahrsputz, Hecken-, Baum- & Rosenschnitt, Pflanzen von Büschen
und Bäumen, Baumfällung, Bodenarbeiten, Unkraut jäten,
Pflasterarbeiten (Terrassen & Gartenwege),

Zaunanlage u. v.m.

arten- und Landschaftsbau KHAN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Jetzt mitmachen unter:
www.facebook.com/NussbaumClub Like uns auf nussbaumclub

Mach mit bei unserem Facebook-Fotowettbewerb –
zeige uns deine besten Schnappschüsse und
gewinne mit etwas Glück einen der tollen Preise!

DEIN KREATIVSTES FASCHINGSKOSTÜM

Werbung bringt Erfolg!



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

AM Zimmerei & Bedachung
Dachsanierung, Flachdach, Dachdämmung,

Kamin- u. Sturmschäden
k 0157-7774 4441
info@am-bedachungen.de
www.am-bedachungen.de

Die Bundesregierung belohnt 
klimafreundliches Verhalten 
der Bürger mit attraktiven 
Zuschüssen. So winken beim 
Austausch veralteter Heizan-
lagen wie etwa Ölheizungen 
Zuschüsse von bis zu 45 % der 
gesamten Investitionskosten 
bis zu einer Höchstsumme 
von 50.000 Euro. Im Neubau 
ist eine Förderung von bis zu 
35 % auf die Investitionssum-
me möglich. Bei Bauherren 
und Sanierern hoch im Kurs 
stehen nach wie vor Wärme-
pumpen. Sie reduzieren nicht 
nur die laufenden Betriebs-
kosten, sondern auch den 
CO2-Ausstoß der Heizanlage. 
Zudem steigern die umwelt-
freundlichen Heizsysteme den 
Wert einer Immobilie.

Problemloser Einbau
Mit modernster Technologie 
erreichen moderne Wärme-
pumpen mühelos die Vorlauf-
temperaturen, die meist für 
Heizkörper im Bestand nötig 
sind, um eine angenehme 
Raumtemperatur zu erzeugen. 
Wenn zusätzlich neue Heiz-
körper mit leicht vergrößerter 
Ober� äche eingebaut werden, 

arbeitet die Wärmepumpe 
 sogar noch e� ektiver. Auch 
die neuen Heizkörper können 
in die staatliche Förderung 
einbezogen werden. Einfach 
wird der Einbau durch kom-
plett vorinstallierte Module. 

Sonden nehmen die Wärme 
auf
Bei der Installation von Sole/
Wasser-Wärmepumpen gehen 
die Fachleute bei der Erdboh-
rung so schonend wie möglich 
vor. Gerade in der Altbausa-
nierung sind diese interessant. 

Die Geräte arbeiten sehr 
 e�  zient und beziehen ihre 
Energie über Sonden, welche 
die im Erdreich  gespeicherte 
Wärme aufnehmen. Der 
Strom zum Heizen mit  einer 
Wärme pumpe wird über 
 einen separaten Zähler abge-
rechnet und ist meist deutlich 
günstiger als normaler Haus-
haltsstrom. Wer zusätzlich 
noch eine  Fotovoltaikanlage 
auf seinem Hausdach instal-
liert, kann diese Ausgaben 
nochmals deutlich reduzieren 
und langfristig niedrig halten. 
(djd/red)

Sanieren und kassieren mit modernen 
Wärmepumpen

Weitere Artikel lesen Sie auch unter
www.lokalmatador.de/haus-energie

Energiesparen fängt im 
 Kleinen an: Viele Geräte wie 
beispielsweise Laptops oder 
der Fernseher laufen dauer-
ha�  im Standby-Modus. „Ein 
einfacher Tipp zum Ener-
giesparen: Geräte komplett 
ausschalten“, weiß Klima- 
und Umweltschutzexperte 
 Jonas Weinknecht. Um nicht 
 mehrere Geräte einzeln an- 
und ausschalten zu müssen, 
emp� ehlt der Experte eine 
abschaltbare  Steckdosenleiste 
mit Überspannungsschutz 
– manche Modelle verfügen 
sogar über eine Zeitschalt-
uhr. Auch beim Heizen lässt 
sich Energie sparen. „Wer die 
Wohnung oder das Haus ver-
lässt, sollte die Heizung wie 
in der Nacht herunterdrehen, 
aber nicht ganz ausschalten“, 
rät der Umwelt- und Klima-
schutzexperte. „Sonst kühlen 
die Räume schnell aus und der 
Energiebedarf für das Wieder-
au� eizen fällt dann deutlich 
höher aus.“ Um e� ektiv zu 
heizen, eignen sich program-

mierbare � ermostate an den 
Heizkörpern.

Ressourcenschonend ein-
kaufen
Wer umweltfreundlich ein-
kaufen möchte, sollte auf 
 regionale und saisonale  Waren 
setzen. Denn Produkte, die 
von weit her kommen,  haben 
einen viel höheren Ener-
gieverbrauch als heimische 
Ware. Und der Anbau von 
 Gemüse und Obst in beheiz-
ten  Gewächshäusern außer-
halb der Saison führt ebenfalls 
zu einem erhöhten Energie-
verbrauch. „In vielen Super-
märkten sind die regionalen 
Angebote extra ausgezeichnet. 

Hilfestellung bieten aber auch 
Apps, die anzeigen, welches 
Obst und Gemüse gerade 
Saison hat und aus Deutsch-
land kommt“, so Weinknecht. 
Wochenmärkte sind ebenfalls 
eine gute Einkaufsmöglich-
keit für regionale Produkte. 
(ERGO/red)

Tipps für ein nachhaltigeres Leben

Foto: encrier/iStock/Getty Images Plus

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2878

MEHR ZUM THEMA
HEIZUNG & ENERGIE?
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Für eine
grüne Heimat.
Nachhaltige Produkte aus Baden-WürttembergNachhaltige Produkte aus Baden-Württemberg

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/grueneheimat

von Little Words
69168 Wiesloch

Little Words
Kleines Holztablett, personalisiert
Das Holztablett kann ganz nach deinen Wünschen personalisiert
werden. Teile uns hierfür deinen Wunschtext imWarenkorb mit – bitte
beachte, dass maximal 25 Zeichen möglich sind.

495,00 € DEAL

445,00 €*
5%Cashback

28,00 DEAL

26,99 €*
10%Cashback

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition
Teeflasche überzeugt durch ein extrem edles undmodernes Äußeres. Sie
besteht aus hochwertig verarbeiteten, doppelwan-
digem Glas und der Deckel aus natürlichen Bambus.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Brotzeit
Thermosflasche, 750ml
Besteht nur aus reinstem doppelwandigen Edelstahl, Deckel aus Edelstahl
Oberfläche: matt gebürstet; absolut dicht; kein Plastik; 100%BPA-frei aus
Edelstahl; Ideal um Ihre heissen oder kalten Getränke für die Arbeit, Schule,
Sport oder Freizeit zu transportieren.

29,90 €*
3%Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Soulbottles
Glastrinkflasche | 0,6 L - einfach nurWasser
soulbottles sind komplett schadstoff- und plastikfreie Glastrinkflaschen
made in Germany. Sie werden fair und klimaneutral produziert, sind vegan
undmit jeder Flasche fließt 1€ an Trinkwasserprojekte von Viva con Agua
und derWelthungerhilfe. Maße: 26 x 7,5 cm

26,90 €*
3%Cashback

von Bücher Dörner
71634 Ludwigsburg

Graefe und Unzer Verlag
DieWelt im Einmachglas | Schersch, Ursula
DasGlückeinfangen-einRiesenwunsch.AufderganzenWelt!VondenUSAbis
EuropaundAsienkennenGroßmütterdiesesGeheimnis.MachenseitGene-
rationenMarmeladeundSirupsein, zaubernausKohlköpfenSauerkrautund
Kimchi, ausTomatenKetchup,ausGurkenPicklesundausEiernLemonCurd ...

24,00 €*

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Natural Office – Vollholz Bürotisch, weiß
Das SchreibtischsystemNatural Office verleiht Ihrem Büro ein luxuriöses
Flair und lässt Sie die Natur und eine heimelige Atmosphäre spüren! Das
Vollholz Gestell wird von einer hochwertigen HPL Plattemit angeschräg-
ten - gefrästen Kantenradius begleitet. Maße:
140 x 80 cm.Weitere Varianten verfügbar.

3,90 €*
2%Cashback

21,99 €*
2%Cashback

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

myNOTES
Momentesammler - geräumige Stofftasche
aus recycelter Baumwolle
Ideale Größe und Festigkeit: Nicht zu groß, nicht zu klein, faltbar, leicht,
robust undmit viel Stauraum für Alltagsdinge (38 x 42 cm)

10,00 €*

von heimathafen
71726 Benningen am Neckar

Hydrophil
Seifendose – 100% plastikfrei
Aufbewahrung und Transport fester Seifen – ausWeißblech – 100%
plastikfrei – für alle gängigen Seifengrößen - hergestellt in Deutschland
– Abmessungen: 110 x 88 x 32,5mm

eMKa-Fachmarkt für Naturböden
Kork-Bauklötze
Bauklötze 20-tlg.; ausMassivkork roh unbehandelt

von eMKa-Fachmarkt für Naturböden
78628 Rottweil-Neufra

24,19 €*
2%Cashback

Brotzeit
Trinkhalme aus Bambus
Wenn es dochmal ein Strohhalm seinmuss...
5er Set Strohhalme aus Bambus. Die Bambus Strohhalme für Erwachsene
und Kinder! Ideal umMassen anMüll von gefährlichen Plastikstrohhalmen
zu vermeiden. Länge ca. 20 cm.

8,99 €*
3%Cashback



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Sicherheit
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

*Gültig vom 15.02.2021 bis 31.03.2021.

Jetzt 4 Wochen
gratis testen und
Preisvorteil sichern!*

Regelmäßige Bewegung hat 
vielfältige positive E� ekte für 
die Gesundheit. So  steigert 
etwa regelmäßige Bewe-
gung die Lebenserwartung: 
70- Jährige, die körperlich 
aktiv sind, gewinnen im Ver-
gleich zu Bewegungsmu� eln 
im Schnitt vier Jahre dazu. 
Das berichtet das Apothe-
kenmagazin „Senioren Ratge-
ber“ unter Berufung auf eine 
 Analyse von 14 Langzeitstudi-
en mit rund 52.000 Senioren.

Mindestens 2,5 Stunden 
Bewegung pro Woche
Gute Nachricht für Spät-
zünder, die bislang kaum 

sportlich unterwegs waren: 
Auch wer erst mit 70 oder 
80 Jahren anfängt, sich regel-
mäßig zu bewegen, pro� tiert 
von der Aktivität.  So sinkt 
das Risiko für geistigen Ab-
bau, und selbst  Senioren, die 
bereits unter Gedächtnisein-
bußen leiden, können o� en-
bar einer Verschlimmerung 
vorbeugen. Das Forscher-
team, das die  Seniorenstudien 
analysiert hat, emp� ehlt pro 
Woche mindestens zweiein-
halb  Stunden moderate Bewe-
gung - so, dass man leicht ins 
Schwitzen kommt. (ots/Wort 
& Bild Verlag – Gesundheits-
meldungen/red)

Wer sich bewegt, gewinnt 4 Lebensjahre dazu

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/senioren

Kreisverband Karlsruhe e. V.

DRK-Notrufsysteme

„Im Notfall sind
wir nicht auf uns
alleine gestellt.

Ein Knopfdruck
genügt!“

Telefon: 07251 922 176
www.drk-karlsruhe.de
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partner.kaufinbw.de/start

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg

Jetzt mit
Click & Collect
verkaufen

Öffnen Sie Ihr Geschäft mit
kaufinBW.
Stärken Sie Ihr Geschäft mit kaufinBW.
Verkaufen Sie Ihre Produkte online und
starten Sie in Kürze mit „Click & Collect“.
Die wichtigsten Informationen für Ihren
Start bei kaufinBW erfahren Sie von Felix
in einem kurzen Video.

Jetzt Infovideo anschauen:

Cashback Online-Marktplatz OnlineshopTerminbuchungstool Print- und Onlinewerbung

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Heimische Produkte.
Made in Baden-Württemberg.

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/heimatliebe

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10 W
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im
Fast Charge Mode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99 €*
5 % Cashback

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480 ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teeflasche
überzeugt durch ein extrem edles und modernes Äußeres. Sie besteht
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigem Glas und der Deckel aus
natürlichen Bambus. 100 % dicht und auslaufsicher.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Greenomic
Gewürzmischung Bruschetta
Zubereitung: Mit etwas warmen Wasser übergießen, ziehen lassen und
mit Olivenöl verrühren. Zutaten: Tomate, Knoblauch, Oregano, Basilikum,
Zwiebel, Salz, Zucker, Chiliflocken Inhalt: 50 g

9,29 €*
3 % Cashback

von Lignarius Wood Art
73614 Schorndorf

Lignarius Wood Art
Servier- und Vesperbrett-Set, Echtholz, 5-teilig
Unser Servier- und Vesperbrett-Set aus wunderschöner Esche aus der
Region macht dein Vesper zu einer geselligen Runde. Handgefertigt.
Größe Servierbrett: 620 x 200 x 20 mm
Größe Vesperbrett: 280 x 16 x 20 mm

99,00 €*
1 % Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Glasflasche mit Bambusdeckel, 580 ml,
gepunktet *personalisiert*
Die Glasflasche mit Bambusdeckel kann ganz nach deinen Wünschen per-
sonalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein Einzelstück in unserer
kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt.

24,99 €*
2 % Cashback

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Applaus Stuttgart Dry Gin
DRY GIN – 0,5l – 43 % Vol.
Manege frei! Im eleganten Look der 1920er Jahre kommt Stuttgarts
famoser Premium Gin daher. Der Gin besticht durch den typischen
Wacholdergeschmack, gepaart durch eine Vielfalt an Kräuter wie Ingwer,
Muskatnuss und Koriander.

36,90 €*
3 % Cashback

von MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband:
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zarten Mondsteinperlen - der
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

von Confiserie Spieth
73207 Plochingen

Die Stuttgarter Pralinenspezialität
Stuagerder Roßbolla, 250 g
Pralinen mit Nugatfüllung, Vanille-Gebäck, Edelbitter- und Vollmilch-
Schokolade. Feinster Nussnugat mit dunkler Kuvertüre überzogen, wird
mit 3 Gebäckpunkten (halbe Wibele) belegt. Als krönender Abschluss dient
eine dünne Schicht Edelvollmilch-Kuvertüre.

18,90 €*
2 % Cashback

von Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
Die Müslischale kann ganz nach deinen Wünschen mit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein
Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die
Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab 13,99 €*
2 % Cashback

von Kult AG
76571 Gaggenau

Kult AG
Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design trifft Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany,
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe)
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab 19,90 €*
2 % Cashback

Heimische Produkte.Heimische Produkte.Heimische Produkte.

Heimatliebe

www.kaufi nbw.de/heimatliebe   

Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Day Fighter – UV-Sterilisierungsbox und 10 W 
Fast Charge (kabelloses Laden)
Der Day Fighter ist nicht nur ein kabelloses Ladegerät für Mobiltelefone im 
Fast Charge Mode, sondern auch eine Desinfektions-
box und eine Aromatherapie für kleine Gegenstände. 69,99 DEAL

59,99 €*99 €*59,
5 % Cashback

  Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Tea 2 Go, 480 ml
Gesundheit für den Arbeitsplatz - Die Schwarzwald-Lab Edition Teefl asche 
überzeugt durch ein extrem edles und modernes Äußeres. Sie besteht 
aus hochwertig verarbeiteten, doppelwandigem Glas und der Deckel aus 
natürlichen Bambus. 100 % dicht und auslaufsicher.

MB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband:
Silberblatt (Silber 925)
Ein bezauberndes Armband aus wunderbar zarten Mondsteinperlen - der 
Mondstein ist ein Heilstein und ist besonders geeignet für Frauen.
Längen: 17-20 cm

Little Words. The Typostore
69168 Wiesloch

little words
Müslischale mit Lieblingsbuchstabe
Die Müslischale kann ganz nach deinen Wünschen mit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellung wird dein 
Einzelstück in unserer kleinen Werkstatt liebevoll per Hand bemalt. Die 
Farbe wird anschließend im Ofen eingebrannt ...

ab 13,99 €*99 €*13,
2 % Cashback

Kult AG
76571 Gaggenau

Pappuhr Mini-Classic Piz Palü
Top Design triff t Funktion, Präzisionsuhrwerk von Engstler Germany, 
Handarbeit aus Deutschland, stabile Buchbinderpappe, bedruckt und 
schutzlackiert, kinderleichter Aufbau. Maße: 16 cm (Breite) x 24 cm (Höhe) 
x 5 cm (Tiefe), Pendellänge 13 cm

ab 19,90 €*90 €*19,
2 % Cashback

Erklärvideo
mit Felix
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Eli´s mobiles
Friseurstudio
Ich komme zu Ihnen nach Hause.

Anfragen k 0157 / 50456616
oder E-Mail: eli.gauss@hotmail.de

In der Konferenz der 16 Ministerpräsidentinnen und Ministerprä-
sidenten mit der Bundeskanzlerin und dem Bundeskabinett am 
10. Februar wurde eine Wiedererö� nung der Friseursalons zum 1. 
März 2021 entschieden. Nach elf Wochen der Schließung dürfen 
Friseure damit, unter Au� agen zur Hygiene, zur Steuerung des 
Zutritts mit Reservierungen sowie unter Nutzung medizinischer 
Masken den Betrieb Anfang März wieder aufnehmen.

„Eine ganze Branche atmet auf, 
endlich haben wir eine Perspek-
tive und Planungssicherheit. Für 
viele Inhaber der 80.000 Salons 
in Deutschland sind die Wochen 
der Schließung existenzbedro-
hend. Dass wir jetzt bei einer 
Ö� nungsstrategie ab dem 1. 
März dabei sind, ist das richtige 
Signal. Trotzdem muss die Über-
brückungshilfe III so schnell wie 
möglich ausgezahlt werden und 
bei den Betrieben ankommen.“, 
fordert Harald Esser, Präsident 
des Zentralverbandes des Deut-
schen Friseurhandwerks (ZV). 
Das Friseurhandwerk wartet 
noch immer auf die angekündig-
ten Abschlagszahlungen beim 
Überbrückungsgeld III durch 
das Bundeswirtscha� sministeri-
um. „Wir freuen uns auf unsere 
Kunden und ab März wieder 

arbeiten zu dürfen. Natürlich 
ist es jetzt aber angesichts des 
Infektionsgeschehens elementar, 
die Arbeitsschutzstandards- und 
Hygieneregeln in den Salons 
einzuhalten.“, so Esser weiter. 
Die Berufsgenossenscha�  für 
Gesundheitsdienst und Wohl-
fahrtsp� ege (BGW) hat nach den 
gesetzlichen Vorgaben des Bun-
desministeriums für Arbeit und 
Soziales den Arbeitsschutzstan-
dard für das Friseurhandwerk 
zu Beginn vergangener Woche 
erneut überarbeitet und an die 
aktuelle Situation angepasst. Ziel 
ist es, Kunden, Mitarbeiter und 
Inhaber zu schützen und zu-
gleich sichere Friseurdienstleis-
tungen in professionellen Salons 
ab dem 1. März zu gewährleisten. 
(Zentralverband des Deutschen 
Friseurhandwerks/red)

Endlich!
Friseure öff nen am 1. März

Foto: yuriyzhuravov/iStock/Thinkstock

Der Alltag zu Zeiten von Corona ist für die meisten Menschen 
noch anstrengender als vor der Pandemie. Sorgen um die Zukun�  
und gleichzeitig Familie und Job unter einen Hut bringen? Das ist 
Dauerbelastung pur. Kurze Momente, in denen man abschalten 
und sich selbst etwas Gutes tun kann, sind da mehr als wertvoll.

Die Ergebnisse einer Umfrage 
von Ende 2020 zeigen, dass ein 
Besuch beim Lieblingsfriseur 
genau das bieten kann: eine Ab-
kehr von dem ganzen Stress. Ab 
dem 1. März geht das endlich 
wieder. Laut Umfrage genießen 
mehr als 70 % aller Befragten 
die entspannte und ruhige At-
mosphäre im Salon. Frauen mit 
80 % sogar etwas mehr als Män-
ner mit 67 %. Eine wohltuende 
Haarwäsche und die san� en 
Berührungen bei einer Kopf-
hautmassage tragen für 63 % 
der Frauen und 46 % der Män-
ner zusätzlich zur Entspannung 
bei. Und 56 % der Umfrageteil-
nehmer mögen es, sich bei ei-
nem Friseurbesuch zu verwan-
deln und danach wie ein neuer 
Mensch zu fühlen. Ines Imdahl, 

Diplom-Psychologin und Ge-
schä� sführerin eines Salons, 
erklärt: „Die Untersuchung 
zeigt, dass sich die Menschen 
gerade zu Corona-Zeiten nach 
einer entspannten Wohlfühlat-
mosphäre sehnen. Es trägt auch 
zur psychischen Gesundheit der 
Menschen bei, Dienstleistun-
gen beim Friseur in Anspruch 
zu nehmen, wie Haarewaschen 
und Kopfmassagen. 

Mit einer neuen gep� egten 
 Frisur fühlt man sich verwan-
delt und wie ein neuer Mensch. 
Diese menschliche Seite ge-
winnt während der Pandemie 
enorm an Bedeutung.“ (ots/In-
dustrieverband Körperp� ege- 
und Waschmittel e. V. (IKW)/
red)

Haare gut, alles gut

Foto: svetikd/E+/Getty Images

WIR SIND BALD
WIEDER FÜR SIE DA
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MEHR UNTER: SHOP.RHEIN-NECKAR-LOEWEN.DE

AB SOFORT IM
WINTER SALE
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Tagespflege Isabel Goll
Isabel Goll g 0174 - 9498373

Tagesmutter

Hegelstraße 7 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
g 0174 - 9498373 • isabelgoll.ig@gmail.com

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Großer Geflügelverkauf
Enten, Gänse, Puten und Mast bitte vorbestellen!

Montag, 22.2. + 22.3.2021
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 9.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · Fax 77247 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N

Aus unserer
eigenen Schlosserei und Näherei

& N E U B E S P A N N U N G E N
... & mehr!

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Gemeinsam das
Land verändern.

Alena Schmitt
Kandidatin im Wahlkreis Bruchsal

Zusammen. Mit uns.

LANDTAGSWAHL
14. MÄRZ:
DIE LINKE
WÄHLEN!

sozial. ökologisch. für alle.

flflflflflflflflflflflflflflflflflflfl

Gartenservice TOP ANGEBOT
Gartenpflege, Heckenschnitt, Baumfällung, Rückschnitt von Obstbäumen,
Rollrasen, Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten, Grünschnittentsorgung u.v.m.
Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl fl
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Bitte anrufen unter 0159 06412197
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Pünktlich
bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Schulfahrten
• Flughafentransfer
• Strahlen- und Chemotherapie

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

www.brueckmann-faehrt.de

07244-737020
07251-985410



Fahrdienste GmbH
bewegt was...

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

24-Stunden-Seniorenbetreuung

Ist ein Familienangehöriger pflegebedürftig?

PFLEGE & BETREUUNG Informieren Sie sich unverbindlich

Die bezahlbare
Alternative

zum Pflegeheim!

www.pflegebetreuung.eu07135 30 90 553

und Haushaltshilfen aus der EU!

Bares für Kunst & Krempel
z.B. Musikinstrumente (Akkordeon, Geigen, Chelli, Gitarren,

Blas- und Zupfinstrumente), Tafelsilber-Besteck, Porzellan, Bilder,
Kleinkunst, Uhren (Armband-Taschenuhren, Kamin-Standuhren),

Blechspielzeug, Militaria, Münzen, Schmuck aller Art, u.v.m.

Telefon 0178 6352024 / 06346 9711547

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TVund einerGarantie-Erweiterungauf 3 Jahre*.

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen
einen neuen OLED TV von LOEWE und

profitieren Sie von einem Inzahlungnahme-Betrag
von bis zu 500 Euro und einer

Garantie-Erweiterung auf 3 Jahre*.

Faszinierend.
Anders.

* Die Prämie und die Garantie-Erweiterung ist abhängig vom gekauften
Aktionsprodukt. Aktion bis 31.3.2021 gültig.


